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Hintergründe der Borken-
käferkatastrophe im Harz

Claus-Bendorf-
Stiftung unterstützt 

mit 2.000 Euro

Spektakuläre Stein- 
skulptur am Ackerrain

In dieser Ausgabe

Hohenhameln
Clauener Straße 3 
05128-4091801

Testen Sie
kostenlos 

die neusten 
Hörsysteme.

Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 9:00 - 13:00 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 18:00 Uhr

»Wir schärfen Ihre Sinne!«
Nahezu 

unsichtbar 
im Ohr.

S I G N I A

Bavenstedter Straße 54 · 31135 Hildesheim · Telefon (0 51 21) 51 44 50 · termin@kolbe-bettenland.de · www.kolbe-bettenland.de · Parkplätze kostenlos vor der Tür

Wir sagen von Herzen „Dankeschön“ 

für Ihr entgegengebrachtes Vertrauen.

Genießen Sie die Zeit voll weihnachtlicher Momente,  

gemeinsamer Zeit und schöner Augenblicke!

Das Team von Betten-Kolbe wünscht  
Ihnen besinnliche Weihnachtstage und für  

das kommende Jahr Zufriedenheit,  
Gelassenheit und Gesundheit!

    Zwischen den Jahren haben wir tolle Angebote für Sie bereit gestellt        Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    

... und plötzlich ist es wieder soweit - wundervolle Weihnachtszeit!

seit 1930

Alles aus einer Hand, egal ob

Küche o. Küchenrenovierung

Elektriker oder Installateur

Maler oder Fliesenleger

Sonntags 
Schautag: 
9 – 13 Uhr

Mo. – Fr.: 9 – 13 Uhr, 15 – 18 Uhr und Sa.: 9 – 13 Uhr
 05123 / 4090662 · 0176 / 40333182 ·  www.vornkahl-kuechen.de

Landwehr 18a
31185 Nettlingen

Direkt an 
der B444

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest  
           und ein gesundes neues Jahr!

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen
und wünschen allen Kunden,
Geschäftspartnern und
Freunden frohe Weihnachten
und ein glückliches
neues Jahr!

Ihr altes Parkett
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel.05121/299200 · Fax051 21/299200
Bahnhofstraße 25·31180 Emmerke
info@tischlerei-gaertner.de
www.tischlerei-gaertner.de

Tel. 0 51 21/299 200

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu und Weih-
nachten steht vor der Tür. Sie freuen sich auf eine 
ruhige Zeit zwischen den Jahren und die Feiern im 
Familien- und Freundeskreis. Nutzen wir die Zeit, 
um uns gegenseitig Wertschätzung entgegen zu 
bringen und uns bewusst zu machen, wie glück-
lich und froh wir sein können, in einer solchen 
Solidargemeinschaft zu leben.  

In diesem Zusammenhang ist es auch Zeit, ei-
nen Rückblick zu halten auf das ausklingende 
Jahr 2025. Die Welt ist zunehmend in Unord-
nung geraten, freiheitliche Demokratien – wie 
auch die Bundesrepublik Deutschland – geraten 
zunehmend unter Druck durch Diktatoren und 
Autokraten, die ihre Ziele rücksichtslos, ggf. ge-
waltsam erreichen wollen.   
Die Auswirkungen des Krieges in der Ukraine sind weiterhin spür-
bar in vielen unserer Lebensbereiche, die Kommunen werden vom 
Bund und Land nicht auskömmlich finanziert und bekommen im-
mer mehr Aufgaben übertragen ohne finanziellen Ausgleich, was 
dazu führt, dass die Haushalte auf kommunaler Ebene starken 
Belastungen ausgesetzt, finanziell weitgehend nicht mehr ausge-
glichen sind und in die Verschuldung geraten. Leider trifft das 
auch für unsere Gemeinde zu. In Niedersachsen ist die Situation 
der Kommunen besonders schlecht. Derzeit ist nicht zu erkennen, 
dass Bund und Land ernsthafte strukturelle Reformen angehen. Die 
Belastungen der kommunalen Ebene verstetigen sich und werden 
immer mehr. Das sind keine schönen Aussichten. 

Auch wenn die Kommunen durch das Land Niedersachsen am so 
genannten Sondervermögen des Bundes beteiligt werden sollen, 
was zunächst sehr zu begrüßen ist, bleibt doch die nähere Ausge-
staltung der Beteiligung abzuwarten.

Angesichts dieser Ausgangslage haben wir auch im Jahr 2025 in 
unserer Gemeinde viel bewegt.  

Die Planungen für einen Neuanbau an die Grund-
schule Hohenhameln für die zukünftig unterzu-
bringenden Grundschulkinder aus Mehrum und 
Equord sind auf den Weg gebracht, damit wir als 
kinderfreundliche Kommune für unsere Kleinen 
gute Bildungsvoraussetzungen schaffen. Auch die 
Planungen für unsere beiden neu zu errichtenden 
Kindertagesstätten in Hohenhameln und Soßmar 
sind weit fortgeschritten. 

Auf dem ehemals gemeindeeigenen Grundstück 
in Hohenhameln, Dehnenweg, hat die Kreiswohn-
baugesellschaft Hildesheim, der wir als Gemeinde 
beigetreten sind, ein mehrgeschossiges Wohn-
haus im geförderten sozialen Wohnungsbau mit 
15 Mietwohnungen errichtet. Die 15 Wohnungen 

sind unmittelbar vor der Fertigstellung und können preisgünstig 
bezogen werden.  

Das neu zu errichtende „Gesunde Zentrum Hohenhameln“ in der 
Marktstraße in Hohenhameln ist auf den Weg gebracht. Es soll 
künftig zu einer guten ärztlichen Versorgung in unserer Gemeinde 
beitragen. Auf dem Gelände sollen zudem weitere Mietwohnun-
gen im geförderten sozialen Wohnungsbau errichtet werden. Die 
Verträge mit dem Investor sind unterschrieben, die bürokratischen 
Hürden müssen genommen werden, bevor die Bautätigkeiten be-
ginnen können.    

Inzwischen ist ein Bauantrag für eine Pflegeeinrichtung mit 78 Ap-
partments mit Tagespflege auf dem ehemaligen Steinbachgelände 
in Hohenhameln eingegangen. Hier dürften die Bauarbeiten in 
absehbarer Zeit beginnen.

Auf dem erweiterten Gelände ehemals Gasthaus Busse in der 
Marktstraße in Hohenhameln, wird auch ein neuer mehrstöckiger 
Gebäudekomplex entstehen mit Gewerbe und Mietwohnungen. 

Fortsetzung auf Seite 5

Grußwort zu Weihnachten und zum Jahreswechsel

www.gleitz-online.de
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Marktstraße 13
31249 Hohenhameln

Fernsprechsammelnummer:
Telefon:	 05128 / 401-0	 (Vermittlung)
	 05128 / 401-	 (+ Durchwahl)
Telefax:	 05128 / 401-34
	 05128 / 401-41

E-Mail:	 info@hohenhameln.de
Internet:	 www.hohenhameln.de

Sprechzeiten Rathaus:
Montag bis Freitag	 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 bis 17.30 Uhr

Sprechzeiten Bürgerbüro:
Mo., Di., Mi. und Fr.	 8.00 bis 12.00 Uhr
Do.	 14.00 bis 17.30 Uhr

Schiedsmann Jeroen Breforth:
Mobil:	 0162 6482560
E-Mail:	 jeroen.breforth@schiedsmann.de

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Pizza Pasta
Und vieles mehr.* **

Memo
Wir kochen für Sie mit viel Liebe und den besten Zutaten

*Immer frisch * Bevorzugt BIO-Produkte
*Pizzamehl: Original aus Italien

Besondere Wünsche erfüllen wir gern!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. und Fr. 12.00 – 14.30 und 17.00 – 22.00 Uhr
Samstag & Sonntag 12.00 – 22.00 Uhr · Dienstag Ruhetag
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Bestellung unter
05121-74 131 74

Besuchen Sie
uns auch auf

Ab dem 15.01. sind wir zurück!
Zunächst nur mit Abholung
und Lieferservice

Unsere Öffnungszeiten über die Feiertage:
24.12. geschlossen

25.12. & 26.12.    12 – 22 Uhr
27.12. & 28.12.    12 – 22 Uhr

29.12. bis 06.01. Urlaub
Unsere Speisekarte finden Sie
unter: www.memo-hildesheim.de

Lieferservice: 
Bestellung unter 05121 7413174

Mit Kreditgebern 
auf Augenhöhe kommunizieren
✔ Mittelstandsfinanzierung
✔ Baufinanzierung
✔ Existenzgründerberatung

Ann-Christi ne Kucera
Mozartstr. 1
31141 Hildesheim

0163 – 763 94 99
info@bankverstand.de
www.bankverstand.de

Vereinbaren
Sie jetzt 

einen Termin

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Save the Date!
Gemeinsames Seniorentreffen 2026 

Am 07.05.2026 findet unser Seniorentreffen im DGH Hohen-
hameln statt. Bitte merken Sie sich den Termin vor. 
Weitere Informationen folgen im März 2026. 

Wahlbekanntmachung
für die Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters in der 
Gemeinde Hohenhameln am Sonntag, 13. September 2026

Aufgrund der §§ 16 und 45 b Abs. 4 des Niedersächsischen Kommu-
nalwahlgesetzes (NKWG) wird folgendes bekanntgegeben:
1. Wahlvorschläge
Ein Wahlvorschlag kann von einer Partei im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes, von einer Gruppe von Wahlberechtigten (Wählergrup-
pe) und von einer wahlberechtigten Einzelperson eingereicht werden.
 2. Höchstzahl der Bewerber
Jeder Wahlvorschlag darf den Namen nur einer wählbaren Bewerberin 
oder eines wählbaren Bewerbers enthalten.
Wählbar ist,
- wer am Wahltag mindestens 23 Jahre, aber noch nicht 67 Jahre alt ist,
- nach § 49 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 Niedersächsisches Kommunalverfas-
sungsgesetz (NKomVG) wählbar und nicht nach § 49 Abs. 2 NKomVG 
von der Wählbarkeit ausgeschlossen ist und 
- die Gewähr dafür bietet, jederzeit für die freiheitlich demokratische 
Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes für die Bundesrepublik 
Deutschland einzutreten.
3. Zahl der Unterschriften für Wahlvorschläge
Der Wahlvorschlag muss von dem für das Wahlgebiet zuständigen 
Parteiorgan, von drei Wahlberechtigten der Wählergruppe, von der 
wahlberechtigten Einzelperson oder, bei einem Wahlvorschlag einer 
nicht wahlberechtigten, aber wählbaren Einzelperson, von dieser selbst 
unterzeichnet sein. Er muss außerdem persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein von mindestens fünfmal so viel Wahlberechtigten 
des Wahlgebiets, wie der Vertretung Abgeordnete angehören (120). 
Eine wahlberechtigte Person darf für jede Direktwahl nur einen Wahl-
vorschlag unterzeichnen.
Unterschriften nach § 45 d Abs. 4 Satz 1 NKWG sind nicht erforderlich 
für den bisherigen Amtsinhaber. Für folgende Parteien tritt gemäß 
§ 21 Abs. 10 NKWG an die Stelle der nach § 45 d Abs. 3 NKWG 
geforderten Unterschriften, die Unterschrift des für das Wahlgebiet 
zuständigen Parteiorgans:
- Christliche Demokratische Union Deutschlands in Niedersachsen 
(CDU)
- Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
- Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Niedersachsen)
- BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
- Die Linke. Niedersachsen (Die Linke)
- Freie Demokratische Partei (FDP)
4. Wahlanzeige
Parteien, die die Voraussetzung des § 21 Abs. 10 Nrn. 2 und 3 NKWG 
nicht erfüllen, können als solche nur dann Wahlvorschläge einreichen, 
wenn sie spätestens am 90. Tag vor der Wahl der Landeswahlleiterin 
ihre Beteiligung an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahlaus-
schuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. Der Anzeige sind jeweils 
ein Abdruck der Satzung und des Programms sowie ein Nachweis 
über den satzungsgemäß bestellten Landeswahlvorstand beizufügen.
5. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge und die beizufügenden Unterlagen müssen nach 
Inhalt und Form den Vorschriften der §§ 21 ff. und 45 d NKWG und 
der §§ 32 ff. Niedersächsische Kommunalwahlordnung (NKWO) ent-
sprechen.
6. Einreichung der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
zum 20.07.2026, 18.00 Uhr, beim Gemeindewahlleiter, Rathaus, Markt-
straße 13, 31249 Hohenhameln, einzureichen.
7. Stichwahl
Eine etwaige Stichwahl findet am Sonntag, 27. September 2026 in der 
Zeit von 8.00 Uhr – 18.00 Uhr statt.
Hohenhameln, 01.12.2025
Gemeinde Hohenhameln • Der Gemeindewahlleiter • gez. Uwe Semper

Rathaus und Hallenbad geschlossen
Das Rathaus und das Hallenbad Mehrum sind in der Zeit 
vom 24.12.2025 bis einschließlich 02.01.2026 geschlossen. 
Für standesamtliche Notfälle wird ein Notdienst eingerich-
tet. Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Hohenhameln.
Es wird um Beachtung gebeten.             Der Bürgermeister

Wahlbekanntmachung
für die Wahl des Rates und der Ortsräte in der Gemeinde Hohen-
hameln am Sonntag, 13. September 2026

Gemäß § 16 des Niedersächsischen Kommunalwahlgesetzes (NKWG) in 
der Fassung vom 28.01.2014 (Nds. GVBl. S. 35), zuletzt geändert durch 
Artikel 3 des Gesetzes vom 29.01.2025 (Nds. GVBL. 2025 Nr. 3) gebe ich 
folgendes bekannt:
A) Gemeinderatswahl
1. Zahl der zu wählenden Vertreter
Im Wahlgebiet der Gemeinde Hohenhameln sind 24 Ratsmitglieder in 
den Rat der Gemeinde Hohenhameln zu wählen.
2. Zahl und Abgrenzung der Gemeindewahlbereiche
Gemäß § 7 Abs. 2 NKWG bildet das Wahlgebiet der Gemeinde Hohen-
hameln bei der Gemeindewahl einen Wahlbereich.
3. Wahlvorschläge
Wahlvorschläge können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des Grund-
gesetzes, von Gruppen von Wahlberechtigten (Wählergruppen) und von 
Einzelpersonen (Einzelbewerberinnen oder Einzelbewerber) eingereicht 
werden.
4. Höchstzahl der Bewerber
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe darf gemäß § 21 Abs. 4 
NKWG mehrere Bewerberinnen und Bewerber enthalten. Die Höchstzahl 
der auf ihm zu benennenden Bewerberinnen und Bewerber beträgt 29.

Gemäß § 21 Abs. 5 NKWG darf der Wahlvorschlag einer Einzelperson 
(Einzelwahlvorschlag) den Namen nur einer wählbaren Bewerberin 
oder nur eines wählbaren Bewerbers (Einzelbewerberin oder Einzel-
bewerber) enthalten.
5. Unterschriften der Wahlvorschläge
Jeder Wahlvorschlag muss gemäß § 21 Abs. 9 NKWG von mindestens 
20 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein. Bei folgenden Parteien und Wählergruppen tritt 
gemäß § 21 Abs. 10 NKWG an die Stelle der nach § 21 Abs. 9 NKWG 
geforderten Unterschriften die Unterschrift des für das Wahlgebiet 
zuständigen Parteiorgans:
a) Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersachsen 
(CDU),
b) Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD),
c) Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Niedersachsen)
d) BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
e) Die Linke (Die Linke)
f ) Freie Demokratische Partei (FDP)
g) Goldbeck, Heiner                                                                                                               - 
6. Wahlanzeige
Parteien, die am Tage der Bestimmung des Wahltages weder im Nie-
dersächsischen Landtag noch im Bundestag durch mindestens einen 
im Lande Niedersachsen aufgrund eines Wahlvorschlages dieser Par-
tei gewählten Abgeordneten vertreten waren, können als solche nur 
Wahlvorschläge einreichen, wenn sie gemäß § 22 Abs. 1 NKWG dem

Nds. Landeswahlleiter, 30169 Hannover, Lavesallee 6,
bis spätestens 15. Juni 2026

ihre Beteiligung an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahl-
ausschuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat.
Der Anzeige sind die schriftliche Satzung und das schriftliche Pro-
gramm der Partei sowie der Nachweis über einen satzungsgemäß 
bestellten Landesvorstand beizufügen.
7. Inhalt, Form und Unterlagen der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge müssen nach Form und Inhalt sowie in Bezug auf 
die beizufügenden Unterlagen den Vorschriften der §§ 21 ff. NKWG 
und der §§ 31 ff. NKWO entsprechen.
8. Einreichung der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge sind frühzeitig, spätestens

bis Montag, 20. Juli 2026, 18.00 Uhr, 
beim Gemeindewahlleiter, Rathaus, Marktstraße 13,

 31249 Hohenhameln,
einzureichen.
B) Ortsratswahlen
1. Ortsräte, Zahl der Mitglieder je Ortsrat, Höchstzahl der Be-
werber
Die Ortschaften, in denen Ortsräte zu wählen sind, die Anzahl der je 
Ortschaft zu wählenden Mitglieder und die Höchstzahl der Bewerber 
je Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe ergeben sich aus der 
nachfolgenden Aufstellung:
Ortschaft	 Anzahl der zu	 Höchstzahl der Bewerber	
	 wählenden Mitglieder	 je Wahlvorschlag
Bierbergen		  7	 12
Clauen		  7	 12
Equord 		  7	 12
Harber		  5	 10
Hohenhameln		  9	 14
Mehrum		  7	 12
Soßmar		  7	 12
Stedum-Bekum		  5	 10                     

Der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers (Einzelwahlvorschlag) darf 
nur einen Bewerber enthalten.
2. Unterschriften für Wahlvorschläge
Jeder Wahlvorschlag für die Ortsratswahlen muss in der Ortschaft 
Hohenhameln von jeweils mindestens 20 Wahlberechtigten des zu-
ständigen Wahlbereichs persönlich und handschriftlich unterzeichnet 
und in den Ortschaften Bierbergen, Clauen, Equord, Harber, Mehrum, 
Soßmar und Stedum-Bekum von jeweils mindestens 10 Wahlberech-
tigten des zuständigen Wahlbereichs persönlich und handschriftlich 
unterzeichnet sein.
Hiervon ausgenommen sind gemäß § 21 Abs. 10 NKWG die folgenden 
Parteien bzw. Wählergruppen:
a) Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersachsen (CDU),
b) Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD),
c) Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Niedersachsen)
d) BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
e) Die Linke (Die Linke)
f ) Freie Demokratische Partei (FDP)
g) Wählerinitiative Stedum-Bekum
h) Wählergruppe Soßmar
3. Wahlanzeige
Die unter § 22 Abs. 1 NKWG fallenden Parteien weise ich auf das 
Erfordernis der Wahlanzeige hin.
4. Inhalt und Form der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge müssen nach Form und Inhalt sowie in Bezug auf 
die beizufügenden Unterlagen den Vorschriften der §§ 21 ff. NKWG 
und der §§ 31 ff. NKWO entsprechen.
5. Einreichung der Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge sind frühzeitig, spätestens

bis Montag, 20. Juli 2026, 18.00 Uhr,
beim Gemeindewahlleiter, Rathaus, Marktstraße 13,

31249 Hohenhameln,
einzureichen.
Hohenhameln, 01.12.2025
Gemeinde Hohenhameln • Der Gemeindewahlleiter • gez. Uwe Semper

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN:  DE 93 3705 0198 0000 0440 40 

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken 

Az_Gleichberechtigung_2021_04_Text_91x25_sw.indd   1 28.04.21   10:27
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Telefonnummer:
05 17 2 / 94 44 44 
Öffnungszeiten:  

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr,  
Sa. 9 – 13 Uhr

Schlüssel, biometrische 
E-Passfotos, Uhren-  

und Autoschlüsselbatterien 
mit Einbau (zu sofort)

Schlüssel-Hinzmann,  
Im REWE, Ilsede

Tierarztpraxis
Hohenhameln

Praxis für Kleintiere & Pferde

www.tierarzt-hohenhameln.de

Am Pfannteich 14
31249 Hohenhameln
Tel. 0 51 28 - 40 41 00

31246 Adenstedt
Telefon 0 51 72 / 96 82 55
Handy 01 51 / 17 37 59 77

Klavierunterricht
macht Spaß!

Wir kaufen Wohnmobile  
+ Wohnwagen

Tel. 039 44 - 361 60
www.wm-aw.de Fa.

Frohe Weihnachten und
alles Gute im neuen Jahr!

Elektro – Sanitär –  
Heizung – Öl / Gas
Hohenhameln-Rötzum
Tel. 051 28 / 956 07

Frohe Weihnachten 
im Kreise Ihrer Lieben  

– & – 
ein gesundes und 

erfolgreiches neues 
Jahr 2026...

...wünscht der 
Kulturverein 

Hohenhameln

Frohe Weihnachten 
und ein gutes  

neues Jahr 2026

Im großen Freien 9 · 31249 Hohenhameln  
Tel. 01 71 / 1 72 33 33

www.lars-motzigkeit.de

Ihr Fachmann bei  
Wasserschäden!

Clauener Straße 33
31249 Hohenhameln

Tel. 0 51 28 / 96 17 00

FROHE WEIHNACHTEN UND 
EIN GUTES NEUES JAHR!

Gas · Wasser · Wärme · Elektro

FROHE WEIHNACHTEN 
UND EIN GUTES NEUES

JAHR!

Zum Marktplatz 5

31246 Ilsede/Gr. Lafferde

Tel. (0 51 74) 3 34

GEMEINDEMITTEILUNGEN

Pflegestützpunkt des Landkreises Peine 
Sprechstunden in Hohenhameln 
Die nächste Sprechstunde der Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes 
des Landkreises Peine findet statt am Dienstag, 13. Januar 2026, von 
9 bis 12 Uhr im Rathaus der Gemeinde Hohenhameln, Obgerschoss, 
Zimmer 25. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, wird um eine vorherige telefonische 
Terminvereinbarung unter 05171 401-9100 gebeten. 
Die Beratung umfasst u. a. Fragen rund um das Thema Pflege und 
Unterstützung bei der Ermittlung des persönlichen Hilfebedarfs und 
die Organisation der Hilfe.

Ortschaft Wochentag/Datum Veranstaltungsraum Uhrzeit

Rötzum Freitag, 16.01.2026 DGH Rötzum 18.00
Soßmar Samstag, 31.01.2026 MZG Soßmar 15.30
Equord Samstag, 07.02.2026 MZG Equord 18.00
Clauen Montag,  09.02.2026 MZG Clauen 19.00
Hohenhameln Samstag, 14.02.2026 DGH Hohenhameln 16.00
Harber Donnerstag, 19.02.2026 DGH Harber 19.00
Stedum-Bekum Freitag, 20.02.2026 MZG Stedum-Bekum 18.00
Mehrum Samstag, 21.02.2026 DGH Mehrum 15.00
Ohlum Freitag, 27.02.2026 Feuerwehrschulungsraum 19.00
Bierbergen Samstag, 28.02.2026 MZG Bierbergen 15.00
Bründeln Freitag, 13.03.2026 Schützenhaus 18.30

Gemeindeversammlungen 2026

Energieberatung im Rathaus Hohenhameln
In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Niedersachsen e. V. 
und Dipl.-Ing. Architektin und Energieberaterin Frau Eckert-Petkovic 
ist in der Gemeinde Hohenhameln ein Beratungsstützpunkt zur 
kostenfreien und persönlichen Energieberatung neu eingerichtet 
worden. 
Die Beratungen finden jeden letzten Donnerstag im Monat von 14 
bis 17 Uhr im Rathaus der Gemeinde Hohenhameln, Marktstr. 13, 
Besprechungsraum OG statt. Ein barrierefreier Zugang ist möglich.
Der erste Beratungstermin ist am 29.01.2026.  
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich und von Mo. – 
Do. 8 –18 Uhr und Fr. 8 – 16 Uhr unter 0800 – 809 802 400 möglich.
Für ein Beratungsgespräch sind jeweils 45 Minuten vorgesehen. 
Beratungsthemen sind: • Baulicher Wärmeschutz, • Haustechnik,  
• Regenerative Energien, • Stromsparen, •Heizkostenabrechnung
Hilfreich ist es, aussagekräftige Unterlagen zum Haus oder zur Woh-
nung mitzubringen. 
Weitere Information finden Sie hier: Internet: http://www. 
verbraucherzentrale-niedersachsen.de/energieberatung
Die Gemeinde Hohenhameln freut sich über dieses neue Dienst-
leistungsangebot, das allen Bürgerinnen und Bürgern kostenfrei 
zur Verfügung steht! 

Verkauf von pyrotechnischen Gegenständen der
Kategorien F 1 und F 2 zum Jahreswechsel 2025/2026
Ab Montag, 29. Dezember 2025 bis Mittwoch, 31. Dezember 2025 
dürfen wieder „Silvesterknaller“ verkauft werden. Dabei handelt 
es sich um pyrotechnische Gegenstände der Kategorien F 1 und 
F 2. Diese sollten eine CE-Kennzeichnung, eine amtliche Zulas-
sungsnummer einer in der EU ansässigen benannten Stelle und 
eine Gebrauchsanleitung in deutscher Sprache haben.  Der Vertrieb 
von diesen pyrotechnischen Gegenständen ist zwar erlaubnisfrei, 
unterliegt jedoch einer Anzeigepflicht. Der erstmalige Verkauf von 
pyrotechnischen  Gegenständen aller Kategorien ist mindestens 
2 Wochen vor Verkaufsbeginn bei der Gemeinde Hohenhameln 
schriftlich anzuzeigen. Sollte in den letzten Jahren bereits eine solche 
Anzeige erstattet worden sein, so bedarf es einer weiteren Anzeige 
nur, wenn kein Feuerwerk mehr verkauft wird bzw. die Verkaufsstelle 
selbst geschlossen ist. Bei Wechsel der verantwortlichen Person 
für den Verkauf von Feuerwerkskörpern ist ebenfalls eine erneute 
Anzeige notwendig.
Pyrotechnische Gegenstände der Kategorie F 1 (Kleinstfeuerwerk) 
darf nur an Personen über 12 Jahre, Gegenstände der Kategorie 
F 2 (Kleinfeuerwerk) nur an Personen über 18 Jahren abgegeben 
werden. Personen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr dürfen diese 
Gegenstände der Kategorie F 2 nicht aufbewahren und auch am 
31. Dezember und am 01. Januar nicht abbrennen. Ebenso dürfen 
pyrotechnische Gegenstände der Kategorie F 2 in der Zeit vom 02. 
Januar bis zum 30. Dezember nicht verwendet (abgebrannt) wer-
den. Das Abbrennen pyrotechnischer Gegenstände (Feuerwerk)  
in unmittelbarer Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, Kinder- und 
Altersheimen sowie Fachwerkhäusern  ist verboten. Besondere 
Rücksichtsnahmen sind in der Nähe von Gewerbegebieten, in de-
nen gefährliche Stoffe lagen können, Flüchtlingsunterkünften und 
Tankstellen  geboten.
Die Verwendung von Himmelslaternen ist aus Brandschutzgründen 
generell in Niedersachsen verboten.
Natürlich können Verstöße gegen das Gesetz geahndet werden. Un-
ter bestimmten Voraussetzungen kann eine Geldbuße bis 5.000,00 
€ ausgesprochen werden.
Praktische Hinweise zum Feuerwerk:
Grundregel beim Feuerwerk: Wer knallt, haftet für entstandene 
Schäden.
1. Auf den Feuerwerkskörpern  sollte eine CE-Kennung, eine amtli-
che Zulassungsnummer und  eine  Gebrauchsanleitung in deutscher 
Sprache abgedruckt sein.
2. Nach dem Zünden ist vom Feuerwerk ein ausreichender Sicher-
heitsabstand einzuhalten.
3. Raketen sollten mit dem Führungsstab in Flaschen gestellt und 
gegen Umfallen gesichert werden.
4. Feuerwerkskörper niemals von Balkonen und aus Wohnhausfens-
tern zünden oder herunterwerfen.
5. Nicht auf Menschen oder Tiere zielen.
6. „Blindgänger“ nicht erneut zünden.
7. In Notfällen (Verletzungen und Brände) sofort die Feuerwehr/den 
Rettungsdienst über die Rufnummer 112 verständigen.
8. Möbel, Hausrat und andere brennbare Gegenstände von Balkonen 
und Terrassen entfernen. Halten Sie Fenster und Türen geschlossen.
9. Wer knallt, sollte seinen Restmüll selbst ordentlich entsorgen und 
nicht auf der Straße liegen lassen.

AWO-Kita Zauberwald schmückt Weihnachtsbaum
im Rathaus Hohenhameln – Bürgermeister Uwe 
Semper empfängt die Kinder

Am Vormittag des 03.12.2025 besuchten die Kinder der AWO-Kita 
Zauberwald das Rathaus Hohenhameln, um gemeinsam den großen 
Weihnachtsbaum im Foyer festlich zu schmücken. Bürgermeister 
Uwe Semper begrüßte die Gruppe persönlich und sprach der Kita 
seinen aufrichtigen Dank für ihr großes Engagement und die liebevoll 
gestalteten Bastelarbeiten aus.
Mit Unterstützung der Erzieherinnen und Erzieher hängten die Kinder 
selbst gemalte Sterne und kleine Figuren an die Zweige des Baumes. 
Der Bürgermeister würdigte die kreativen Werke und hob hervor, 
wie sehr der geschmückte Baum jedes Jahr zur warmen adventlichen 
Atmosphäre im Rathaus beiträgt.
Nach dem Schmücken gab es für die Kinder eine kleine Stärkung, 
und auch ein gemeinsames Foto vor dem festlich dekorierten Baum 
durfte nicht fehlen.
Der geschmückte Weihnachtsbaum kann während der Öffnungszeiten 
im Rathaus Hohenhameln bewundert werden.

Aktuelles vom Ordnungsamt
Es grünt so grün………
….. in Gärten, auf Terrassen und Balkonen…..leider aber auch 
auf Gehwegen und in Gossen!
Daher wird aus gegebenem Anlass auf die Verordnung zur 
Straßenreinigungssatzung der Gemeinde Hohenhameln 
hingewiesen.
Nach § 3 dieser Verordnung umfasst die Reinigungspflicht 
insbesondere die Beseitigung von Schmutz, Kehricht, Laub, 
Schlamm, Abfällen, sonstigem Unrat, Unkraut und anderen 
wildwachsende Pflanzen u. a. auf Gehwegen, Radwegen, 
kombinierten Geh- und Radwegen und Gossen.
Zuständig für die Reinigungspflicht ist der an den Geh-, Rad-
weg, die Gosse angrenzende Grundstückeigentümer/innen 
oder von ihm beauftragte Personen.
Bitte denken Sie auch daran, die Büsche und Hecken, die in 
den öffentlichen Bereich hineinragen zu kürzen.
Die Nichtbeachtung dieser Verordnung ist eine Ordnungs-
widrigkeit, die mit einer Geldbuße bis zu 5.000 Euro geahn-
det werden kann!

Werden sie Pate!
www.plan.de

Ein Leben 
verändern!
Mit einer Patenschaft 
können Sie Frühverheiratung 
bekämpfen.
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1KOMMA5° Hildesheim GmbH
Daimlerring 6, 31135 Hildesheim 
+49 (0) 5121 280580

kontakt@1k5-hildesheim.de

SOLARANLAGE?
WÄRMEPUMPE?
DANN
1KOMMA5°

www.1k5-hildesheim.de

Infoabend alle 2 Wochen

in unserem Showroom.

Mehr dazu auf

unserer Website.

avacon.de

Energie. 
Immer.
Überall.

Ein frohes Fest wünscht

Oberger Hauptstraße 8a · ILSEDE-OBERG · Telefon (0 51 72) 27 29

INH. GIUSEPPE MONGIOVI

Wir wünschen allen Patienten, 
Freunden und Bekannten ein 

besinnliches Weihnachtsfest  
und einen guten Start ins neue Jahr!

Gebäudereinigung GmbH

Rentenberatung im Hohenhamelner Rathaus
Beratungstermine im Januar und Februar 2026: Donnerstag, 11. 
Dezember sowie 8. und 22. Januar 2026 von 9.00 bis 12 Uhr. 
Die Rentenberatung findet im Rathaus, Obergeschoss, statt.

Hohenhameln setzte ein klares Zeichen zum
internationalen „Orange Day“
Hohenhameln, 19. Dezember 
2025 – Anlässlich des internati-
onalen Orange Day präsentierte 
die Gemeinde Hohenhameln 
vom 24. November bis zum 10. 
Dezember 2025 eine informati-
ve Ausstellung im Rathaus. Die 
Schau rückte das wichtige The-
ma „Kein Platz für Gewalt gegen 
Frauen und Mädchen“ in den 
Mittelpunkt und bot Besuche-
rinnen und Besuchern vielfälti-
ge Einblicke in die Hintergründe, 
Ausprägungen und gesellschaftli-
chen Auswirkungen von Gewalt.
Gleichstellungsbeauftragte Ga-
briele Bodensieck-Janssen hatte 
die Ausstellung initiiert und zusammengestellt. Mit Fakten, Berichten 

und eindrucksvollen Informati-
onsmaterialien machte sie deut-
lich, wie notwendig Aufklärung 
und Sensibilisierung weiterhin 
sind. Ziel war es, Betroffene zu 
stärken, Hilfsangebote sichtbar 
zu machen und die Öffentlichkeit 
für das Thema zu sensibilisieren.
Die Ausstellung fand großen 
Zuspruch und trug dazu bei, das 
Bewusstsein für Gleichstellung 
und Gewaltprävention in der Ge-
meinde weiter zu schärfen. Ho-
henhameln zeigte damit erneut, 
dass es sich aktiv für eine sichere 
und solidarische Gemeinschaft 
einsetzt.

„Hinter den Höfen“ in Hohenhameln
Teil 2

Die Bezeichnung „Hinter den Höfen“ lässt sich nicht nur in Hohen-
hameln, sondern auch in Klein Bülten sowie andernorts nachweisen. 
In Immensen gibt es sogar den Straßennamen „Hinter den Langen 
Höfen“. Alles dies deutet auf eine Randlage hin. In Klein Bülten ist dies 
nach wie vor der Fall. Der Weg grenzt die Ortschaft nach Süden hin ab. 
Soll heißen, der Terminus „Hinter den Höfen“ spiegelt vermutlich die 
Situation vor der Marktgründung in Hohenhameln (um 1300) wider. 
Hier am Brink, am äußeren Rand des Dorfes, wohnten die Hirten. Sie 
trieben die Schafe und Kühe der Gemeinde auf die nahegelegenen 
Weiden, die am Breusenteich und nach Soßmar hin lagen. Der Stra-
ßenname „Viehweide“ erinnert daran. Im Norden der Ortschaft gab es 
weitere Flächen, darunter die Ohrwiese, die Gowiese, die Ohe und den 
Pfingstanger. Das Kuhhirtenhaus (Nr. 45) der Gemeinde stand direkt 
neben der Bauernschäferei (Nr. 44), deren Wohnhaus noch heute 
vorhanden ist. Es wurde um 1700 vom Schafmeister Marcus Naven 
erbaut. Davor war Wolter Naven im Besitz der Schäferei.

Im Laufe der Zeit siedelten sich weitere Stelleninhaber an. Einer von 
ihnen war der Halbköthner Johann Carl Bruns (Nr. 43). Er war mit 
Anna Maria Obergs verheiratet.

Das Wohnhaus Nr. 25 gehörte dem Vollköthner Jürgen Mevers. Es 
entstand um 1734. Die Gemeinde Hohenhameln errichtete dann im 
Jahre 1880/81 auf dem Gelände des Kuhhirtenhauses ein Armenhaus. 
Den Auftrag übernahm das Baugeschäft Carl Hüsig. Im linken Teil 
des Gebäudes befand sich auch ein einzelner Raum für Leute, die auf 
Wanderschaft waren. Das Haus mit den darin befindlichen Wohnun-
gen verblieb bis 1975 im Besitz der Gemeinde.

Karl-Heinz Heineke, Gemeindeheimatpfleger

Die ehem. Bauernschäferei (Wohnhaus) in Hinter den Höfen (Nr. 44)

Türholm am Haus „Hinter den Höfen“ Nr. 43 (1742)

Das Wohnhaus Nr. 25 in Hinter den Höfen.

KURZ & BÜNDIG
Landfrauenverein Hohenha-

meln: Do., 8.1., Spieleabend im 
DGH Hohenhameln; Di., 20.1., 
Jahreshauptversammlung im Ge-
treidehaus Clauen (9.1. Anmel-
deschluss) und Mi., 4.2., Krea-
tivkurs Klöppeln.  Gerlinde Fette

Tannenbaumsammeln: Am 
Samstag, 10. Januar, sammelt 
die Junggesellschaft Hohen-

hameln zwischen 8 und 12 Uhr 
wieder Ihre Tannenbäume ein. 
Wer diesen Dienst in Anspruch 
nehmen möchte, sollte seinen 
Tannenbaum an diesem Tag bis 
8 Uhr an die Straße legen.

Selbstverständlich holen wir 
Ihren Tannenbaum umsonst ab, 
über eine kleine Spende freuen-
wir uns jedoch trotzdem.

Junggesellschaft Hohenhameln

TIERÄRZTLICHER NOTDIENST

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST

APOTHEKEN NOTDIENST 

ÄRZTLICHER NOTDIENST   

Apotheken-Notdienst 24 h  
Festnetz: 0800 0022833, Handy: 22833 (69 ct/Min.) 
oder unter www.apotheken.de

Kassenzahnärztliche Vereinigung Niedersachsen
Aktuelle Notdienstnummer:	05176 923399
(Anrufbeantworteransage über diensthabende Zahnärzte)
Oder unter www.kzvn.de im Internet.

Notruf für Notarzt, Rettungsdienst und Feuerwehr: 	 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 	 116117 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19 bis 7 Uhr
Mittwoch und Freitag 15 bis 7 Uhr,  
Samstag, Sonn- und Feiertage 9 bis 7 Uhr
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch und Freitag 18 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 16 Uhr.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag und Donnerstag 20 bis 22 Uhr
Mittwoch 16 bis 20 Uhr, Freitag 16 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertage 10 bis 20 Uhr.

20. und 21.12. Dr. Gerhard Schmidt, Peine	 05171 53525
25. und 26.12.	Tä. Cordula Freiin v. Linden, 	 05303 930175
	 Wendeburg
27. und 28.12.	Tä. Jan u. Sylvia Steinhofer, Zweidorf	 05303 2055
01.01.	 Kleintierpraxis Zugehör, Stederdorf	 05171 5867698

TSV Clauen/Soßmar:

Neujahrsempfang 
und Termine 2026

Clauen. Zu unserem traditio-
nellen Neujahrsempfang am 9. 
Januar um 19 Uhr im DGH Clau-
en, laden wir wieder ganz herzlich 
ein. Die Jahreshauptversammlung 
des TSV findet im kommenden 
Jahr am Freitag, den 13. März im 
DGH Clauen statt. Einladung mit 
Tagesordnung und Uhrzeit erfolgt 
satzungsgemäß im Februar.

Der Sportbetrieb wird in den 
Fachschaften wieder nach den 
Weihnachtsferien fortgeführt.  Für 
die guten Vorsätze im neuen Jahr: 
In den Übungsstunden für Body-
styling (Montag 19 bis 20 Uhr) ab 
12. Januar und Zumba (Dienstag 
18.45 bis 19.45 Uhr) ab 13. Januar, 

jeweils im DGH Clauen, sind noch 
Plätze frei.

Die REHA-Sport-Kurse (Fit u. be-
wegt in jedem Alter, Orthopädie 
HWS-Schulter, Osteoporose) don-
nerstags im DGH Clauen, starten 
bereits wieder am 8. Januar zu den 
gewohnten Zeiten.

Der Rücken Fit Kurs, mittwochs 9 
bis 10 Uhr im DGH Clauen beginnt 
am 7. Januar.

Der neue Yogakurs startet am 
6. Januar von 18.30 – 20 Uhr im 
SofA in Algermissen, es gibt noch 
freie Plätze.

Wir wünschen allen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
Neues Jahr.                Birgit Gläsner

GEMEINDEMITTEILUNGEN
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Wir wünschen allen ein frohes und gesegnetes  
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Zum Neujahrstreffen 2026 laden wir alle Mitglieder, Ehemaligen, Betreuer, Trainer, Freunde und Förderer  
des TSV Clauen/Soßmar ein. Auch die Ehe- bzw. Lebenspartner sind natürlich herzlich mit eingeladen.

Das Neujahrstreffen findet statt am Freitag, den 9.1.2026 ab 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Clauen.
Bei einem kleinen Imbiss und einem Gläschen Sekt wollen wir Vergangenes Revue passieren lassen und  

schon einen Ausblick auf 2026 wagen. Über zahlreiches Erscheinen würden wir uns sehr freuen.

Ihr Vorstand des TSV Clauen-Soßmar

KIRCHENMELDUNGEN
Katholische Kirchengemeinde St. Bernward – Filialkirche St. Laurentius: Fr., 19.12., 17.30 Uhr 
Bußandacht; So., 21.12., 9.30 Uhr Hl. M., anschl. Üben für das Krippenspiel; Mi., 24.12., 16 Uhr 
Krippenfeier, 22 Uhr Christmette, anschl. gemütliches Beisammensein im Pfarrheim bei Glühwein 
und Punsch. Fr., 26.12., 9.30 Uhr Hl. M. So., 28.12., 9.30 Uhr Aussendungsgottesdienst der Stern-
singer. Im Anschluss bis 15 Uhr offene Kirche. Do., 1.1., 18 Uhr Hl. M. mit sakramentaler Segnung; 
So., 4.1., 11.15 Uhr Ök. GD mit Einholung der Sternsinger in der ev. Kirche Clauen. Do., 8.1., 16 Uhr 
Hl. M. mit Sternsingern im Seniorenzentrum Pastor-Wilhelm-Meyer-Haus. Sa., 10.1., 9.30 – 12 Uhr 
Erstkommunionvorbereitung in Peine. So., 11.1., 9.30 Uhr Hl. M. mit Beteiligung des Kirchenchores. 
Do., 15.1., 16 Uhr Hl. M. mit Sternsingern im Seniorenzentrum Haus am Pfingstanger. So., 18.1., 9.30 
Uhr Hl. M. Do., 22. und 29.1., 17 Uhr Rosenkranzgebet, 17.30 Uhr Hl. M. So., 25.1., 9.30 Uhr Hl. M.
Ev.-luth. St. Laurentius-Kirchengemeinde Hohenhameln: Mi., 24.12., 15.30 Uhr, Kinderchrist-
vesper mit Krippenspiel (C. Sentker + Pfadfinder); 17 Uhr Christvesper; 22.30 Uhr Christmette 
mit dem Kirchenchor. Fr., 26.12., 11 Uhr GD. Mi., 31.12., 17 Uhr regionaler GD. Do., 1.1., 17 Uhr 
regionaler GD in Harber mit Segnungsmöglichkeit. Mi., 14.1., 9 Uhr Frauentreff mit Männern und 
Frühstück: Herr Petersen referiert über Wildtiere. Sa., 17.1., 10 Uhr Kinderkirche. Mi., 21.1., 15 
Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus. So., 25.1., 11 Uhr GD. Jeden Mittwoch (außer in den 
Ferien) 15 – 16 Uhr Pfadfindertreffen Biber (3 – 6 Jahre mit Eltern) und Sa., 20.12., 16.30 Uhr Pfad-
findertreffen Wölflinge, Jungpfadfinder u. Pfadfinder (ab 2. Klasse). Sa., 20.12., 10 Uhr Kinderkirche. 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: Donnerstag und Freitag von 9 bis 11 Uhr, Tel. 95500.
Kirchengemeinden Bierbergen, Mehrum, Equord, Harber, Soßmar, Stedum und Clauen-Brün-
deln: Fr., 19.12., 18 Uhr Leb. Adventskalender in Harber, Fam. Ebeling, Wiedhof 5; 18.30 Uhr, Leb. 
Adventskalender in Clauen, FFW Clauen, Peiner Landstr. 28a. So., 21.12., Harber: 9.30 Uhr GD; 
Clauen: 18.30 Uhr, Leb. Adventskalender, Abschluss in der Kirche. Mi., 24.12., Equord: 14.30 Uhr 
KrippenspielGD mit Posaunenchor; Mehrum: 15.30 Uhr KrippenspielGD mit Posaunenchor; 22 
Uhr Christmette m. Singkreis. Soßmar: 15 Uhr Christvesper mit Krippenspiel; Harber: 15.30 Uhr 
GD mit Krippenspiel; Bierbergen und Stedum: jeweils 16 Uhr Krippenspiel; Clauen: 16 Uhr GD mit 
Kinderchristvesper und 18.30 Uhr Christvesper; Bierbergen: 17 Uhr Christvesper, 23 Uhr Christmet-
te. Hohenhameln: 22.30 Uhr Christmette mit dem Kirchenchor. Do., 25.12., Soßmar: 11 Uhr GD; 
Clauen: 15–17 Uhr offene Kirche. Fr., 26.12., Mehrum: 9.30 Uhr GD mit Posaunenchor und Sing-
kreis. Harber und Clauen: jeweils 9.30 Uhr GD. Mi., 31.12., Equord: 16.30 Uhr GD mit Abendmahl. 
Hohenhameln: 17 Uhr RegionalGD am Altjahrsabend. Do., 1.1., Harber: 17 Uhr RegionalGD mit 
persönlicher Segnung. Sa., 3.1., Mehrum: 16 Uhr Neujahrskonzert m. Hans-Dieter Meyer-Moortgat. 
So., 4.1., Clauen: 11.15 Uhr GD, Einholung der Sternsinger. Fr., 9.1., Bierbergen: 15 Uhr Geburts-
tagskaffeetrinken im Konfirmandensaal. Sa., 10.1., 10 Uhr Frauenkreis. So., 11.1., Bierbergen und 
Harber: jeweils 9.30 Uhr GD; Soßmar: 11 Uhr GD. Mo., 12.1., Bierbergen: 15 Uhr Frauenkreis im 
Konfirmandensaal. Mi., 21.1., Harber: 15 Uhr Gemeindenachmittag. So., 25.1., Mehrum und Clauen 
jeweils 9.30 Uhr GD; Equord: 11 Uhr GD.
Jeden Mittwoch findet von 15 bis 17 Uhr im Pfarrhaus in Mehrum ein Eltern-Kind Treff (0 bis 4 
Jahren) statt.
Jeden Donnerstag: 9.30 – 11 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinderaum in Clauen. 
Die Bürozeiten finden dienstags von 9.30 bis 12 Uhr in Mehrum und donnerstags von 15 bis 17 Uhr 
in Clauen statt. Für Gespräche und Terminabsprachen mit Pastorin Ronja Steiner (u. a. Bierbergen) 
melden Sie sich bitte unter der Tel. 0176 31175371 oder per E-Mail: ronja.hallemann@evlka.de. Für 
Soßmar: Pastorin Maike Franklin, Tel. 05128 95500.
Weitere Termine, Informationen und evtl. Änderungen entnehmen Sie bitte dem Schaukasten.

Die Abrissarbeiten der alten Gebäude auf dem Gelände sind bereits erfolgt.  

Erste Grundstücke im Gewerbegebiet Ost in Hohenhameln sind verkauft. Die Entwicklung gestal-
tet sich positiv. Auch sind erste Bautätigkeiten des global tätigen Unternehmens McCain auf dem 
ehemaligen Kohlehafen in Mehrum deutlich zu sehen. Hier sollen eine neue kartoffelverarbeitende 
Fabrik und ein Kühllager entstehen. 
Mit Ansiedlungen von Gewerbebetrieben sind wir in den letzten Jahren insgesamt sehr gut vor-
angekommen, auch ohne die Stelle eines Wirtschaftsförderers besetzt zu haben. Allein durch drei 
Unternehmen, die sich in unserer Gemeinde neu ansiedeln, sollen nach meinen Informationen mehr 
als 1,1 Milliarden Euro hier investiert werden. Das allein ist in wirtschaftlich angespannten Zeiten 
eine gewaltige Summe, an der – so hoffe ich – auch  unsere Gewerbebetriebe in der Gemeinde Ho-
henhameln im Rahmen der Fertigung/ Erstellung der neuen Anlagen durch Aufträge partizipieren. 
Zukünftig können diese Investitionen dazu beitragen, dass sich unsere Gewerbesteuereinnahmen 
nochmals  positiv entwickeln und verbessern. Das wird den Wirtschaftsstandort Gemeinde Hohen-
hameln, der ohnehin schon vergleichsweise sehr gut ist, nochmals deutlich stärken. 

Der sehr gut etablierte ÖPNV mit dem flexo-Rufbus soll auch in 2026 unter finanzieller Beteiligung 
unserer Gemeinde weitergeführt werden.

Ich danke allen, die zu der positiven Entwicklung unserer Gemeinde Hohenhameln durch ihr En-
gagement und ihren Einsatz beigetragen haben. Dazu zählen besonders die vielen ehrenamtlich 
Tätigen, die sich in Vereinen, Verbänden, Kirchen, Institutionen, Initiativen und in den Freiwilligen 
Feuerwehren engagiert haben, den Gewerbetreibenden, Ortsräten, Ortsvorsteherinnen und dem 
Ortsvorsteher sowie den Mitgliedern des Gemeinderates für die Zusammenarbeit. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am 13. September 2026 sind in Niedersachsen Kommunalwahlen. Kommunalwahlen sind wichtig, 
denn die Kommunen sind das Fundament unserer Demokratie. Neben Ortsräten, Kreistag, einer 
Landrätin/einem Landrat werden der Gemeinderat sowie eine Bürgermeisterin/ein Bürgermeister 
für unsere Gemeinde neu gewählt. Da ich als Bürgermeister altersbedingt nicht wieder kandidiere, 
wird es im Amt des Bürgermeisters auf jeden Fall eine personelle Veränderung geben. Ich habe eine 
Bitte an Sie: Nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr, unterstützen Sie mit Ihren Stimmen demokratische 
Parteien und deren Bewerberinnen und Bewerber. Sie stärken damit unsere Demokratie.

Zunächst wünsche ich Ihnen aber allen von Herzen eine besinnliche, erholsame und schöne Weih-
nachten 2025, einen guten Rutsch in ein friedliches und erfolgreiches neues Jahr 2026. Möge das neue 
Jahr uns allen viel Gesundheit, Glück und Erfolg bringen. Wir wollen das kommende Jahr 2026 mit 
positiver Energie angehen mit dem Ziel, unsere Gemeinschaft zusammen zu halten, das Miteinander 
zu stärken und uns gegenseitig zu unterstützen. 

Herzliche Grüße
Ihr

Uwe Semper
Bürgermeister

Fortsetzung: Grußwort zu Weihnachten und zum Jahreswechsel
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Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Baubetriebshof-
mitarbeiter (m/w/d) 

für unseren Baubetriebshof in Algermissen. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen 
einer Vollzeitbeschäftigung (EG 5 TVöD). 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bieten wir Ihnen weitere Informationen auf 
unserer Homepage: www.algermissen.de 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

einen Erzieher (m/w/d) oder 

Sozialassistenten (m/w/d)

für unsere Kindertagesstätte im sOfA in Algermissen. 
Die Einstellung erfolgt unbefristet im Rahmen einer 
Vollzeitbeschäftigung (S8a TVSuE nach Qualifikation). 

Die Gemeinde Söhlde sucht:

Die vollständigen Ausschreibungstexte erhalten Sie auf  
www.soehlde.de/Rathaus_Politik/Stellenangebote.

 eine/n Sachbearbeiter/in (m/w/d) im Fachbereich III –  
 Bauen und Umwelt  bis zur Entgeltgruppe 8 TVöD /  
 unbefristet / in Vollzeit grds. teilzeitgeeignet

 eine/n Fachangestellte/n für Bäderwesen (m/w/d) 
 bis zur Entgeltgruppe 6 TVöD / unbefristet / in Vollzeit 
 grds. teilzeitgeeignet

Der Ev. Luth. Kirchenkreis Hildesheimer Land-Alfeld sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die Kindertagesstätten in 
Söhlde, Hoheneggelsen und Holle

motivierte pädagogische Fachkräfte (w/m/d) 
für Kindergarten und Krippe, die das Kita-Leben 
mitgestalten wollen. Die Stellen sind unbefristet.

Unsere Stellenangebote finden Sie über den QR-Code 
oder unter: www.kitaberufe.de 

Einfach melden bei: 
Martina Claus (Vertrieb)  

	 05123 / 40627-24  
	 martina.claus@gleitz-online.de

	 www.gleitz-online.de

Ersatzausträger (m/w/d)  
für Teilgebiet in Mehrum gesucht

STELLENANZEIGEN GEMEINDEJUGENDPFLEGE

Gemeindejugendpflege Hohenhameln blickt auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück 
Kaum hat es begonnen, ist es auch schon wieder vorüber –  und 
in wenigen Tagen ist das Jahr 2025 Geschichte. Die Gemeindeju-
gendpflege zieht in der Rückschau ein durchweg zufriedenes Fazit 
und sieht optimistisch dem neuen Jahr entgegen.
2025 war ein sehr arbeitsintensives Jahr, galt es doch neben der Ko-
ordination für die Kinderfreundliche Kommune auch das vielfältige 
Angebot für Kinder und Jugendliche aufrechtzuerhalten. Das erste 
Halbjahr startete mit Montagskunstaktionen und der ebenfalls 
montäglichen Spielfilmgruppe, die bereits weit über ein Vierteljahr 
an einem szenisch verschachtelten Krimi gearbeitet hatte und zu 
Beginn des Jahres sicher noch nicht ahnte, dass sich die Drehar-
beiten bis in den Frühsommer erstrecken würden. Gleichwohl, so 
das Fazit während der Filmpremiere zu Beginn der Sommerferien, 
hatten sich die Mühen für den Krimi in Spielfilmlänge mehr als ge-
lohnt, wie der reichliche Applaus am Ende der Vorführung belegte.  
Für gewöhnlich wurden dienstags diverse CDs produziert (bei-
spielsweise eine selbstentwickelte kleine Oper oder Märchen aus 
aller Welt) oder eine Fotostory entwickelt, ebenso trafen sich am 
späten Nachmittag regelmäßig die beiden Gitarrengruppen. 
In bewährter Weise stand der Kinder- und Jugendtreff im Dehnen-
weg mittwochs der Kreativgruppe zum Sägen, Kleben, Schneiden, 
Nähen oder freiem Spiel offen. Am späteren Nachmittag trafen 
sich die Theaterkids auf der Bühne im Dorfgemeinschaftshaus 
zum szenischen Spiel. 
Die Donnerstage standen nachmittags im Zeichen von Kochen & 
Backen, ab dem frühen Abend gehörte der Jugendtreff dann der 
DIY-Mädchengruppe. 
Darüber hinaus war die Gemeindejugendpflege regelmäßig im 
Jugendschuppen in Clauen mit Angeboten vertreten.   
In schon fast traditioneller Weise traf sich in den ersten beiden 
Monaten die Freitagskunstgruppe zum Malen. Die geschaffenen 
Werke wurden im Anschluss im Rahmen einer Ausstellung im 
Rathaus der Öffentlichkeit präsentiert.
Einen unerwartet hohen Zuspruch erlebte das Nachtwanderungs-
vorhaben von Clauen nach Hohenhameln. Aufgrund der sehr gro-
ßen Nachfrage wurde kurzerhand ein zweiter Termin anberaumt, 
um auch all die Interessent*innen, die zum ersten Termin leider 
keinen Platz mehr erhalten hatten, in den Genuss der Nachtwan-
derung kommen zu lassen. Glücklicherweise spielte das Wetter 
an beiden Terminen mit.
Weitere Highlights waren der Werwolftreff für Jugendliche, ein 
Quizabend und Mitte März ein „Demokratiesamstag“, an dem 
etliche junge Menschen zwischen 10 und 14 Jahren zusammen-
gekommen waren, um sich mit Hilfe des Spieles „Kryptokids und 
das geheime Netzwerk“, in dem es vor allem darum geht, grund-
legendes Wissen über das Funktionieren einer Demokratie zu 
erwerben und sich mit den Angriffen auf diese, entstehend durch 
die massenhafte Verbreitung von Fake News und im Spiel durch 
so genannte „Wahrheitswölfe“ gestreut, digital und analog mit den 
Themen Demokratie, sowie der Entstehung von Fake News und 
Extremismus auseinanderzusetzen. 
Die Nachfrage am Sommerferienprogramm mit seinen vielfälti-
gen Angeboten war erwartungsgemäß ungebrochen groß. Neben 
vielen kreativen Angeboten waren die Fahrten in den Freizeitpark 
Sottrum, die Jagd nach den Hainwaldwichteln, der Thementag 
Wikinger und der Filmworkshop nebst der „Hohenhamelner Film-
tellerverleihung“ einige Highlights. 
Allen weiteren Anbietern, die das Sommerferienprogramm mit 
ihren Aktionen und ihrer Mitwirkung bereichert haben, sei an 
dieser Stelle übrigens ganz herzlich gedankt. 
Einen großen Anklang fand im Übrigen auch das Herbstferienpro-
gramm. Neben einem vielfrequentierten Escaperoom musste der 
Thementag „Hexen und Hexer“ aufgrund der außergewöhnlichen 
Nachfrage in das Dorfgemeinschaftshaus Harber verlegt werden, 
da der Platz im Kinder- und Jugendtreff im Dehnenweg nicht aus-
reichend gewesen wäre. 
Die Gemeindejugendpflege bedauert sehr, dass in einigen Fällen 
Kinder und Jugendliche keinen Platz mehr in den Ferienprogram-
men erhalten konnten und sich mit einem Wartelistenplatz zufrie-
dengeben mussten.
Aufgrund der positiven Erfahrungen blieb im zweiten Halbjahr die 
Programmstruktur der jugendpflegerischen Angebote weitgehend 
bestehen. So entstanden viele neue kreative Arbeiten, neue Klan-
gerlebnisse und weitere kulinarische Köstlichkeiten. Weiterhin 
besteht die DIY-Gruppe und es wird beharrlich einmal monatlich 
Werwolf gespielt.
Personell allerdings gab es insofern eine Änderung, als dass Mit-
te des Jahres Emily Maslow als Bundesfreiwillige ausschied und 

seit September Amelie Kolbe 
in gleicher Funktion das Team 
der Gemeindejugendpflege er-
gänzt.
Darüber hinaus wurde mit Be-
ginn der dunklen Jahreszeit die 
Krimiabendsaison eingeläutet 
– und die in den Herbstferien 

wetterbedingt ausgefallene gespenstische Nachtwanderung von 
Harber nach Rötzum nachgeholt.
Aus den Reihen der Schauspielinteressent*innen erwuchs eine 
neue feste Gruppe, die im Dezember im Rahmen eines kleinen 
vorweihnachtlichen Events ihr geprobtes Theaterstück zum Besten 
gab. Während dieser Veranstaltung traten auch die Jugendpflege-
band auf, die aus den Gitarrengruppen hervorgegangen war. Zwei 
weitere jugendliche Schauspielerinnen nutzten die Veranstaltung, 
um ein selbstentwickeltes Bühnenstück zu präsentieren.  
Am 2. Oktober war die Gemeindejugendpflege an der „Langen 
Nacht der Demokratie“ in der Jugendfreizeit Nr. 10 in Peine be-
teiligt. Besonders erfreulich war dabei, dass auch Jugendliche aus 
Hohenhameln die Veranstaltung besucht haben.
Perspektivisch steht das Programm für das erste Quartal 2026 
bereits fest. Neu ist dabei vor allem, dass es neben einem wöchent-
lichen Montagsangebot in Clauen auch abwechselnd – jeweils am 
Donnerstag – in Equord und Mehrum eine Präsenz der Jugend-
pflege geben wird.  
Das Programm der Jugendpflege kann der aktuellen Ausgabe des 
„Rübenblatts“, dem Infoheft der Gemeindejugendpflege entnom-
men werden. Darüber hinaus sind alle aktuellen Angebote der 
Homepage der Gemeindejugendpflege (www.jugend-hohenha-
meln.de) zu entnehmen. In diesem Zusammenhang sei darauf 
hingewiesen, dass Anmeldungen über das Anmeldeportal noch 
bis zum 6. Januar möglich sind.
Wer kein Angebot verpassen möchte, bzw. auch über kurzfristig 
ins Programm genommene Angebote informiert sein möchte, hat 
zudem die Möglichkeit, sich in den Infopostverteiler der Gemein-
dejugendpflege aufnehmen zu lassen. Dazu reicht eine E-Mail an 
jugendpflege@hohenhameln.de mit dem Hinweis „INFOPOST“ 
und dem Zusatz „Ich, __ (Name)__, bin damit einverstanden, 
dass meine E-Mail-Adresse zum Zwecke des Bezuges der In-
fopost der Gemeindejugendpflege Hohenhameln von der Ge-
meinde Hohenhameln gespeichert wird.“   
Ein weiterer Baustein der jugendpflegerischen Aktivitäten ist die 
Verwirklichung der Kinderfreundlichen Kommune.  Der Prozess 
zur Umsetzung des dazugehörigen Aktionsplanes hat im Sommer 
dieses Jahres mit einem kleinen Flohmarkt, einer Verlosung und der 
Präsentation des bereits erwähnten Jugendpflegekrimis Halbzeit 
gefeiert. Zudem entstanden an diesem Tag erste quadratische, ge-
malte Bilder zum Thema „Lieblingsorte“, die, mit anderen Bildern 
zu einem Mosaik zusammengefügt, ab 2026 dauerhaft im Rathaus 
zu sehen sein werden. 
Wesentliche Fortschritte hinsichtlich der Umsetzung des Akti-
onsplanes wurden durch die Angstraumerhebungen gemacht, die 
in den Ortschaften der Gemeinde Hohenhameln stattgefunden 
haben. Bis in das späte Frühjahr hinein haben Kindergruppen als 
sogenannte Ortsdetektive aus den jeweiligen Orten ihr Dorf unter 
die Lupe genommen. Dabei wurden sowohl positiv als auch negativ 
erlebte Räume ermittelt.
Darüber hinaus haben sich bezüglich der Entwicklung und Um-
gestaltung des Pfannteichgeländes zahlreiche motivierte Kinder 
und Jugendliche in den Prozess eingebracht und ihre Standpunkte 
und Ideen sowohl in der Auftaktveranstaltung als auch im Vorort-
Termin vertreten. 
Weitere Beteiligungsaktionen von Kindern gab es durch Abstim-
mungen über priorisierte Spielgeräte auf Spielplätzen. Eine ausge-
sprochen große Resonanz fand die Abstimmung hinsichtlich des 
neu zu gestaltenden Spielplatzes „Am Ackerrain“ in Hohenhameln. 
65 Kinder haben im Jugendtreff über dessen Ausgestaltung ab-
gestimmt. Eine weitere Abstimmung hat in Mehrum (Spielplatz 
Hohedorn) stattgefunden. Hier ging es darum, ein Spielgerät aus-
zutauschen. 
Ebenfalls in Mehrum wurde am Bolzplatz ein Bereich gepflastert, 
der zukünftig überdacht werden soll. Sitzbänke, Mülleimer und 
Fahrradständer folgen. 
Innerhalb der Verwaltung wurde fachbereichsübergreifend eine 
Handlungsleitlinie für Kinderrechte im Verwaltungshandeln erar-
beitet. Die praktische Umsetzung und Ausgestaltung dieser Leit-
linie befindet sich hinsichtlich ihrer Praxiskompatibilität derzeit 
in der Erprobungsphase. 
Perspektivisch wird das kommende Jahr weiterhin unter dem As-
pekt der Kinder- und Jugendbeteiligung im Rahmen des Prozesses 
der Kinderfreundlichen Kommune stehen. 
In diesem Zusammenhang lädt die Gemeindejugendpflege ins-
besondere Jugendliche dazu ein, sich aktiv an der inhaltlichen 
Ausgestaltung der Instagramaccounts „Klartext“ zu beteiligen. 
Ergänzend sei an dieser Stelle darauf hingewiesen, dass die Ge-
meindejugendpflege jeden jungen Menschen, der sich mit Vor-
schlägen und Ideen zu den Themen Kinder- und Jugendbeteiligung 
und Kinderrechte einbringen möchte, jederzeit herzlich einlädt, 
Kontakt zu ihr, der Jugendpflege, aufzunehmen.   
Ansprechpartner sind Melissa Rimpel, Luca Burzig und Tobias 
Böker, zu erreichen dienstags und donnerstags, jeweils 9.30 bis 
11.30 Uhr im Rathaus unter 05128-40121, per E-Mail (jugendpfle-
ge@hohenhameln.de) oder zu den Angebotszeiten im Kinder- und 
Jugendtreff Hohenhameln, Dehnenweg 30a. 
Und übrigens!!! Wer Lust hat, selbst als Betreuerin oder Betreuer 
aktiv Kindergruppen zu begleiten, aber noch zu jung für eine Ju-
gendleiterCard ist, kann bereits mit 13 Jahren bei uns einfach mal 
ins Dasein als Betreuer*in hineinschnuppern. 
Vorerst aber wünschen wir allen kleinen und großen Bürger*innen 
der Gemeinde Hohenhameln ein entspanntes, besinnliches und 
schönes Weihnachtsfest und natürlich ein erfülltes, gesundes und 
friedliches neues Jahr.	

Eure/Ihre Gemeindejugendpflege Hohenhameln 
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Grabmale · Treppen · Küchenarbeitsplatten
Fensterbänke · Fußböden · Natursteinbäder

unseren verehrten kunden,
freunden und bekannten wünschen 

wir ein frohes weihnachtsfest 
und viel gesundheit im neuen Jahr!

• HAUSTÜREN • FENSTER

• REPARATUREN • TERRASSEN

• INSEKTENSCHUTZ • INNENTÜREN

• ROLLLÄDEN • INNENAUSBAU

• DESIGNVINYL • PARKETT / LAMINAT

• HAUSTÜREN • FENSTER

• REPARATUREN • TERRASSEN

• INSEKTENSCHUTZ • INNENTÜREN

• ROLLLÄDEN • INNENAUSBAU

• DESIGNVINYL • PARKETT / LAMINAT• HAUSTÜREN • FENSTER

• REPARATUREN • TERRASSEN

• INSEKTENSCHUTZ • INNENTÜREN

• ROLLLÄDEN • INNENAUSBAU

• DESIGNVINYL • PARKETT / LAMINAT

Die Firma Hornburg wünscht
eine schöne Weihnachtszeit
und einen guten Rutsch ins

neue Jahr!

_________
Ob auf zwei oder Vier Rädern, wir

bringen Sie sicher durchs

Weihnachtsfest !

Ob auf zwei oder Vier Rädern, wir

bringen Sie sicher durchs

Weihnachtsfest !

Hornburg Automobile GmbH
Kennedydamm 33

05121 33818

Tel.: 0 51 26/18 21 • www.friedrischak.de

Unseren verehrten Kunden, 

Freunden und Bekannten  

wünschen wir ein frohes
Weihnachtsfest

und viel Glück im neuen Jahr!

Soßmar. Die Jahreshauptver-
sammlung 2026 der Freiwilligen 
Feuerwehr Soßmar findet am 
09.01.2026 um 19.00 Uhr im 
DGH Soßmar statt. Alle aktiven  
und fördernden Mitglieder sind 
herzlich eingeladen. 

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. 

Ehrung der Verstorbenen; 3. Kas-
senbericht und Kassenprüfung; 4. 
Grußworte der Gäste; 5. Bericht 
des Ortsbrandmeisters; 6. Be-
richt der Jugendfeuerwehrwartin; 
7. Beförderungen und Ehrungen; 
8. Verschiedenes. 

Der Ortsbrandmeister 

MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Feuerwehr Soßmar

Soßmar. Am Mittwoch, 
14.01.2026 findet um 19.00 Uhr 
im Gästehaus Köhler, Lange 
Reihe 41, 31249 Hohenhameln / 
Soßmar die Mitgliederversamm-
lung des Realverbands Soßmar 
statt.

Tagesordnungspunkte: 1. Be-
grüßung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung; 

2. Bericht des Vorstands; 3. Kas-
senbericht; 4. Bericht der Kas-
senprüfer und Entlastung des 
Vorstands; 5. Wahl eines Kas-
senprüfers; 6. Beitragsfestsetzung 
2027; 7. Grabenräumen und Feld-
wegeausbau; 8. Rückgabe eines 
Feldweges an die Gemeinde; 9. 
Ersatzbeschaffung Mulcher; 10. 
Verschiedenes. 	    Jobst Köhler

Realverband Soßmar

Soßmar. Am Mittwoch, 
14.01.2026 findet um 20.30 
Uhr im Gästehaus Köhler, Lange 
Reihe 41, 31249 Hohenhameln 
/ Soßmar die Versammlung der 
Jagdgenossenschaft Soßmar 
statt.

 Tagesordnungspunkte: 1. Be-

grüßung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung; 
2. Kassenbericht; 3. Bericht der 
Kassenprüfer; 4. Entlastung des 
Vorstands; 5. Wahl des Vor-
stands der Jagdgenossenschaft; 
6. Verwendung des Jagdgeldes. 

Jobst Köhler

Jagdgenossenschaft Soßmar

Soßmar. Am Mittwoch, 
14.01.2026 findet um 21.00 Uhr 
im Gästehaus Köhler, Lange Rei-
he 41, 31249 Hohenhameln/Soß-
mar die Versammlung des Land-
volkverbandes Soßmar statt.

 Tagesordnungspunkte: 1. Be-
grüßung und Feststellung der 
ordnungsgemäßen Einladung; 
2. Bericht des Vorsitzenden; 3. 
Wahl des Ortslandwirts; 4. Ver-
schiedenes. 	    Jobst Köhler

Landvolkverband Soßmar

Hohenhameln. Der SPD-Orts-
verein Hohenhameln lädt alle Ge-
nossinnen und Genossen zu einer 
außerordentlichen Jahreshaupt-
versammlung ein. Die Sitzung 
findet am Freitag, 16. Januar 
2026, um 18.30 Uhr im Dorf-
gemeinschaftshaus Clauen statt. 
Der Vorstand bittet um zahl-
reiches Erscheinen, da im Rah-
men der Versammlung wichtige 
Weichen für die Kommunalwahl 
2026 gestellt werden. Neben for-
mellen Tagesordnungspunkten 
stehen insbesondere die Wahl der 
Bürgermeisterkandidatin bzw. 
des Bürgermeisterkandidaten so-
wie der Kreistagskandidat*innen 
im Mittelpunkt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Feststellung der Beschluss-
fähigkeit; 2. Beschluss der Tages-
ordnung; 3. Genehmigung des 
Protokolls vom 02.04.2025; 4. 
Wahl der Bürgermeisterkandida-
tin/des Bürgermeisterkandidaten 
zur Kommunalwahl 2026; 5. Wahl 
der Kreistagskandidat*innen zur 
Kommunalwahl 2026; 6. Ver-
schiedenes.

Der Ortsverein freut sich auf 
eine engagierte Teilnahme und 
konstruktive Diskussionen, um 
gemeinsam die kommenden 
politischen Herausforderungen 
anzugehen.

Nils Decker
1. Vorsitzender 

SPD-Ortsverein 
Hohenhameln

Bierbergen. Die Jahreshaupt-
versammlung des Turn- und 
Sportvereins Bierbergen e.V. fin-
det am Freitag, 20.02.2026 um 
20 Uhr im Mehrzweckgebäude 
Bierbergen statt.

Hierzu laden wir alle Mitglie-
der herzlich ein. Anträge sind 
schriftlich bis zum 31.12.2025 
an den Vorstand zu richten (§ 15 
der Satzung).

Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung; 2. Gedenken 
verstorbener Vereinsmitglieder; 
3. Feststellung der frist- und 
ordnungsgemäßen Einladung; 
4. Genehmigung des Protokolls 

vom 07.03.2025; 5. Bericht der 
1. Vorsitzenden; 6. Tätigkeitsbe-
richte der Spartenleiter*innen; 7. 
Bericht der Kassenwartin/ Jah-
resabschluss 2025; 8. Bericht der 
Kassenprüfer*innen; Entlastung 
des Vorstandes; 9. Genehmigung 
des Haushaltsvoranschlages 
2026; 10. Neuwahl eines/ einer 
Kassenprüfers/ Kassenprüferin 
sowie zwei Ersatzkassenprüfer/ 
Kassenprüferinnen; 11. Abstim-
mung zur Erhöhung der Mitglie-
derbeiträge; 12. Neuwahlen zum 
Vorstand; 13. Verschiedenes, 
Anträge.               Angelika Sewert

1. Vorsitzende

TuS Bierbergen von 1898 e. V.

Equord. Die Jagdgenossen-
schaft Equord lädt am Freitag, 
30. Januar 2026, um 19 Uhr zur 
Mitgliederversammlung in das 
Sporthaus Equord ein. 

Tagesordnung: 1. Eröffnung 
und Begrüßung mit Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit; 2. 

Verlesung Protokoll 2025 mit 
Genehmigung; 3. Jahres- und 
Kassenbericht; 4. Entlastung 
des Vorstandes; 5. Verwendung 
der Jagdpacht; 6. Verschiedenes. 

Im Anschluss findet die Ver-
sammlung des Landvolks statt. 

		  Der Vorstand 

Jagdgenossenschaft Equord 

Equord. Die Generalversamm-
lung der Forstinteressenten-
schaft Equord findet am Freitag, 
30.01.2026, um 20 Uhr im Sport-
haus Equord statt.  Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung mit 

Feststellung der Beschlussfähig-
keit; 2. Rechnungsablage; 3. Ent-
lastung der Rechnungsführerin 
und des Vorstandes; 4. Bericht 
des Vorstandes; 5. Verschiedenes. 

		  Der Vorstand 

Forstinteressentenschaft 
Equord  

Mehrum. Zur Jahreshaupt-
versammlung am Donnerstag, 
05.02.2026 um 20 Uhr in der 
Auebad-Gaststätte in Mehrum 
wird eingeladen. 

Tagesordnung: 1. Eröffnung und 
Begrüßung; 2. Genehmigung des 
Protokolls der Jahreshauptver-

sammlung; 3. Jahresbericht; 4. 
Kassenbericht; 5. Entlastung des 
Vorstandes; 6. Verschiedenes.

Ich bitte um Anmeldung zur 
Versammlung bis zum 28.01.2026 
(wegen des Essens) unter: 
rblaesig@t-online.de oder Tel. 
01706358037.                Ralf Bläsig

Jagdgenossenschaft Mehrum  

Hohenhameln. Zur Jahreshaupt-
versammlung der Ortsfeuerwehr 
Hohenhameln, am 17.01.2026 um 
19 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus 
Hohenhameln, sind alle aktiven 
Kameradinnen und Kameraden, 
Kameradinnen und Kameraden 
des Musikzuges, die Kameraden 
der Altersabteilung und die för-
dernden Mitglieder eingeladen.

Tagesordnung: 1. Begrüßung 
und Ehrung der Verstorbenen; 2. 

Protokoll der letzten Jahreshaupt-
versammlung; 3. Tätigkeitsbericht 
Ortsbrandmeister; 4. Tätigkeitsbe-
richt des Musikzugführers; 5. Kas-
senbericht und Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Wahlen; 7. Ehrungen und 
Beförderungen; 8. Verschiedenes.

Im Anschluss laden wir zu einem 
gemütlichen Beisammensein.                

Bastian Schillmöller
stellv. Gemeindebrandmeister 

 Hohenhameln

Freiwillige Feuerwehr – 
Ortswehr Hohenhameln  

05128 960096 · www.awe-event.de

Das AWE Team bedankt sich bei allen Gästen! 
Wir wünschen allen eine gesegnete

Weihnachtszeit und für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Wir wünschen eine gesegnete 
Weihnachtszeit und für das neue Jahr 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Kath. Kirche Hohenhameln informiert:

Ökum. Sternsingeraktion 
und Krippenbesichtigung

Hohenhameln. Die Sternsin-
ger sind am 2. Januar in Hohen-
hameln und am 3. Januar in den 
Ortsteilen unterwegs. Sollten 
Sie einen Besuch der Sternsinger 
wünschen, tragen Sie sich bitte 
in die in der Kirche ausliegende 
Liste ein oder melden Sie sich 
telefonisch im Pfarrbüro unter 
Tel.: 05128 368 oder bei Brigitta 
Schmeding Tel.: 05128 960410 an.

Gerne bringen wir in alle Haus-
halte, unabhängig von der Kon-
fession, den weihnachtlichen 
Segen!

Krippenbesichtigung: Ma-
ria, Josef, das Jesuskind, Hirten, 
Schafe, Lagerfeuer, Stall…. 

In jedem Jahr hat das Krip-
penbauteam jede Menge zu tun, 
um die wunderschöne Krippen-
landschaft in der katholischen St. 
Laurentius Kirche zu gestalten. 
Lebensbäume müssen wieder 
ausgegraben werden, Moos ge-
sammelt, Steine gesucht werden, 
um ein stimmungsvolles Gesamt-
bild entstehen zu lassen. 

Am Sonntag, 28. Dezember, 
sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen, von 10.30 bis 15 
Uhr die restaurierte Krippe zu 
besichtigen und die weihnacht-
liche Stimmung auf sich wirken 
zu lassen.

Brigitta Schmeding

SPD-Ortsverein Hohenhameln lädt ein:

Neujahrsempfang 
in Mehrum

Hohenhameln. Der SPD-
Ortsverein Hohenhameln lädt 
alle Bürgerinnen und Bürger, 
sowie alle Organisations- und 
Vereinsvertreter*innen herzlich 
zum Neujahrsempfang ein. Die 
Veranstaltung findet am Sonn-
tag, 18. Januar, um 14 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Mehrum 
statt.

Im Rahmen des Empfangs 
wird der Ortsverein offiziell 
seine Bürgermeisterkandida-
tin bzw. seinen Bürgermeis
terkandidaten vorstellen. 
Neben interessierten Einwoh-
nerinnen und Einwohnern sind 

auch Vertreterinnen und Ver-
treter lokaler Vereine, Verbän-
de und Organisationen sowie 
Pressevertreter*innen herzlich 
eingeladen.

Der SPD-Ortsverein freut sich 
auf eine rege Teilnahme und ei-
nen offenen Austausch zum Jah-
resbeginn. Der Neujahrsempfang 
bietet die Gelegenheit, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen, 
erste Eindrücke der Kandidatin 
bzw. des Kandidaten zu gewin-
nen und natürlich gemeinsam auf 
das neue Jahr anzustoßen.

Nils Decker
1. Vorsitzender 
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Montag
08:00 – 12:00
13:30 – 16:00

Dienstag
08:00 – 11:00

Mittwoch
08:00 – 12:00

Donnerstag
08:00 – 12:00 
13:30 – 18:00

Freitag
08:00 – 11:00

Augenarzt
Hohenhameln

Dr. Med. Malte Weismann
Facharzt für Augenheilkunde

Verkehrsmedizinische Begutachtung

Harbertor 6 · 31249 Hohenhameln 
Telefon: 05128 / 2500988 · www.augenarzt-hohenhameln.de

Bollinger Elektrotechnik
Elektroinstallation

Hausgeräte

Holger Bollinger
Elektromeister

Frohe Weihnachten
und ein gesundes neues Jahr!

Nebenweg 4
31249 Hohenhameln

Tel. 05128/4125
Mobil 015115714162

bollinger.elektro@t-online.de

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und 
Geschäftspartnern ein besinnliches Weihnachtsfest 

sowie einen erfolgreichen Start ins neue Jahr.

Gleichzeitig sprechen wir unseren Dank  
für das entgegengebrachte Vertrauen und  

die partnerschaftliche Zusammenarbeit 
im Jahr 2025 aus. 

Berthold Mühlbach 
und Team 

0 51 28 / 96 00 20
PDH Pflegedienst Hohenhameln

info@pdh-hohenhameln.de
www.pdh-hohenhameln.de

Marktplatz 6
31249 Hohenhameln

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de

Karlsbader Str. 2 • 31167 Bockenem • 05067 / 9919 - 0

www.zanderundgerlach.de

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Förder‑ und Spendenplatt-
form heimatherzen.de der Spar-
kasse Hildesheim Goslar Peine 
blickt auf ein bemerkenswertes 
Jahr zurück. Mehr als 200 Pro-
jekte haben im Jahr 2025 auf 
der Plattform Privatspenden 
eingesammelt. Im vergangenen 
Jahr gingen 2.700 Einzelspenden 
ein, die ein Gesamtvolumen von 
rund 175.000 Euro erreichten. 
Die kleinste Spende lag bei 50 
Cent; während die größte rund 
1.200 Euro betrug. Diese Zah-
len zeigen, dass auch schon mit 
kleinen Beträgen jeder aktiv 
werden kann und dass das Ver-
trauen in die Plattform groß ist. 
Die hohe Zahl an Privatspenden 

verdeutlicht das wachsende En-
gagement der Bürgerinnen und 
Bürger, die dank transparenter 
Nachverfolgung ihrer Beiträ-
ge sicher sein können, dass ihr 
Geld unmittelbar an die jewei-
ligen gemeinnützigen Vereine 
fließt. 

Die Vielfalt der Projekte ist 
riesig, sodass für jeden etwas 
Passendes dabei ist. „Wir sind 
begeistert von der Resonanz 
und dem großen Herzen, das 
unsere Unterstützerinnen ge-
zeigt haben. Die gesammelten 
Mittel ermöglichen es uns, 
noch mehr Projekte zu reali-
sieren und nachhaltig zu wir-
ken“, sagen Janet Hurst-Dittrich 
und Jens Becker, die bei der 

Sparkasse für das gesellschaft-
liche Engagement zuständig 
sind. Die Sparkasse bietet mit 
der Plattform nicht nur die 
Möglichkeit, Privatspenden 
für regionale Projekte zu sam-
meln, sondern managt über  
heimatherzen.de auch das ei-

gene Förderengagement. Die 
Gesamtnutzenstiftung der 
Sparkasse liegt dabei jährlich 
bei rund 3,5 Mio. Euro (inkl.  
u. a. Spenden, Sponsoring, Stif-
tungen der Sparkasse; ohne Pri-
vatspenden).

Für das kommende Jahr wird 
es wieder verschiedene Aktio-
nen mit Heimatherzen geben, 
die sicher ebenso stark nach-
gefragt und intensiv genutzt 
werden. Die geplanten Aktions-
termine für das Jahr 2026 sind: 
24. Februar, 28. April, 25. Juni 
und 8. Oktober. Details über 
die Aktionen gibt die Sparkasse 
jeweils einige Wochen vorher 
bekannt.

          Jens Becker

Förder- und Spendenplattform der Sparkasse blickt auf ein erfolgreiches Jahr zurück:  

heimatherzen.de: 
Aktionstermine für 2026 stehen fest

Aus der Geschäftswelt …

Hohenhamelner Tennisclub blickt zurück und zieht Bilanz:

Zeit sich Gedanken zu machen
Hohenhameln. Liebe Tennis-

freunde, das alte Jahr neigt sich 
dem Ende entgegen, Zeit, sich ei-
nige Gedanken zu machen. Im Fe-
bruar und März wurden zwei Plät-
ze mit viel Aufwand und Kosten 
neu restauriert und grundsaniert. 
Im Februar folgte die 9. Tennis-
nacht in der Tennishalle Peine: Sie 
war wieder ein voller Erfolg, mit 
30 Teilnehmenden konnten wir 
so viele Spieler und Spielerinnen 
begrüßen wie noch nie.

Nach den ersten Arbeitsein-
sätzen, wurden am 26. April mit 
einem Tag der offenen Tür die 
neuen Plätze und die Saison 2025 
eröffnet. Als Höhepunkt im Jahr 
2025 wurde am 14. Juni das Ver-
einsjubiläum gefeiert. Der HTC 
besteht seit 50 Jahren. Er erlebte 
viele schwierige und schöne 
Zeiten, wie die Coronakrise und 
den Mitgliederschwund, mit dem 

fast alle Vereine zu kämpfen hat-
ten. Mit unserer 50%-Aktion zum 
Jubiläum und Kursen wie „Quick 
Learning“ konnten wir die Mit-
gliederzahl um 30 Prozent stei-
gern. (Anmeldungen für die Kur-
se Frühjahr 2026 sind jetzt schon 
möglich.) Beteiligt hat sich der 

HTC auch am Ferienprogramm 
der Gemeinde für Kinder und Ju-
gendliche, am Bürgerfest auf dem 
Pfandteichgelände und wieder mit 
großem Erfolg auf dem Advents-
markt am 30. November. 

Allen Teilnehmern und Helfern 
danken wir für die Unterstützung. 

Auch unseren Sponsoren, hier be-
sonders unserem Mitglied Claus 
Bendorf, sagen wir danke.

Wie in jedem Jahr wieder etwas 
zum Nachdenken ... • Wenige Mit-
glieder sorgen dafür, dass etwas 
passiert. • Einige Mitglieder reden 
stets energisch vom Mitmachen. 
• Gar manche Mitglieder sehen 
zu, wie andere etwas tun. • Und 
die überwältigende Mehrheit hat 
keine Ahnung , wie viel Arbeit für 
sie geleistet wird. 

Anregungen und Mitteilungen 
gerne unter info@hohenhamelner-
tennisclub.de oder Tel.05128 7534.

Nun wünschen wir allen Mitglie-
dern, Bürgern und Freunden, ein 
beschauliches, ruhiges oder auch 
turbulentes Weihnachtsfest und 
freuen uns, wenn wir uns hoffent-
lich gesund und voller Tatendrang 
im neuen Jahr wiedersehen.

Bernd Thiele

www.Tierarztpraxis-Kuhmann.de

Tierarztpraxis
Dr. med. vet. E. Kuhmann

Ütschenkamp 6 A
38268 Klein Lafferde

Tel.: 05174 / 5 30 
 0177 / 3 10 26 22
Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 11.00  – 12.00 Uhr 
 17.00  – 19.00 Uhr

außer Mi. abends  
und nach Vereinbarung

Brockenblick 94
31246 Gadenstedt 

Tel.:  0 51 72 / 3 70 60 12

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr. 8.00  – 10.00 Uhr 
Sa   11.00 – 12.00 Uhr

Baumpflanzchallenge des Ortsrats Stedum-Bekum:

Schneeballprinzip sorgt 
für große Resonanz

Stedum/Bekum. Der Ortsrat 
von Stedum-Bekum hat sich 
der beliebten Baumpflanzchal-
lenge angeschlossen und damit 
ein deutliches Zeichen für Um-
weltbewusstsein und Gemein-
schaftssinn gesetzt. Die Aktion 
funktioniert nach dem Schnee-
ballprinzip: Wer teilnimmt, no-
miniert anschließend drei wei-
tere Gruppen oder Personen. 
So entsteht eine Kette, die im 
besten Fall eine große Anzahl 
neuer Bäume hervorbringt – 
nachhaltig, spaßig und gut für 
die Umwelt.

Nominiert wurde der Ortsrat 
von der Junggesellschaft Stedum-
Bekum. „Klar, dass wir dann die 
Herausforderung annehmen. 
Ehrensache!“, betont Ortsbür-
germeister Sebastian Hebbel-
mann. Gemeinsam entschied 
der Ortsrat, einen Apfelbaum zu 
pflanzen.  Nach Rücksprache mit 
einem ortsansässigen Landwirt 
wurde ein geeigneter Standort 
ausgewählt, und die Pflanzakti-
on konnte starten. Da Stedum-
Bekum genau an der Grenze der 
Gemeinden Hohenhameln und 
Ilsede liegt, nominierte der Orts-
rat beide Kommunen.

Zusätzlich wurde Hubertus 
Heil nominiert, der im vergan-
genen Jahr die Kapelle in Ste-

dum besucht hatte. Zur Freude 
der Stedum-Bekumer machten 
alle Nominierten mit. „Das war 
natürlich großartig!“, so Heb-
belmann. Die Aktion verbrei-
tete sich anschließend rasch 
über die sozialen Medien. Die 
Reels von Stedum-Bekum, der 
Gemeinde Hohenhameln, der 
Gemeinde Ilsede und Hubertus 
Heil erzielten zusammen rund 
35.000 Aufrufe und 770 Likes. 
Ein deutliches Zeichen dafür, 
wie viel gemeinsam bewegt 
werden kann. Im Anschluss be-
teiligten sich auch die Ortsräte 
von Hohenhameln und Soßmar 
an der Challenge.

Sebastian Hebbelmann 

Richard-von-Weizsäcker-Schule aus Ottbergen:

Modernes Spielgerät 
für den Schulhof

Ottbergen. Der Schulhof der 
Richard-von-Weizsäcker-Schule 
wurde um einen Teqball-Spiel-
tisch ergänzt. Dank einer großzü-
gigen Spende der Claus Bendorf-
Stiftung aus Hohenhameln, die 
uns bereits bei mehreren Pro-
jekten finanziell unterstützt hat-
te, konnten wir gemeinsam mit 
unserer Schülerfirma und dem 
Schulprojekt Umweltschule in 
Europa unseren Schulhof um ein 
Bewegungsangebot erweitern. 

Am Freitag, 14. November, 
besuchten die beiden Vertreter 
der Claus Bendorf-Stiftung, Herr 
Bendorf und Herr Neumann, ein 
Match unserer Teqballspieler. Bei 
dieser modernen Ballsportart 
handelt es sich um eine Kombi-

nation aus Tischtennis und Fuß-
ball. Ziel ist es, den Ball mit Fü-
ßen, Knien, Kopf oder Brust auf 
die gegnerische Seite zu spielen. 
Immer mehr Schülerinnen und 
Schüler begeistern sich für die-
se Sportart. Unser Hausmeister, 
Herr Pätzold, hat sich dankens-
werterweise um die Platzierung 
des Spieltisches auf dem Schulhof 
gekümmert. 

Frau Narberhaus und Frau 
Sommerfeld bedanken sich im 
Namen der gesamten Schulge-
meinschaft der Richard-von-
Weizsäcker-Schule ganz herzlich 
für die tatkräftige und finanzielle 
Unterstützung aller Beteiligten!

Birthe Narberhaus,
Monika Sommerfeld

Von links: Luca Elias Nagel, Maximilian Blocks, Claus Bendorf, Frank 
Neumann, Paul Meyer-Adam und Emilio Müller.



Autohaus Tschesche GmbH
Zum Walde 20
31226 Peine-Rosenthal
Tel.: 05171-54 56 00
www.autohaus-tschesche.de

und eine gute Fahrt ins Jahr 2026!

Vom 20.12.25 bis  
zum 04.01.2026 ist  

das Autohaus  
geschlossen.

F rohe WeihnachtenF rohe Weihnachten
Wir wünschen 

unseren Kunden,  
Freunden und Bekannten 

eine besinnliche  
Weihnachtszeit und  
sagen Danke für ein  

wundervolles  
Jahr 2025!

Schöne Weihnachtsfeiertage und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen Ihnen
Tobias Wozny und das E-Center-Team!

Herausgeber: Tobias Wozny e.K . • Am Kalischacht 1 – 3 • 31241 Ilsede • Tel. 05172 / 96030

www.edeka-handelsrundschau.de 

 

Gültig von Donnerstag,  18. bis Samstag, 20.12.2025 • Öffnungszeiten: Mo. – Sa.  8 – 21 Uhr

Rinderrouladen, Rinderschmorbraten oder 
Rindergulasch 
aus der Unterschale und Kugel, vom deutschen Jungbullen, 
besonders zart und lecker, n. G. = 1,99 100 g

FLEISCH- UND  
WURSTABTEILUNG 1.49

SIE SPAREN 0.50 €
CENTER BILLIG

2.77
SIE SPAREN 1.22€

CENTER BILLIG

Ferrero 
Mon Chéri 
Kirschpralinen  
mit feinem Likör,  
versch. Sorten 
1kg = 17,64,
n.G. = 3,99
157g Packung

9.99
SIE SPAREN 6.00€

CENTER BILLIG

Coca-Cola, Fanta 
oder Sprite 
teilw. koffeinhaltig, 
+ 3,30 Pfand
1l = 0,83, n. G. = 15,99
12 × 1l PET-Flasche

1.49
SIE SPAREN 2.50€

CENTER BILLIG

Schöller  
Mövenpick  
feine Eiskreationen, 
versch. Sorten
1l = 1,86/1,75/1,66,  
n.G. = 3,99
800/850/900ml Schale

6.99
SIE SPAREN 7.00€

CENTER BILLIG

Coppenrath & Wiese  
Festtagstorten  
versch. Sorten, z.B.: 
Unsere Klassiker  
Festtagstorte 780g, 
Bunte Sahneplatte 800g 
1kg = 8,96/8,74, 
n.G. = 13,99
Packung

9.99
SIE SPAREN 8.00€

CENTER BILLIG

Krombacher 
versch. Sorten, 
teilw. alkoholfrei 
oder koffeinhaltig, 
+ 3,42/3,10 Pfand 
je nach Verfügbarkeit 
im Markt
1l = 1,26/1,00, 
n. G. = 17,99
24 × 0,33l / 20 × 0,5l 
Flasche

MICH GIBTS AUCH 
ALKOHOLFREI

Kühne
Rotkohl 
küchenfertig,
versch. Sorten
1kg = 1,98/1,84,
n. G. = 2,09
680/700g Glas

1.29
SIE SPAREN 0.80€

CENTER BILLIG

12.99
SIE SPAREN 8.00€

CENTER BILLIG

Lavazza Espresso 
oder Caffé Crema*  
ganze Bohnen, ideal für 
Kaffeevollautomaten, 
*versch. Sorten
n.G. = 20,99
1kg Beutel

5.55
- 41 %

SIE SPAREN 3.94€

Fürst von Metternich  
Sekt, versch. Sorten 
1l = 7,40
n.G. = 9,49
0,75l Flasche

WOCHENEND
KNÜLLER

2.99
SIE SPAREN 2.00€

CENTER BILLIG

Meica 
Deutschländer 
Würstchen bester 
deutscher Art,  
versch. Sorten 
1kg = 9,06/8,31
n.G. = 4,99
660/670g Packung

APP-PREIS
42 % RABATT

11.99
SIE SPAREN 9.00 €

MICH GIBTS AUCH 
ALKOHOLFREI



Leistungspakete: 

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von 
 Fett- und Ölabscheidern 
 und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung, 
 Wartung und
 Eigenkontrollen von   
 Fett- und Ölabscheidern
• Saugwagentransport 
 bis 26 m3

• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

365 Tage, 24 Stunden 
für Sie erreichbar: 05121 / 516766

T Umweltdienste GmbH
Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon
Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

365 Tage,
24 Stunden für
Sie erreichbar:
05121 516766

Leistungspalette:

• Rohrreinigung
• Kanalreinigung
• Gefahrstoffnotdienst
• Dichtheitsprüfungen von
Fett- und Ölabscheidern
und Hausanschlüssen

• Reinigung, Sanierung,
Wartungen und
Eigenkontrollen von
Fett- und Ölabscheidern

• Saugwagentransport bis 26 cbm
• Kanal-Kamera
• Kanal-Inspektion

Geschäftsführer: Hans-Jörg Thon

Porschestraße 17, 31135 Hildesheim

Telefon: 0 51 21 / 51 67 66
E-Mail: info@tumweltdienste.de
www.tumweltdienste.de

• Elektro-Notdienst
• Baustromverteiler
• Zähleranlagen
• Überspannungs- 
 schutz

Wir wünschen allen ein besinnliches  

Weihnachtsfest, Zeit zum Durchatmen und  

die Zuversicht auf ein gutes neues Jahr!

Alt-Klein-Bülten 10, 31241 Ilsede
Tel. 05172/58150 
Mobil 0177/7258150
www.ube-bellon.de

Kuhtrift 25 • 31249 Hohenhameln    Am Flugplatz 15A • 31137 Hildesheim  
Mobil: 0160/97 79 77 00 • E-Mail: bernd.klare@des-klare.de 
www.des-klare.de

Bernd Klare Schmiede

Unseren verehrten Kunden wünschen wir

frohe Weihnachten 
und ein gesundes neues Jahr

31246 Ilsede/Groß Lafferde Telefon 05174/446
Ludwig-Jahn-Str. 18 Mail: ritter-wagner@vodafonemail.de
An der Bundesstraße 444 www.ritter-wagner.de

Wir wünschen
schöne und besinnliche

Weihnachten.

Ritter-Wagner  

gegründet 1908 Inh. Kai Stähr

Stein- und Bildhauerei

Generationenhilfe Börderegion e. V.:

Großartige Auszeichnung 
in Göttingen erhalten 

Hohenhameln. Im Rahmen 
der Herbsttagung der Agrar-
sozialen Gesellschaft wurde 
der Verein mit dem Tassilo 
Tröscher-Preis 2025 als he-
rausragendes Beispiel für bür-
gerschaftliches Engagement 
ausgezeichnet. „Zukunftssi-
chere Lösung für das Leben der 
Älteren im ländlichen Raum“ 
lautete der Wettbewerbsbeitrag 
von „Hand in Hand“. Aus 161 
Bewerbungen wurde der Beitrag 
aus Hohenhameln ausgewählt, 
da das Netzwerk ehrenamtlich 
engagierte Menschen älteren 
Mitbürgerinnen und Mitbür-
gern Unterstützung im Alltag 
bietet, sodass diese möglichst 
lange in ihrer vertrauten Um-
gebung leben können. In der 
Laudatio hob Dr. Susanne Frei-
frau v. Münchhausen hervor, 
dass die Auszeichnung dazu 
beitragen soll, diese nachah-
menswerte Initiative bekann-
ter zu machen. Den Dank für 
die Auszeichnung verband Gi-
sela Grote, Vorstandsmitglied 
der Generationenhilfe, mit der 
Hoffnung, dass die Idee der ei-
genen Daseinsfürsorge im Alter 
viele Nachahmer finden möge. 
Sehr gern unterstützt der Verein 
vergleichbare Initiativen bei de-
ren Gründung.

Alljährlich treffen sich führen-
de Vertreterinnen und Vertreter 
landwirtschaftlicher Verbände 
und Ministerien zur Tagung 

der Agrarsozialen Gesellschaft. 
Dieses Mal ging es um die Un-
terschiede zwischen städtischen 
und ländlichen Räumen, die un-
sere Gesellschaft in vielfältiger 
Weise prägen. Während Städte 
als kulturelle, wirtschaftliche 
und politische Zentren wahr-
genommen werden, sind länd-
liche Räume oft mit Vorurteilen 
konfrontiert, als „rückständig“, 
oder als idyllische Rückzugs-
orte. In vielen ländlichen Ge-

bieten ist der Eindruck ver-
breitet, dass ihre Belange und 
Bedürfnisse in der Politik zu 
wenig berücksichtigt werden. 
In Kombination mit tatsäch-
lichen sozialen und wirtschaft-
lichen Verwerfungen bereitet 
dies vielerorts den Nährboden 
für populistische Strömungen, 
die den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt gefährden. In den 
wissenschaftlichen Vorträgen 
und Diskussionsrunden ging 

es daher im Wesentlichen da-
rum, wie den zunehmenden 
Spannungen zwischen „Stadt“ 
und „Land“ entgegengewirkt 
werden kann und wie gemein-
same Lösungen für die großen 
Herausforderungen gefunden 
werden können. „Soziales En-
gagement trägt wesentlich dazu 
bei, Spannungen in der Gesell-
schaft aufzuheben. Ein gedeih-
liches Miteinander kann funk-
tionieren, wie der Erfolg der 
Arbeit der vielen ehrenamtlich 
Engagierten des preisgekrönten 
Projekts beweist“, betonte die 
Laudatorin. 

Von vermeintlicher ländlicher 
Rückständigkeit könne hier 
absolut keine Rede sein, im 
Gegenteil sei dies ein heraus-
ragendes Beispiel, wie Zusam-
menhalt funktioniere, beglück-
wünschten Teilnehmende der 
Herbsttagung der Agrarsozialen 
Gesellschaft die Generationen-
hilfe Börderegion e. V. und wün-
schen sich viele Nachahmer.

Dr. Dr. h.c. Tassilo Tröscher 
(1902 – 2003) war von 1967 bis 
1970 hessischer Minister für 
Landwirtschaft und Forsten. Er 
gründete die Tassilo Tröscher 
Stiftung, die bundesweit inno-
vative Projekte und Initiativen 
auszeichnet, die sich mit den 
Herausforderungen und Chan-
cen der ländlichen Räume aus-
einandersetzen. 

Gisela Grote

Gisela Grote, Wilhelm Grote (Generationenhilfe Börderegion), Dr. 
S. Freifrau von Münchhausen, Dr. A. Tröscher (Tassilo Tröscher Stif-
tung e. V.)

• Dialysefahrten
• Chemofahrt
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• Bestrahlungsfahrt
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• Schülerfahrt

Inh. Delil Koyun, Marktstraße 18, Hohenhameln

Krankenfahrten aller Art:

PERSONENBEFÖRDERUNG

MSC Hohenhameln von 1902:

Wintervergnügen
Hohenhameln. Unser Win-

tervergnügen wollen wir am 
Samstag, 24. Januar feiern. 
Wir laden alle Mitglieder hier-
zu herzlich ein. 

Einlass ab 18 Uhr, warmes 
Essen gegen 18.30 Uhr 
(Schweinebraten mit Beilagen 
für 17 Euro). Gegen 20 Uhr 
wird die Proklamation der 
kleinen Königinnen und Kö-
nige stattfinden, anschließend 

Party.
Anmeldungen mit Zahlung 

des Essens nimmt Oliver Lu-
kas 0176 20002491 entgegen. 
Da die Anzahl der Plätze be-
grenzt ist, werden diese nach 
Eingang der Anmeldungen 
vergeben.

Schießtermine: Herren: 4.1.. 
10.30 bis 12 Uhr, Damen: 5.1. 
19 bis 20.30 Uhr und DJS 6.1., 
19 Uhr. 	             Mathias Otto

Hohenhameln. Zur Verlei-
hung des Sportabzeichens 2025, 
am Dienstag, 27. Januar, um 18 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus 
in Mehrum lädt der Sportab-
zeichenstützpunkt Hohenha-
meln alle Absolventen*innen 
des Sportabzeichens 2025 ganz 
herzlich ein. Wir freuen uns da-
rauf, Euch/Ihnen das Sportabzei-
chen und die Urkunden wieder 
persönlich zu überreichen. Abge-
sehen von den Einzelsportabzei-
chen für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene werden auch wieder 
weitere Abzeichen verliehen, wie 
z. B. das Familiensportabzeichen.

In dieser kleinen Feierstunde 
blicken wir zurück auf die Saison 
2025 und freuen uns, gemeinsam 
mit Euch in das neue Sportjahr 
2026 starten zu können, um sich 
erneut den Anforderungen für 
den Erwerb des Sportabzeichens 

zu stellen. Wir würden uns freu-
en, viele Sportler*innen begrü-
ßen zu können. Für einen kleinen 
Imbiss und Getränke ist gesorgt.

Ansprechpartner ist Uwe Kreye   
05128 4848.

Wir wünschen allen ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes 
Neues Jahr.

Manfred Söhlke

Sportabzeichenstützpunkt lädt ein:

Verleihung des 
Sportabzeichens 2025

AWO Kitas Peine laden ein:

Tag der offenen Tür
Hohenhameln. Ihr wolltet 

schon immer einen Blick in un-
sere Kitas werfen? Dann besucht 
uns am Tag der offenen Tür der 
AWO Kitas. Wir öffnen jeweils an 
zwei Nachmittagen zwei Kitas in 
der Zeit von 16 bis 18 Uhr. Wir 
laden alle Eltern, Interessierten, 
Neugierige, pädagogische Fach-
kräfte und Auszubildende im 
pädagogischen Bereich in unsere 
Einrichtung ein.

Die Mitarbeiter*innen führen 
durch das Haus und beantwor-
ten gerne Fragen. Die Begegnung 
und der Austausch mit den Fach-
kräften stehen dabei im Vorder-
grund. So können Fragen zum 

Tagesablauf, zum pädagogischen 
Konzept oder zum Betreuungsan-
gebot direkt vor Ort gestellt wer-
den. Der Blick hinter die Kulissen 
gibt Ihnen einen guten Einblick 
in die Umgebung, in der die Kin-
der zukünftig spielen, lernen und 
Freundschaften knüpfen werden.

Montag, 19. Januar, 16 bis 18 
Uhr, Kita Panama, Gallekamps-
weg 6, Clauen, und Kita Schatz-
kiste, Schulstraße 14b, Bierber-
gen. Dienstag, 20. Januar, 16 bis 
18 Uhr, Kita Zauberwald, Am 
Schulzentrum 1a, Hohenhameln 
und Kita Farbenzauber, An der 
Sporthalle 8a, Mehrum.

Sonja Hummel

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN OV Hohenhameln:

Programm zur 
Kommunalwahl und mehr

Hohenhameln. Am 13. Januar 
um 19.30 treffen sich die Grünen 
der Gemeinde Hohenhameln 
zum ersten Mal im neuen Jahr. 
Diskutiert werden an diesem 
Abend unsere Planung für 2026, 
Themenschwerpunkte für das 
landkreisweite Wahlprogramm 
von Bündnis 90/Die Grünen 

sowie aktuelle Themen aus der 
Gemeinde Hohenhameln.

Die Veranstaltung ist öffent-
lich, Gäste sind herzlich einge-
laden. Die Veranstaltung findet 
im kleinen Saal des Dorfgemein-
schaftshauses Hohenhameln 
statt.

Monika Berkhan
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Unsere Einzugsgebiete sind Salzgitter und Umgebung, 
das gesamte Gebiet Ilsede, Söhlde, Lengede und Hohenhameln.

Gern nehmen wir Ihre Anfragen entgegen!

Weddemweg 4 
38229 SZ-Gebhardshagen 

 
 Sadik Sogretzki 

Geschäftsführer 
 

Tel. 05341/8363199 
info@ak-grenzenlos.de 
www.ak-grenzenlos.de

Unser Angebot 
■  Grundpflege 
■  Häusliche Betreuung 
■  Behandlungspflege 
■  Beratung für Pflege  
      und Betreuung 
■  Beratungseinsätze  
      nach §37.3 
■  24 Stunden 
     Bereitschaftsdienst 
      . . . und vieles mehr

Wir erweitern ab dem 01.04.2025 unser Einzugsgebiet auf das gesamte Gebiet Ilsede, 
Söhlde und Hoheneggelsen. Ab sofort nehmen wir Ihre Anfragen gern entgegen.

Weddemweg 4 
38229 SZ-Gebhardshagen 

 
 Sadik Sogretzki 

Geschäftsführer 
 

Tel. 05341/8363199 
info@ak-grenzenlos.de 
www.ak-grenzenlos.de

Unser Angebot 
■  Grundpflege 
■  Häusliche Betreuung 
■  Behandlungspflege 
■  Beratung für Pflege  
      und Betreuung 
■  Beratungseinsätze  
      nach §37.3 
■  24 Stunden 
     Bereitschaftsdienst 
      . . . und vieles mehr

Wir erweitern ab dem 01.04.2025 unser Einzugsgebiet auf das gesamte Gebiet Ilsede, 
Söhlde und Hoheneggelsen. Ab sofort nehmen wir Ihre Anfragen gern entgegen.

Autohaus Fischer A&S Technik GmbH • Telefon: (05123) 690
E-Mail: info@autohausfischer-feldbergen.de

www.autohausfischer-feldbergen.de
An der Bundesstraße Nr. 3, 31185 Söhlde/Feldbergen

Unseren verehrten Kunden, Freunden und 
Bekannten wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest  

und viel Glück im neuen Jahr!

FROHE WEIHNACHTEN

HEIZUNG

LÜ
FTUNG

SANITÄ
R

SOLA
R

Marco Gleitz, Zankenburg 10, 31174 Schellerten, SHK-Gleitz@web.de

Ein Dankeschön an alle Kunden, Geschäftspartner und 
Freunde für die gute und erfolgreiche Zusammen arbeit, 

für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. Wir wünschen ein 
gesegnetes Fest und ein gutes neues Jahr 2026!

Feiertagspause bis einschließlich 04. Januar 2026
Montag, 5. Januar 2026
10.00 – 12.00	 Sprechstunde Hand in Hand
10.00 – 11.00 	 English Conversation (Gruppenraum 2)
11.00 – 12.00 	 Kostenlose Rechtsberatung mit RA Mangeng 
	 (Anmeldung unter 05128 4851)
ab 16.00 Uhr 	 Kegeln im Restaurant Achillion

Dienstag, 6. Januar 2026
09.45 – 11.00 	 Smartphone-Training G1
11.15 – 12.30 	 Smartphone-Training G2 
ab 14.00 Uhr	 Schwimmen in Bad Salzdetfurth, Abfahrt vom Lidl-Parkplatz,  
	 Anmeldung erforderlich 
16.00 – 17.00	 Gesprächskreis für Angehörige von Menschen mit Demenz

Mittwoch, 7. Januar 2026
10.00 – 13.00 	 Schlemmerquintett (geschlossener Teilnehmerkreis) 
ab 18.30 Uhr 	 Männerrunde zum Klönen und Spielen

Jeden Donnerstag, im Januar  2026
10.00 – 12.00	 Sprechstunde Hand in Hand
10.00 – 12.00	 Markttreff mit Frühstück
15.00 – 17.00	 Gesellschaftsspiele aller Art nach Wunsch der Besucher,
	 kreatives Basteln, Handarbeiten, Kaffee und Klönen
15.00 – 17.00	 Kümmerer-Modell: Beratung in sozialen Fragen für ältere Menschen

Donnerstag, 8. Januar 2026 zusätzlich
10.00 – 12.00	 Internetreff 

Freitag, 9. Januar 2026
10.00 – 12.00	 Tanzen mit fröhlicher Musik

Samstag, 10.  und 24. Januar 2026
14.30 – 16.00	 Offener Singkreis

Montag, 12. Januar 2026
10.00 – 12.00	 Sprechstunde  
10.00 – 14.00 	 Udos Kochclub
15.00 – 16.30 	 Herzenssprechstunde mit Herrn Kugelann:  Haben wir auch Vorurteile? 
	 Wie gehen wir damit um? 

Mittwoch, 14. Januar 2026
14.45 – 15.45 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 1)
16.00 – 17.00 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 2) 
14.45 - 15.45	 Fit im Kopf (Gruppe 2 im Gruppenraum 2)
16.00 - 17.00	 Fit im Kopf (Gruppe 1 im Gruppenraum 2)

Freitag, 16. Januar 2026
10.00 – 12.00	 Treffpunkt für Bücherfreunde; Leseratten tauschen sich aus.

Montag, 19. Januar 2026
10.00 – 12.00	 Sprechstunde Hand in Hand
10.00 – 11.00 	 English Conversation (Gruppenraum 2)
16.00 – 17.30	 Informationen über Notrufsysteme für Senioren 
	 (Frau Bode und Herr Schmid) 

Dienstag, 20. Januar 2026
09.45 – 11.00 	 Smartphone-Training G1
11.15 – 12.30 	 Smartphone-Training G2 
ab 14.00 Uhr	 Schwimmen in Bad Salzdetfurth, Abfahrt vom Lidl-Parkplatz,  
	 Anmeldung erforderlich 
15.00 – 16.30 	 Elterncafé

Mittwoch, 21. Januar 2026
10.00 – 11.30 	 Smartphone-Training F1
15.00 – 17.00 	 Kaffeeklatsch
Ab 18.30 	 Männerrunde zum Klönen und Spielen

Montag, 26. Januar 2026
10.00 – 12.00	 Sprechstunde  
10.00 – 14.00 	 Udos Kochclub

Dienstag, 27. Januar 2026
09.45 – 11.00 	 Smartphone-Training G1
11.15 – 12.30 	 Smartphone-Training G2 
15.00 – 16.00 	 Treffen Programm-Team
16.00 – 17.00 	 Vorstandssitzung

Mittwoch, 28. Januar 2026
10.00 – 12.00 	 Stärkungsgruppe für Angehörige von Menschen mit Depressionen u. 
	 anderen psychischen Erkrankungen 
10.00 – 11.30 	 Smartphone-Training F1 
14.45 – 15.45 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 1)
16.00 – 17.00 	 Bewegung im Sitzen (Gruppe 2) 
14.45 - 15.45	 Fit im Kopf (Gruppe 2 im Gruppenraum 2)
16.00 - 17.00	 Fit im Kopf (Gruppe 1 im Gruppenraum 2)

Unsere Veranstaltungsprogramme sowie viele weitere nützliche Informati-
onen finden Sie auch im Internet unter www.generationenhilfe-hih.de auf 

unserer neuen Internetseite. Schauen Sie mal hinein, es lohnt sich!
Soweit nicht anders angegeben, finden die Veranstaltungen in der Begeg-

nungsstätte „Mittelpunkt“ in Hohenhameln, Marktstraße 20 statt.

Auch Nichtmitglieder sind gern gesehene Gäste unserer Veranstaltungen!  

Unsere Vereinsmitglieder aus der Gemeinde Hohenhameln holen wir gern mit unserem 
Vereinsmobil zu unseren Veranstaltungen ab. Dazu melden Sie sich bitte bis spätestens 

15.00 Uhr des Vortages bei unserer Telefonzentrale (05128 4851, Herr Noller) an.

Busplan Tour 1    
Hinfahrt
Bierbergen	 Dorfplatz	 8.00 Uhr
Equord	 Bushaltestelle Kindergarten	 8.10 Uhr
Stedum-Bekum	 Ziegelei	 8.15 Uhr
Stedum-Bekum	 Bushaltestelle Hildesheimer Straße/	 8.17 Uhr
	 Klußmannstraße
Stedum-Bekum	 Bushaltestelle Hildesheimer Straße/	 8.20 Uhr
	 Bekumer Ring
Hohenhameln	 Aldi	 8.22 Uhr
Hohenhameln	 Rewe/Rossmann	 8.24 Uhr

Tour 3: Dienstag und Donnerstag   
Hinfahrt
Hohenhameln	 Mittelpunkt/Rathaus	 9.10 Uhr
Soßmar	 Bushaltestelle	 9.15 Uhr
Bründeln	 Bushaltestelle	 9.20 Uhr
Clauen	 Grundschule	 9.25 Uhr
Harber	 Bushaltestelle	 9.32 Uhr
Hohenhameln	 Kreissparkasse	 9.37 Uhr
Hohenhameln	 Aldi	 9.40 Uhr
Hohenhameln	 Rewe/Rossmann	 9.43 Uhr
Hohenhameln	 Mittelpunkt/Rathaus	 9.45 Uhr
Rückfahrt
Hohenhameln	 Mittelpunkt/Rathaus	 12.00 Uhr
Hohenhameln	 Rewe/Rossmann	 12.05 Uhr
Harber	 Bushaltestelle	 12.10 Uhr
Clauen	 Grundschule	 12.15 Uhr
Bründeln	 Bushaltestelle	 12.20 Uhr
Soßmar	 Bushaltestelle	 12.30 Uhr

Hohenhameln	 Mittelpunkt/Rathaus	 8.27 Uhr
verkehrsbedingte Abweichungen möglich

Rückfahrt
Hohenhameln	 Mittelpunkt/Rathaus	 10.40 Uhr
Hohenhameln	 Rewe/Rossmann	 10.45 Uhr
Bierbergen	 Dorfplatz	 10.50 Uhr
Stedum-Bekum	 Ziegelei	 10.55 Uhr
Equord	 Bushaltestelle Kindergarten	 11.00 Uhr
Stedum-Bekum	 Bushaltestelle Hildesheimer Straße/	 11.05 Uhr
	 Klußmannstraße
Stedum-Bekum	 Bushaltestelle Hildesheimer Straße/	 11.07 Uhr
	 Bekumer Ring

verkehrsbedingte Abweichungen möglich

Hohenhameln. Der Kultur-
verein startet mit einem litera-
rischen Angebot ins neue Jahr.

Hermann Berkhan liest Auszü-
ge aus den modernen Liebesro-
manen „Zehn Bilder einer Liebe“ 
von Hannes Köster und „Sie war-
tet, aber sie weiß nicht auf wen“ 
von Roland Schimmelpfennig, 
umrahmt von Liebesgedichten 
aus vier Jahrhunderten – am 
Freitag, 9. Januar um 19 Uhr in 
Bründeln, Grasweg 1b.

Die Romane zeigen einen Aus-
schnitt aktueller Literatur zu Lie-
be, Sex und Eros.

Die Gedichte zeigen zu glei-
chen Themen den Wandel der 
Jahrhunderte. Liebeserklärungen 
von Friedrich Gottlieb Klopstock 
bis Rainer Maria Rilke, von Kurt 
Schwitters bis Erich Kästner und 
Mascha Kaleko, von Ernst Jandl 
bis Verena Stauffer.

Anmeldung an literarischer-
Salon@mhberkhan.de – Eintritt 
frei. Es folgt am Freitag, 6. März 
um 19 Uhr „Wenn ihr lachen 
wollt“ – Georg Kreisler.

Alle Literaturinteressierten 
sollten sich bereits die „Lange 
Nacht von Troja“ im ZEITLOS 

am Freitag, 29. Mai, um 17.30 
Uhr vormerken.

2026 findet wieder das beliebte 
Kinderkino im Dorfgemein-
schaftshaus Hohenhameln statt. 
Am Abend wird es jeweils auch 
eine Vorstellung für Erwachse-
ne geben. Termine: Samstag, 18. 
April sowie Samstag, 21. Novem-
ber. Weitere Infos folgen.

   Petra Moderow

Ich und Du – mit Liebe 
ins neue Jahr

Ausschnitt aus dem Bild „Lie-
bespaar in Arles“ von Vincent 
van Gogh.

Heimatverein Hohenhameln e. V.:

Jahresabschlussspaziergang
Hohenhameln. Wieder einmal 

neigt sich das Jahr dem Ende zu 
und der obligatorische Jahres-
abschlussspaziergang „Das alte 
Hohenhameln – entlang der 
ehemaligen Bahntrasse“ steht 
an. Der Gemeindeheimatpfle-
ger Karl-Heinz Heineke wird 
die Teilnehmer entlang der ehe-
maligen Bahntrasse führen und 
über die Geschichte der HPKE 
(Hildesheim-Peiner Kreiseisen-
bahn) berichten, wobei auch das 
ehemalige Hohenhameln an der 
Trasse wieder in Erinnerung ge-
rufen wird.

Wir starten am Sonntag, 28. 
Dezember um 14 Uhr vom AL-
DI-Parkplatz, Meierkamp 2 aus.

Nach dem Spaziergang kann 
dann in der Heimatstube bei 
Kaffee und Kuchen ordentlich 
geklönt werden, wobei die bei der 
Führung gewonnen Eindrücke si-
cherlich Gesprächsstoff bieten. 
Es wäre schön, wenn Teilneh-
mer, die über alte Fotos von der 
Bahntrasse verfügen, diese mit-
bringen. Gäste sind willkommen!

Eine Anmeldung ist aus organi-
satorischen Gründen unbedingt 
erforderlich und sollte spätestens 
bis zum 23. Dezember bei Hans-
Werner Ahrens-Moderow, (Tel. 
0171 5583125) per WhatsApp 
oder mit E-Mail unter: hwa-
moderow@gmail.com erfolgen.

Thomas Tornack

54927 Hotopp_VK_Hotopp
Montag, 9. Dezember 2019 07:43:06

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit

Weidenweg 56  |  31241 Ilsede  |  Tel.: 051 72 – 12 98 48
eMail: info@hotopp-sanierungstechnik.de

www.hotopp-sanierungstechnik.de

WA S S E R - ,  B R A N D S C H A D E N -  U N D  S C H A D STO F F S A N I E R U N G

Für Privatanzeigen einfach

05123 40627-0 wählen



Als Friedrich Hill das Helios Klinikum Hildesheim auf-
suchte, tat er das voller Sorge. Er litt an einer schwe-
ren peripheren arteriellen Verschlusskrankheit (pAVK); 
einer Erkrankung, bei der die Blutgefäße in den Beinen 
durch Ablagerungen so stark verengt oder verschlossen 
sind, dass die Muskeln und Haut kaum noch Blut enthal-
ten und das Gewebe nicht mehr ausreichend versorgt 
wird. 
Bei dem 81-Jährigen war bereits das schwerste Stadium 
erreicht. Offene Wunden, starke Schmerzen und abge-
storbenes Gewebe am Fuß bestimmten seinen Alltag.
Nach seiner ersten Beratung, bei der man ihm zu einer 
Majoramputation geraten hatte, einer größeren Ampu-
tation im Bereich des Unter- oder Oberschenkels,  
wollte der Nordstemmer eine Zweitmeinung einholen.  
„Mit dem Schicksal wollte ich mich nicht anfreunden.  
Ich wollte nicht glauben, dass das die einzige Möglich-
keit sein sollte“, erzählt der Rentner und erinnert sich: 
„Ich brauchte eine andere Meinung und hier bekam ich 
einen Funken Hoffnung.“

Eine besonders komplexe Ausgangssituation

Bei der Untersuchung im Helios Klinikum Hildesheim 
zeigte sich, wie komplex der Fall war.
„Wir sahen langstreckige Verschlüsse und stark vor­
geschädigte Arterien. Nur wenige Gefäße waren noch  
verwendbar“, erklärt der Chefarzt der Gefäßchirurgie, 
Dr. Mohamed Essa. Trotz dieser Ausgangslage  
entschied sich das Team bewusst für den Versuch,  
das Bein zu erhalten.
„Mobilität bedeutet Freiheit und Lebensqualität“, be-
tont der Chefarzt. „Wenn wir eine realistische Chance 
sehen, dann kämpfen wir für unsere Patientinnen und 
Patienten.“

Ein Eingriff, der Präzision und Mut erforderte

In einem aufwendigen, stundenlangen Eingriff fertigte 
das Team einen sehr speziellen Composite­Bypass an. 
Ein ist eine Art maßgeschneiderte Umleitung für das 
Blut, die entsteht, wenn zwei unterschiedliche Gefäß­
materialien kombiniert werden.
Bei dem Patienten setzte das Team auf eine biologische 
Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader sowie körper-
eigener Vene.

Aus beiden entstand ein rund 80 Zentimeter langer Spe-
zial­Bypass, der das Blut wieder bis in den Unterschen-
kel und Fuß leiten sollte, trotz der stark geschädigten 
Arterien.
Gleichzeitig wurden vier Zehen amputiert, um infekti-
öses, abgestorbenes Gewebe zu entfernen. „Das war 
notwendig, um die Wundheilung überhaupt zu ermög­
lichen“, erklärt der Gefäßchirurg.
„Mir war klar, dass es ein Risiko gibt“, erinnert sich Hill. 
„Aber allein zu hören, dass man versucht, mein Bein zu 
retten. Das hat mir viel Mut gegeben, denn ich habe dem 
Team vertraut.“ 
 
Ein Ergebnis, das Hoffnung macht

Nach der Operation zeigte sich schnell: Der Eingriff war 
ein voller Erfolg. Die Durchblutung verbesserte sich 
deutlich, die Wunden begannen zu heilen und die ur-
sprünglich empfohlene Amputation wurde überflüssig.
„Der Moment, in dem wir gesehen haben, dass das Bein 
wieder gut durchblutet ist, war für das ganze Team  
etwas Besonderes. Der Fall zeigt eindrucksvoll, was mo-
derne Gefäßchirurgie heute leisten kann“, sagt Dr. Essa.
Für den Rentner ist das Ergebnis kaum in Worte zu 

fassen: „Mir wurde nicht nur die Beine gerettet, sondern 
mein Leben zurückgegeben. Ich hätte niemals gedacht, 
dass so etwas möglich ist.“

Ein wichtiger Fortschritt für die Region

Nach aktuellem Stand handelt es sich um den ersten  
Eingriff dieser Art in Hildesheim und der Region,  
bei dem ein so langer Rinderhalsschlagader­Venen­ 
Composite­Bypass erfolgreich zur Beinerhaltung  
eingesetzt wurde.
„Der Fall zeigt, wie wichtig es ist, moderne Verfahren 
einzusetzen, um selbst in sehr schwierigen Situationen 
Gliedmaßen zu erhalten“, freut sich Dr. Mohamed  
Essa über den großen Erfolg. „Das ist das Ergebnis einer  
starken Teamleistung – von Chirurgie, Anästhesie,  
Pflege und vielen weiteren Beteiligten.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
www.helios-gesundheit.de/hildesheim

Das 80 Zentimeter lange Bypass­Transplantat: Das Team setzte 

auf eine biologische Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader 

sowie körpereigener Vene.

Das Behandlungsteam bespricht gemeinsam mit Friedrich Hill (Mitte) die nächsten Schritte für die Zeit zu 

Hause nach der erfolgreichen Operation. Auf dem Bild: Oberarzt Dr. Mahdy Omar, Chefarzt Dr. Mohamed Essa, 

Patient Friedrich Hill, Leitender Oberarzt Dr. Stefan Bernhardt­Schütze und Oberarzt Gökhan Dumlu (v.l.).

Neue Hoffnung 
für fast verlorene 

Beine

80 Zentimeter langer Composite-
Bypass: Ein seltener Spezialeingriff 
im Helios Klinikum Hildesheim 
bewahrte einen 81-jährigen Patienten 
vor der geplanten Amputation

Bildquelle: Helios Klinikum Hildesheim
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Preisvorteil gegenüber der unverbindlichen Preisempfehlung der Škoda Auto Deutschland GmbH für vergleichbar ausgestattete Serienmodelle der Ausstattungslinie Selection am Beispiel des Škoda Octavia Combi Balan-
ce und unter Berücksichtigung der 36-monatigen Garantieverlängerung (Gesamtfahrleistung 50.000 km). Die Höhe des Preisvorteils bestimmt sich nach dem jeweiligen Balance Sondermodell (Fabia, Scala, Kamiq, Karoq, 
Octavia oder Octavia Combi). Der Verkaufspreis wird allein von uns festgesetzt. 
36 Monate Garantieverlängerung im Anschluss an die zweijährige Herstellergarantie mit der ŠKODA Anschlussgarantie der Škoda Auto a.s., mit Sitz in: tř. Václava Klementa 869, Mladá Boleslav II, PLZ: 293 01, Mladá Bo-
leslav, Tschechische Republik, bei einer Gesamtfahrleistung von 50.000 km. Die Leistungen entsprechen, mit Ausnahme der Lack- und Karosseriegarantie sowie der Škoda Garantie für Hochvoltbatterien in BEV - und 
PHEV-Fahrzeugen, dem Umfang der Herstellergarantie. Weitere Informationen erhalten Sie bei uns oder unter www.skoda-auto.de/service/anschlussgarantie. 
 
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Alles im Leben läuft besser, wenn die Balance stimmt – auch beim Auto. Die neuen Sondermodelle Balance wie Octavia Combi, 
Karoq, Kamiq oder Fabia sorgen für das perfekte Gleichgewicht: mit sensationellen Preisvorteilen von bis zu 3.200,– €, zusätzlichen 
Extras wie stylischen Leichtmetallfelgen oder Rückfahrkamera und 5 Jahren Garantie. 

Komfort, Ausstattung, Preis: Bei diesem Angebot passt einfach alles. Jetzt einsteigen!

Hier passt alles: Einsteigen und profitieren!

Bis zu 3.200,– €1  

Preisvorteil
Inkl. 5 Jahren  
Garantie2

Mit den Škoda Balance Sondermodellen. 
Ganz leicht zur Balance finden. 

Am Markt 4 –5 · 31224 Peine
Tel. 05171 6882 · Fax 18668
Mobil 0157 37757277
Mail service@juwelier-westphal.de

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr.  09.00 – 18.00 Uhr
Sa. 20.12  09.30 – 18.00 Uhr
Mi. 24.12.  09.00 – 13.00 Uhr
30. – 31.12 wg. Inventur geschlossen

Erhältlich bis Heiligabend 
13.00 Uhr!

An alle Weihnachtsmänner, die 
noch nichts unterm Baum haben.

Keine Sorge – wir retten  
Weihnachten!

Unsere Gutscheine passen perfekt unter jeden Weihnachtsbaum 
und sind ideale Last-Minute-Überraschung für alle. Einfach vor-
beikommen und Weihnachten ist gerettet.

Auch online bestellbar unter  www.juwelier-westphal.app/gutscheine

Als Friedrich Hill das Helios Klinikum Hildesheim auf-
suchte, tat er das voller Sorge. Er litt an einer schwe-
ren peripheren arteriellen Verschlusskrankheit (pAVK); 
einer Erkrankung, bei der die Blutgefäße in den Beinen 
durch Ablagerungen so stark verengt oder verschlossen 
sind, dass die Muskeln und Haut kaum noch Blut enthal-
ten und das Gewebe nicht mehr ausreichend versorgt 
wird. 
Bei dem 81-Jährigen war bereits das schwerste Stadium 
erreicht. Offene Wunden, starke Schmerzen und abge-
storbenes Gewebe am Fuß bestimmten seinen Alltag.
Nach seiner ersten Beratung, bei der man ihm zu einer 
Majoramputation geraten hatte, einer größeren Ampu-
tation im Bereich des Unter- oder Oberschenkels,  
wollte der Nordstemmer eine Zweitmeinung einholen.  
„Mit dem Schicksal wollte ich mich nicht anfreunden.  
Ich wollte nicht glauben, dass das die einzige Möglich-
keit sein sollte“, erzählt der Rentner und erinnert sich: 
„Ich brauchte eine andere Meinung und hier bekam ich 
einen Funken Hoffnung.“

Eine besonders komplexe Ausgangssituation

Bei der Untersuchung im Helios Klinikum Hildesheim 
zeigte sich, wie komplex der Fall war.
„Wir sahen langstreckige Verschlüsse und stark vor­
geschädigte Arterien. Nur wenige Gefäße waren noch  
verwendbar“, erklärt der Chefarzt der Gefäßchirurgie, 
Dr. Mohamed Essa. Trotz dieser Ausgangslage  
entschied sich das Team bewusst für den Versuch,  
das Bein zu erhalten.
„Mobilität bedeutet Freiheit und Lebensqualität“, be-
tont der Chefarzt. „Wenn wir eine realistische Chance 
sehen, dann kämpfen wir für unsere Patientinnen und 
Patienten.“

Ein Eingriff, der Präzision und Mut erforderte

In einem aufwendigen, stundenlangen Eingriff fertigte 
das Team einen sehr speziellen Composite­Bypass an. 
Ein ist eine Art maßgeschneiderte Umleitung für das 
Blut, die entsteht, wenn zwei unterschiedliche Gefäß­
materialien kombiniert werden.
Bei dem Patienten setzte das Team auf eine biologische 
Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader sowie körper-
eigener Vene.

Aus beiden entstand ein rund 80 Zentimeter langer Spe-
zial­Bypass, der das Blut wieder bis in den Unterschen-
kel und Fuß leiten sollte, trotz der stark geschädigten 
Arterien.
Gleichzeitig wurden vier Zehen amputiert, um infekti-
öses, abgestorbenes Gewebe zu entfernen. „Das war 
notwendig, um die Wundheilung überhaupt zu ermög­
lichen“, erklärt der Gefäßchirurg.
„Mir war klar, dass es ein Risiko gibt“, erinnert sich Hill. 
„Aber allein zu hören, dass man versucht, mein Bein zu 
retten. Das hat mir viel Mut gegeben, denn ich habe dem 
Team vertraut.“ 
 
Ein Ergebnis, das Hoffnung macht

Nach der Operation zeigte sich schnell: Der Eingriff war 
ein voller Erfolg. Die Durchblutung verbesserte sich 
deutlich, die Wunden begannen zu heilen und die ur-
sprünglich empfohlene Amputation wurde überflüssig.
„Der Moment, in dem wir gesehen haben, dass das Bein 
wieder gut durchblutet ist, war für das ganze Team  
etwas Besonderes. Der Fall zeigt eindrucksvoll, was mo-
derne Gefäßchirurgie heute leisten kann“, sagt Dr. Essa.
Für den Rentner ist das Ergebnis kaum in Worte zu 

fassen: „Mir wurde nicht nur die Beine gerettet, sondern 
mein Leben zurückgegeben. Ich hätte niemals gedacht, 
dass so etwas möglich ist.“

Ein wichtiger Fortschritt für die Region

Nach aktuellem Stand handelt es sich um den ersten  
Eingriff dieser Art in Hildesheim und der Region,  
bei dem ein so langer Rinderhalsschlagader­Venen­ 
Composite­Bypass erfolgreich zur Beinerhaltung  
eingesetzt wurde.
„Der Fall zeigt, wie wichtig es ist, moderne Verfahren 
einzusetzen, um selbst in sehr schwierigen Situationen 
Gliedmaßen zu erhalten“, freut sich Dr. Mohamed  
Essa über den großen Erfolg. „Das ist das Ergebnis einer  
starken Teamleistung – von Chirurgie, Anästhesie,  
Pflege und vielen weiteren Beteiligten.“

Wir machen uns für Ihre Gesundheit stark!
www.helios-gesundheit.de/hildesheim

Das 80 Zentimeter lange Bypass­Transplantat: Das Team setzte 

auf eine biologische Gefäßprothese aus Rinderhalsschlagader 

sowie körpereigener Vene.

Das Behandlungsteam bespricht gemeinsam mit Friedrich Hill (Mitte) die nächsten Schritte für die Zeit zu 

Hause nach der erfolgreichen Operation. Auf dem Bild: Oberarzt Dr. Mahdy Omar, Chefarzt Dr. Mohamed Essa, 

Patient Friedrich Hill, Leitender Oberarzt Dr. Stefan Bernhardt­Schütze und Oberarzt Gökhan Dumlu (v.l.).

Neue Hoffnung 
für fast verlorene 

Beine

80 Zentimeter langer Composite-
Bypass: Ein seltener Spezialeingriff 
im Helios Klinikum Hildesheim 
bewahrte einen 81-jährigen Patienten 
vor der geplanten Amputation

Bildquelle: Helios Klinikum Hildesheim

Vortrag vom Förster Erik Jürgens beim Dienstagstreff in Stedum Bekum:

Hintergründe der 
Borkenkäferkatastrophe im Harz

Stedum/Bekum. Beim jüngsten 
Dienstagstreff in Stedum Bekum 
durften sich die Teilnehmenden 
auf ein besonderes Highlight freu-
en: Förster Erik Jürgens hielt ei-
nen spannenden Vortrag über die 
Ursachen und Folgen der Borken-
käferkatastrophe im Harz. Unter 
dem Titel „Borkenkäferkatastro-
phe Harz natürliche Entwicklung 
oder menschliches Fehlverhal-
ten?“ erklärte er anschaulich, wie 
es zu den dramatischen Verände-
rungen in der Harzer Waldland-
schaft kommen konnte.

Für Wanderer und Besucher 
ist der Wandel im Harz kaum 
zu übersehen: großflächig ab-
gestorbene Fichten prägen vie-
lerorts das Bild. Doch wie kam 
es dazu? Erik Jürgens machte 
deutlich, dass mehrere Faktoren 
zusammenwirkten. Ein entschei-
dender Auslöser war der Orkan 
im Januar 2018, der die Fichten 
bestände stark schädigte. In den 
darauffolgenden heißen und 
trockenen Sommern hatten die 
geschwächten Bäume den Bor-
kenkäfer kaum etwas entgegen-
zusetzen. Unter optimalen Wit-
terungsbedingungen konnte sich 
der Schädling rasant vermehren, 
mit verheerenden Folgen für 
große Teile des Harzer Waldes. 
Insbesondere der Nationalpark 
Harz mit der Stilllegung eines 

überwiegenden Teils der Wald-
flächen kann eine Rolle bei der 
massenhaften Vermehrung ge
habt haben. Zum Abschluss be-
tonte Jürgens den Umbau der ak-
tiv bewirtschafteten Waldflächen 
in klimaresiliente Mischwälder als 
wichtigen Schritt für die Zukunft. 
Dabei werden von den Förstern 
Baumarten ausgewählt, die nach 
dem aktuellen Stand der wissen-
schaftlichen Erkenntnis der forst-

lichen Versuchsanstalt (NW FVA) 
standortgerecht sind.

Hintergrund zum Dienstags-
treff: Der Vortrag fügte sich ideal 
in das Konzept des Dienstagstreffs 
ein, ein Angebot, das von Brigitte 
Scherzer, Brunhilde Jürgens und 
Ingelore Borgelt ins Leben geru-
fen wurde. Die drei engagierten 
Organisatorinnen schaffen da-
mit einen Ort der Begegnung: 
Gemeinschaft, Bewegung, Spiele 

und gute Gespräche stehen im 
Vordergrund. Unterstützt wird 
das Angebot vom Ortsrat Stedum 
Bekum.

Die Treffen sind offen für alle, 
ganz ohne Anmeldung oder 
Verpflichtungen. Wer Lust hat, 
kommt einfach vorbei und macht 
mit. Die Treffen finden jeden 2. 
Dienstag im Monat um 16 Uhr im 
MZG in Bekum statt.

Sebastian Hebbelmann

Erik Jürgens, Brunhilde Jürgens und Ingelore Borgelt

Dachdeckermeister

Karsten Bank
Opperweg 12 31241 Ilsede

Telefon: (0 51 72) 75 28
info@dachdecker-bank.de
www.dachdecker-bank.de

Allen verehrten Kunden, Freunden 
und Bekannten wünschen wir  

ein frohes Weihnachtsfest und 
ein glückliches neues Jahr!



Wir bieten Ihnen ganzjährig Kohlen zur Abholung 
an oder eine Lieferung zu günstigen Konditionen.

Peiner Straße 25 · 38268 Lengede/Kl.  Lafferde 
Telefon (0 51 74) 10 51
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› Kieswww.Bollmann-Brennstoffe.de
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05128 40 992 90 ∙ info@der-malermeister-sander.de
www.der-malermeister-sander.de 

Unseren verehrten Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest und viel Glück
im neuen Jahr.

Unseren verehrten Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest und viel Glück
im neuen Jahr.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten:

T. 05128-333 40 55
Sven Dachrodt
31249 Hohenhameln
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im neuen Jahr.

Unseren verehrten Kunden, Freunden
und Bekannten wünschen wir ein

frohes Weihnachtsfest und viel Glück
im neuen Jahr.

Lassen Sie sich unverbindlich beraten:

T. 05128-333 40 55
Sven Dachrodt
31249 Hohenhameln
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Meisterbetrieb für Elektrogeräte- u. Gebäudetechnik
Electronic Partner

EP:Fütterer
31134 Hildesheim · Bahnhofsallee 12

Tel. (05121) 12402 · www.ep-fuetterer.de

Wir wünschen allen Kunden und Freunden 
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Start in das neue Jahr 2026!

Von spannenden Events über actionreiche Wettkämpfe bis hin zu beliebten Angeboten am Salzgittersee:

Ein Jahr voller Freizeit, Sport 
und Spaß in Salzgitter

Salzgitter (r). Der Jahresrück-
blick 2025 der Bäder, Sport & 
Freizeit GmbH (BSF) lädt dazu 
ein, das vielseitige, lebendige 
und erlebnisreiche Freizeit-, 
Sport- und Veranstaltungsan-
gebot in Salzgitter noch einmal 
zu entdecken – von spannenden 
Events am Salzgittersee über 
actionreiche Wettkämpfe bis 
hin zu beliebten Angeboten in 
den städtischen Bädern und der 
Eissporthalle.

Am Salzgittersee begann das 
Jahr mit einer spektakulären 
Katastrophenschutzübung zur 
Vegetationsbrandbekämpfung 
bei der Hubschrauberstaffel, 
Berufsfeuerwehr und DLRG 
den Ernstfall realistisch simu-
lierten. Danach begeisterte das 
traditionelle 49. Fackelschwim-
men am Ostersonntag erneut 
mit stimmungsvollen Bildern, 
flackernden Lichtern auf dem 
Wasser und feierlichem Am-
biente. Es gelang wieder Po-
seidon zu wecken und damit 
die neue Seesaison offiziell zu 
eröffnen, während ca. 4.000 Be-
sucherinnen und Besucher das 
Seeufer füllten. Ein weiteres 
Highlight war der Verkehrs-
sicherheitstag mit anschlie-
ßender Bikerparty: Rund 1.500 
weibliche und männliche Biker 
nahmen an der Gedenkfahrt 
teil, historische Fahrzeuge und 
spannende Brandschutzvor-
führungen beeindruckten die 
Gäste und das traditionelle Ver-
brennen der Holzkreuze verlieh 
der Veranstaltung einen bewe-
genden Abschluss. Schon jetzt 
ist die Neuauflage für 2026 fest 
eingeplant.

Nach diesem ereignisreichen 
Frühjahrsprogramm setzte der 
Sommer am Salzgittersee neue 
Akzente: Die Sommerparty war 
ein voller Erfolg. Bis zu 3.000 
Gäste feierten und machten das 
Wochenende zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. Direkt am 

folgenden Tag startete der He-
lios-Drachenbootcup, bei dem 
zwölf 20er und 21 10er-Boote 
an den Start gingen. Das Helios 
Klinikum Salzgitter verteidigte 
erfolgreich seinen Titel im 20er-
Cup, während die „finance dra-
gons“ den Drachenkopfpokal im 
10er-Cup gewannen. Direkt im 
Anschluss sorgte der Sparkas-
sen Schüler-Drachenbootcup 
mit 21 Schulteams für packende 
Rennen, spannende Team-
leistungen und mitreißende 
Stimmung am Seeufer. Nur we-
nige Wochen später zeigte der 
Salzgitter Triathlon erneut, wie 
sportlich und engagiert die Re-
gion ist: Rund 800 Athletinnen 
und Athleten trotzten leichtem 
Nieselregen, genossen aber 
ideale Temperaturen für die 
drei Disziplinen. Unterstützt 
von über 60 motivierten Hel-
ferinnen und Helfern lieferten 
sie beeindruckende Leistun-
gen. Neben diesen sportlichen 
Höhepunkten wurde auch die 
Infrastruktur am Salzgittersee 
weiter verbessert: Zwei Ten-
nisplätze wurden saniert und 
die Inselbrücke gewartet sowie 
optisch erneuert.

Ende August lockte erstmals 
die Seesause mit einem dreitä-
gigen Programm: Live-Musik, 
Sportaktionen, Workshops, ein 
Stadtfrühstück, Outdoor-Work-
outs, Yoga- und Hip-Hop-Ange-
bote sowie Wasserski- und Wa-
keboardshows begeisterten das 
Publikum. Die spektakulären 
Hochseil- und Motorradshows 
der „Geschwister Weisheit“ aus 
Gotha setzten besondere Höhe-
punkte. Internationalen Glanz 
erhielt das Jahr mit der Europa-
meisterschaft im Disc Golf: 168 
Spielerinnen und Spieler aus 28 
Ländern traten in neun Alters-
klassen gegeneinander an. Drei 
unterschiedliche Kurslayouts, 
30 installierte Abwürfe und 
tägliche Umbauten machten das 

Turnier zu einem organisato-
rischen Highlight. Die meisten 
Podiumsplätze gingen nach 
Finnland. Ab September stand 
der Parcours dann wieder voll-
ständig der Öffentlichkeit zur 
Verfügung. „Salzgitter spielt“, 
eine Veranstaltung anlässlich 
des Weltkindertags, lockte im 
Herbst zahlreiche Kinder an 
den See. Am Piratenspielplatz 
warteten Mitmachangebote, 
organisiert vom ‚Bündnis für 
ein Leben mit Kindern‘ und 
der Katholischen Familien-
Bildungsstätte.

Den Abschluss der Veran-
staltungen am Salzgittersee 
bildet auch in diesem Jahr der 
traditionelle Silvesterlauf. Die 
Laufveranstaltung für Hobby-
läuferinnen und -läufer wird 
von der Triathlon-Abteilung des 
SV Glück Auf Gebhardshagen 
organisiert. Rund 2.000 Sport-
lerinnen und Sportler werden 
wieder von fast genauso vielen 
Fans angefeuert und lassen das 
Jahr sportlich ausklingen.

Auch die Bäder waren 2025 
wieder beliebte Treffpunkte 
für Sport, Spiel und Freizeit. Im 
Stadtbad Salzgitter Lebenstedt 
fanden Ladies Night, Wasserrat-
tenparties und Halloswim statt. 
Die Aqua-Fitness-, Wasserge-
wöhnungs- und Schwimmkurse 
erfreuten sich großer Teilneh-
merzahlen, sodass zahlreiche 
Familien, Kinder und Wasser-
sportbegeisterte immer wieder 
den Weg ins Bad fanden. Den 
krönenden Abschluss bildete 
der Bau des neuen Ganzjahres-
beckens, das Anfang 2026 fertig 
gestellt wird.

Im Thermalsolbad Salzgitter-
Bad startete im November die 
Saison der langen Bade- und 
Saunanächte, die auch 2026 
weiter stattfinden. In den Som-
merferien sorgten abwechs-
lungsreiche Spaß-Badetage 
für strahlende Gesichter bei 

Kindern und Familien. Für 
gesundheitsbewusste Gäste 
bot der Fitness-Treff ein viel-
seitiges Trainingsangebot, er-
gänzt durch ein abwechslungs-
reiches Kursprogramm von 
Aqua-Fitness über Yoga bis hin 
zu Cardio- und Kraftkursen. 
Gleichzeitig wurden die Mo-
dernisierungs- und Umbauplä-
ne des Thermalsolbads forciert, 
die 2026 weiterverfolgt werden.

Auch die Eissporthalle am 
Salzgittersee bot 2025 ein dy-
namisches Programm für alle 
Altersgruppen und zog zahl-
reiche Besucherinnen und Be-
sucher an. Special Discos wie 
„Malle on Ice“, Super-Discos, 
Eisstockschießen, spannende 
Eishockeyspiele sowie vielfäl-
tige Vereinsaktivitäten sorgten 
für reges Treiben auf dem Eis. 
Nach zwei Jahrzehnten erhielt 
die Eissporthalle zudem eine 
neue Eisaufbereitungsmaschi-
ne, die nun für optimale Eis-
qualität sorgt. Als zentraler 
Treffpunkt für Freizeit, Sport 
und Unterhaltung zieht die Eis-
sporthalle jährlich rund 90.000 
Besucherinnen und Besucher 
aus der gesamten Region an.

Das Jahr 2025 verdeutlicht 
eindrucksvoll, wie abwechs-
lungsreich das Freizeit- und 
Sportangebot in Salzgitter ist.
Veranstaltungen und attraktive 
Angebote am Salzgittersee, in 
den Bädern und in der Eissport-
halle schaffen Räume für Begeg-
nung, Bewegung und Erholung 
– und machen Salzgitter für 
Menschen aller Generationen 
noch lebens- und liebenswerter. 
Zum Jahresausklang sendet die 
BSF allen Gästen, Partnerinnen 
und Partnern sowie Besuche-
rinnen und Besuchern herzliche 
Weihnachtsgrüße und wünscht 
eine besinnliche Zeit sowie ein 
gesundes und glückliches neues 
Jahr.  

Fotos:  BSF Salzgitter GmbH

– ANZEIGE –

Wir bedanken uns für Ihr Vertrauen und 
wünschen Ihnen ein besinnliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie ein gesundes neues Jahr!

Renate Haupt mit Familie
und Mitarbeitern

Michalak Bestattungen
Renate Haupt

Hohe Straße 23a
Marktstraße 25 

31249 Hohenhameln
Telefon 05128 5257

Therapie- und Heilzentrum Lühnde   Bledelner Str. 22
31191 Algermissen   Tel. 05126 8049941

www.therapieundheilzentrum-grunert.de

Mit diesem Weihnachtsgruß verbinden wir unseren 
Dank für Ihre Treue und das entgegengebrachte  
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen ein glückliches,  

erfolgreiches und gesundes neues Jahr. 

Alles Liebe   Ihr Team vom  
Therapie- und Heilzentrum Lühnde
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Meffertweg 2 ● 31319 Sehnde OT Bolzum

www.awoservicehaus­bolzum.de
 05138 ­ 704 480

Tagespflege 
in Bolzum

Bei uns werden Sie individuell beraten und
mit Herz und Verstand betreut.

Lernen Sie uns bei einem
 kostenlosen Schnuppertag 

kennen!
Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Standort Hohenhameln  ·  Clauener Straße 1 
 Tel. 05128 / 333 65 45

www.therafit-hohenhameln.de

In Bewegung für 
Gesundheit und 
Wohlbefinden!

Wir freuen 
uns auf Sie!

Öffnungszeiten:

MO. + MI. 8 –16 Uhr
DI. + DO. 8 –19 Uhr
FR. 8 –14 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Tel. 0 51 28 / 73 73

40

Tel. 0 51 21 - 1 26 57
Zingel 39
31134 Hildesheim

Tel. 0 51 28 - 42 00
Weberstraße 13
31249 Hohenhameln

Wir wünschen Ihnen
und Ihrer Familie

ein besinnliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr.
Gleichzeitig bedanken wir uns

für Ihr Vertrauen.

SPD Hohenhameln freut sich über Kandidatur: 

Hohenhamelnerin kandidiert 
für Landtagswahl 2026

Hohenhameln. Die SPD Ho-
henhameln freut ganz besonders, 
dass der Unterbezirksvorstand 
der SPD Peine am 27. Oktober 
einstimmig den Vorschlag un-
terstützt hat, unsere Genossin 
Julia Semper als Kandidatin für 
die Landratswahl 2026 ins Ren-
nen zu schicken.

Es erfüllt uns in Hohenhameln 
mit großem Stolz, dass eine en-
gagierte Kommunalpolitikerin 
aus unserer Gemeinde für dieses 
wichtige Amt kandidieren wird. 
Julia Semper hat in den vergange-
nen Jahren eindrucksvoll gezeigt, 
wie sehr ihr die Entwicklung 
unserer Gemeinde und unseres 
Landkreises am Herzen liegt – sei 
es durch ihr Wirken im Ortsver-
ein, im Gemeinderat oder durch 
ihren Einsatz für ihren Heimatort 

Bründeln.
Die einstimmige Zustimmung 

der Beisitzer des Unterbezirks-
vorstandes ist ein klares Signal: 
Julia genießt großes Vertrauen 
innerhalb der Partei und bringt 
die fachliche Kompetenz, die 
Erfahrung und die soziale Hal-
tung mit, die es für das Amt der 
Landrätin braucht.

Wir in Hohenhameln sind sehr 
stolz auf sie und freuen uns da-
rauf, sie auf ihrem Weg zu unter-
stützen. Mit ihrer offiziellen No-
minierung auf der kommenden 
Mitgliederversammlung wird 
der Wahlkampf starten. Wir sind 
überzeugt, dass Julia eine starke, 
glaubwürdige und heimatverbun-
dene Kandidatin für den Land-
kreis Peine sein wird.	

	 Nils Decker 

Das Schweinepreisschießen in Stedum-Bekum:

Wie immer gut 
angenommen!

Stedum/Bekum. Wie auch 
schon im letzten Jahr, wurde das 
traditionelle Schweinepreisschie-
ßen wieder im Herbst ausgerich-
tet und nicht mehr im Winter. 
Das wird nun wohl auch in den 
folgenden Jahren so sein …

Am Samstag, 15. November, 
fanden sich hierzu zahlreiche 
gut gelaunte Schützenschwe-
stern und Schützenbrüder im 
Dorfgemeinschaftshaus zur 
beliebten Preisverleihung des 
Schweinepreisschießens des 
Schützencorps Bekum-Stedum 
von 1956 e. V. ein. An zwei Wo-
chenenden zuvor konnten jeweils 
die Schweinepreise ausgeschos-
sen werden. Hierbei haben 39 
Erwachsene und 12 Schüler um 
die ersten Plätze gekämpft.

Als Preise wurden viele leckere 

Würste, Schnitzel, Schweine-
braten usw. vergeben. Für den 
ersten Platz gab es einen riesigen 
Schinken. Auch für das leibliche 
Wohl war durch die Firma AWE 
aus Clauen gut gesorgt. Von dort 
kamen auch unsere vielen tollen 
Schweinepreise. 

Sieger Erwachsene: 1. Seba-
stian Hebbelmann mit einem 
Teiler von 18,6; 2. Reiner Wulfes 
mit einem Teiler von 21,0; 3. Jan 
Sydow mit einem Teiler von 38,0.

Der treffsicherste Schüler un-
ter den Lichtpunktschützen war 
Mattis Decker mit einem Teiler 
von 130,1.

Wie immer gab es natürlich 
noch weitere zahlreiche Sieger, 
denn jeder Platz wurde natürlich 
mit einem „Schweinepreis“ be-
lohnt!		  Rainer Rauls

Pfadfindergruppe Peiner Polarsterne, Ortsgruppe Hohenhameln:

Claus-Bendorf-Stiftung 
unterstützt mit 2.000 Euro

Hohenhameln. Die Pfadfin-
dergruppe Peiner Polarsterne, 
Ortsgruppe Hohenhameln, 
freut sich über eine großzügige 
Spende in Höhe von 2.000 Euro 
der Claus-Bendorf-Stiftung Ho-
henhameln.

Mit diesem Betrag konnte eine 
dringend benötigte Schlafjurte 
sowie neue Utensilien für die 
Feldküche angeschafft werden. 
Durch das stetige Wachstum der 
Gruppe war es zuletzt schwierig 
geworden, bei Zeltlagern ausrei-
chend Platz und Material für alle 
teilnehmenden Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder bereitzustellen.

Dank der Unterstützung der 
Claus-Bendorf-Stiftung ist die 
Gruppe nun wieder vollständig 
ausrüstet, um allen Kindern und 
Jugendlichen die Teilnahme an 
den Zeltlagern zu ermöglichen – 
unabhängig von ihrer Herkunft 
oder ihren persönlichen Voraus-
setzungen.

Die Pfadfinder Peiner Polar-
sterne bedanken sich herzlich 
bei der Stiftung für die wert-
volle Förderung und das damit 
verbundene Vertrauen in ihre 
ehrenamtliche Kinder- und Ju-
gendarbeit. Vielen Dank für al-
les! 		       Ben Holbe

Hildesheim/Goslar/Peine. 
Die Trägerversammlung der 
Sparkasse Hildesheim Goslar 
Peine hat vor Kurzem einstim-
mig der Verlängerung des Vor-
standsvertrages von Ingmar 
Müller um fünf Jahre zuge-
stimmt. Zuvor hatte bereits der 
Verwaltungsrat die Wiederbe-
stellung und Vertragsverlänge-
rung beschlossen. Ingmar Mül-
lers Vertrag läuft somit weiter 
bis zum 31. März 2031. 

„Ich danke dem Verwaltungs-
rat und der Trägerversamm-
lung für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die konstruk-
tive Zusammenarbeit“, sagt 
Ingmar Müller. „Damit habe 
ich insbesondere die Chance, 
den Weg unserer Sparkasse im 
Firmenkundengeschäft weiter 

maßgeblich und erfolgreich zu 
gestalten.“

Ingmar Müller betont zudem 
die enge und vertrauensvolle 
Kooperation mit seinen Vor-

standskollegen Jürgen Twardzik 
und Steffen Lange: „Gemeinsam 
haben wir viel erreicht. Ich bin 
stolz auf den Weg, den wir ge-
meinsam gegangen sind, und 

freue mich darauf, den einge-
schlagenen Kurs unseres Hauses 
weiter mit zu gestalten.“

Bernd Lynack, Vorsitzender 
des Verwaltungsrates, sieht 
in der Verlängerung des Vor-
standsvertrages ein starkes Si-
gnal für Kontinuität und Stabi-
lität: „Unsere Sparkasse bleibt 
damit ihrem Leitbild treu, die 
finanzielle Zukunft der Men-
schen in der Region Hildesheim, 
Goslar und Peine nachhaltig zu 
sichern und zu fördern.“ 

„Unsere schöne Region ist 
meine Heimat geworden. Es 
erfüllt mich mit Stolz, sie in 
meiner Funktion weiter zu 
unterstützen und zu fördern“, 
resümiert Ingmar Müller ab-
schließend.

Jens Becker

Vertrauen in die Zukunft:   

Sparkassenvorstand Ingmar Müller ist 
für weitere fünf Jahre im Amt bestätigt 

Aus der Geschäftswelt …

 Verkauf und Service von
 E-Bikes und Fahrrädern

 E-Teile
 Reparaturen
 Zweiradmechaniker

Marktstraße 1a · 31191 Algermissen · Tel. (05126) 1325  
www.linkogel.de · E-Mail: ansgarlinkogel@aol.com

0 51 28 / 94 13-0
Haus am Pfingstanger

info@swbahrke.de
www.swbahrke.de

Meierkamp 6
31249 Hohenhameln
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Immob i l i en

Burkhard Kattge Bauunternehmen
Ahstedter Straße 21
31174 Schellerten

www.kattge.com
burkhardkattge@kattge.com

Phone: +49 (0) 5123 40 64 300

Wir wünschen unseren Kunden  
eine frohe Weihnacht und  
ein gesundes neues Jahr. 

Kattge Bauunternehmen GmbH | Ahstedter Straße 21 | 31174 Schellerten
Phone: +49 (0) 5123 40 64 300 | info@kattge.com

www.kattge.com

Wir wünschen Ihnen ein frohes 
Weihnachtsfest und Gesundheit, 

Glück und Erfolg für das neue Jahr.
Herzlichen Dank für die  

vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Jonas Dornbusch

Ziegeleistr. 6 • 31249 Hohenhameln • Telefon 05128/9444-0
info@steding-dachdecker.de • www.steding-dachdecker.de

Geschäftsführer: Jonas Dornbusch
Günter Klimaschka hat ein riesen Herz für Kinder:

Große Investiton in die Zukunft
Groß Ilsede/Ölsburg. 350.000 

Euro hat Günter Klimaschka in 
seine neue Waschstraße inve-
stiert. Diese sorgt seit Anfang 
Oktober für beste Waschergeb-
nisse.

Die neue Technik ist effizient 
und nachhaltig, und zusammen 
mit der beliebten und bewährten 
Ceramik-Langzeitversiegelung 
bietet sie eine sanfte, lackscho-
nende Reinigung, dauerhaften 
Schutz vor Umwelteinflüssen wie 
Hilze oder Kälte und sorgt für ei-
nen brillianten Glanz.

Zeitgleich im Oktober, star-
tete Klimaschka auch mit der 
inzwischen 18. Aktion ,,Classic  
wäscht für…“ Diesmal gehen 
1.000 Euro an die Kita Farben-

land in Ölsburg. Aufgerundet 500 
Euro brachten die Wäschen ein 
und 500 Euro steuert die Firma 
Classic Tankstellen GmbH bei. 
Vielen Dank an alle, die dies 
durch den Kauf einer Wäsche, 
oder auch mit einem extra Euro 
nebenbei möglich gemacht ha-
ben.

Die Kinder und die Erziehe-
rinnen freuen sich sehr über die 
1.000 Euro und wissen schon 
was sie damit machen werden. 
Es wird ein neues Spielgerät für 
den Außenbereich angeschafft.

Eine tolle Sache so kurz vor 
Weihnachten. Wir wünschen 
allen eine besinnliche Advents-
zeit, frohe Weihnachten und ein 
gesundes glückliches 2026.

Anzeige

Cristina Klein von der Firma Klimaschka überreichte 1.000 Euro 
an die Kita Farbenland in Ölsburg, die sich riesig darüber freuen.

Zwei Mitglieder der Peiner Polarsterne nominiert:

26. Verleihung des 
Gertrud-Böhnke-Preises

Hohenhameln. Bereits zum 
26. Mal wurde in diesem Jahr 
der Gertrud-Böhnke-Preis ver-
liehen. Mit dieser Auszeichnung 
werden Ehrenamtliche geehrt, 
die sich in besonderer Weise 
für Kinder- und Jugendarbeit 
engagieren und damit einen 
wertvollen Beitrag für die Ge-
meinschaft leisten.

Von den Peiner Polarsternen 
waren in diesem Jahr gleich zwei 
Mitglieder nominiert: Rebecca 
Danberg und Lewin Happke. 
Beide konnten die Jury überzeu-
gen und wurden ausgezeichnet.

 Rebecca Danberg erhielt den 
Förderpreis für ihr besonderes 
Engagement, ihre Zuverlässig-
keit und ihren wichtigen Beitrag 
zur Arbeit mit Kindern und Ju-
gendlichen.

 Lewin Happke wurde mit dem 
Anerkennungspreis geehrt, der 
seine kontinuierliche Mitarbeit 
und sein großes Herz für die 
Gruppe würdigt.

Die Peiner Polarsterne zeigen 

sich stolz auf beide Preisträge-
rinnen und Preisträger: „Wir be-
danken uns herzlich für euren 
Einsatz. Macht weiter so – genau 
solche Menschen machen eine 
starke Gemeinschaft aus.“

Ben Holbe

Manuela Schneider tritt für das Bürgermeisteramt in Hohenhameln an:

Unabhängige Kandidatin 
mit klarer Zielsetzung

Hohenhameln. Die parteiun-
abhängige Bewerberin Manuela 
Schneider hat beim Pressege-
spräch am 28. November ihre 
Kandidatur für das Amt der Bür-
germeisterin der Gemeinde Ho-
henhameln offiziell vorgestellt. 
Unterstützt wird sie von CDU, 
FDP und parteilosen Akteuren. 
Bereits jetzt sorgt die 47-jährige 
Agraringenieurin, die beruflich 
in der regionalen Entwicklungs- 
und Fördermittelarbeit tätig ist, 
für bemerkenswertes Interesse in 
der lokalen Öffentlichkeit.

Fachliche Kompetenz 
und ein neutraler Blick

Manuela Schneider lebt mit ih-
rer Familie in Hofschwicheldt. Die 
47 jährige Agraringenieurin bringt 
Fachwissen im Bereich der För-
derprogramme und kommunalen 
Projektentwicklung mit. Diese be-
rufliche Erfahrung bildet eine zen-
trale Grundlage ihrer Kandidatur.

Sie betont, dass Hohenhameln 
insbesondere dort profitieren 
könne, wo Kommunen fachliche 
Unterstützung in Förderfragen 
benötigen. 

Fördermittel strategisch einzu-
setzen, Projekte effizient zu struk-
turieren und Verwaltungsprozesse 

professionell zu begleiten – diese 
Aspekte stellt Schneider in den 
Mittelpunkt ihrer geplanten Ar-
beit.

Ein besonderer Fokus liegt für 
sie dabei auf ihrem neutralen Blick 
auf Hohenhameln. 

Als Nicht-Ortsansässige sieht 
sie darin einen Vorteil: Sie kann 
Themen unbelastet und offen 
angehen. Ihr Ziel sei es, Entschei-
dungen sachlich zu prüfen und 
lösungsorientiert umzusetzen.

Schwerpunkt Bürgernähe 
und transparente 

Entscheidungswege

Neben fachlicher Kompetenz 
legt Manuela Schneider Wert auf 
ein bürgernahes Verständnis von 
Verwaltung. 

Sie möchte Entscheidungen 
nachvollziehbar gestalten, offen 
kommunizieren und die Anlie-
gen der Bürgerinnen und Bürger 
aktiv einbeziehen. Regelmäßige 
Gespräche mit Vereinen, Ehren-
amtlichen und örtlichen Akteuren 
sollen dabei eine wichtige Rolle 
spielen.

Manuela Schneider beschreibt 
Politik auf Augenhöhe als einen 
wesentlichen Bestandteil ihres 
Ansatzes: Zuhören, abwägen und 

gemeinsam Lösungen entwickeln. 
Dieser Stil fand bei bisherigen Ge-
sprächen mit Bürgerinnen und 
Bürgern bereits erkennbare Zu-
stimmung.

Breite Unterstützung 
im Hintergrund

Neben den Parteien und Unter-
stützergruppen, die ihre Kandi-
datur begleiten, erhält Schneider 
positive Rückmeldungen aus ver-
schiedenen Bereichen der kom-
munalen Politik. Ihr geradliniges 
Auftreten, die klaren Positionen 
sowie ihre sachliche Präsentation 
der anstehenden Herausforde-

rungen wurden vielfach hervor-
gehoben.

Ausblick auf den 
Wahlkampf 2026

Mit ihrer Kandidatur setzt Ma-
nuela Schneider einen deutlichen 
Akzent für die Bürgermeisterwahl 
2026: Sie steht für eine sachorien-
tierte, unabhängige und bürger-
nahe Kommunalpolitik. Die kom-
menden Monate sollen genutzt 
werden, um den Austausch mit 
der Gemeinde weiter zu vertiefen 
und ihre inhaltlichen Schwer-
punkte detailliert vorzustellen.

Anja Böttcher

Gemeinsam Hoffnung schenken mit Metalldeckel:

„Jeder Deckel zählt“ 
Peine. Seit dem 17. September 

sammelt unsere Gemeinschaft im 
Landkreis Peine mit großer Herz-
lichkeit und Hoffnung: Unter dem 
Motto „Deckel helfen“ sammeln 
wir Metalldeckel – von Kronkor-
ken über Weinschraubverschlüsse 
bis zu Marmeladenglasdeckeln – 
für das Kinderhospiz Löwenherz 
in Braunschweig.

Bereits rund 1.200 Kilogramm 
wertvolle Deckel wurden zusam-
mengetragen – ein beeindru-
ckendes Zeichen dafür, wie viel 
Kraft in kleinen Dingen stecken 
kann. Jeder einzelne Deckel steht 
dabei für ein Stück Mitmensch-
lichkeit, für Anteilnahme, Fürsor-
ge und Hoffnung.

Die gesammelten Deckel wer-
den an Sammelstellen im Land-
kreis und der Region abgegeben 
und zur Hauptsammelstelle in 
Eixe gebracht. Dort wartet ein 
Container, der regelmäßig vom 
Recyclinghof Struck geleert wird 
– all das, damit aus kleinen Me-
tallteilen echte Hilfe für schwerst-
kranke Kinder und ihre Familien 
werden kann. Der Erlös dieser 

Aktion fließt zu 100 Prozent an 
das Hospiz.

Die Aktion läuft ohne feste Lauf-
zeit: Wir wollen so lange sam-
meln, wie Menschen in unserer 
Region bereit sind, mit kleinen 
Beiträgen Großes zu bewirken. Je-
der Deckel zählt. Jede Geste hilft.

Wer mitmachen möchte, findet 
Sammelstellen in Oberg, Ga-
denstedt, Bülten, Schmeden-
stedt, Wendezelle, Equord, 
Bierbergen, Abbensen und in 
Eixe (Hauptsammelstelle) sowie 
in der Umgebung – unter ande-
rem in Hildesheim, Hämelerwald, 
Braunschweig und Remlingen.

Auf Social Media unter „Deckel.
helfen“ bei Instagram und Face-
book kann man verfolgen, wie 
viele Deckel bereits gesammelt 
wurden — und mit einem kleinen 
Klick auf „Teilen“ vielleicht noch 
jemanden inspirieren, mitzuma-
chen.

Gemeinsam zeigen wir: Aus 
kleinen Dingen kann Großes 
entstehen – denn Mitgefühl kennt 
kein Gewicht. Vielen lieben Dank!

Euer Deckel-Helden Team

Frühstück

Unser reichhaltiges Frühstück enthält

• verschiedene Wurst- und Käsesorten

• Fischplatte & Rührei

• Nürnberger & Bacon

• verschiedene Marmeladen & Honig u.v.m.

• Dessert
• Brötchen- und Brotauswahl

• Inklusive Kaffee, Tee, Kakao, Saft und Wasser

Jeden Samstag und Sonntag ab 9.00 Uhr

Zum Lokschuppen • Bahnhofsplatz 4 • 31191 Algermissen • Tel. (0 51 26) 8 00 85 08

p. P.

9.90 €

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Ruhetag • Dienstag bis Donnerstag 16.00 bis 23.00 Uhr
Freitag 16.00 bis 1.00 Uhr
Samstag 9.00 bis 1.00 Uhr • Sonntag 9.00 bis 23.00 Uhr

AB SOFORT Spargel in verschiedenen Variationen!

Wir wünschen unseren lieben  

Gästen, Freunden und Bekannten  

frohe Weihnachten und ein  
gutes neues Jahr!

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag und Dienstag Ruhetag 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag 15.00 bis 22.00 Uhr 
Sonntag 9.00 bis 21.00 Uhr

Weitere kulinarische Termine auf www.wirtshaus-zum-lokschuppen.de

Zum Lokschuppen • Bahnhofsplatz 4 • 31191 Algermissen • Tel. (0 51 26) 8 00 85 08

An der Fuhne 64 · Ölsburg Groß Ilsede
Fon: 05172 7766

Mail: klimaschka-ilsede@t-online.de
www.automotorreifen.de

Tankstelle MO – SA 7 – 20 Uhr · SO 9 –12 Uhr
CAR WASH MO – SA 8 –19 Uhr

Werkstatt MO – FR 8 –17 Uhr · SA 9 –12 Uhr
DEKRA/TÜV/AU Mittwoch

CAR-WASH KLIMASCHKA ÖLSBURGCAR-WASH KLIMASCHKA ÖLSBURG

Wir wünschen allen Kunden und Freunden frohe  
Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr! 

Juchhu, wir haben eine

Sie und Ihr Auto werden begeistert sein.
super neue Waschanlage!

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest  
und ein erfolgreiches  
Jahr 2026
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Von Miele die  
Qualität. 
Von uns der Service.
Miele. Immer Besser.

Ilsede/Groß Bülten, Gerhard-Lukas-Str. 63
Tel. 05172 5330, www.ep-iseke.de

Bültener Straße 3
31246 Ilsede/Adenstedt

Tel.: 05172/7583
www.hof-lauenroth.de

Mo bis Fr von 9 bis 18 Uhr
Sa von 8 bis 13 Uhr

Frohe 
Weihnachten
und ein gesundes 

Jahr 2026!

Frohe Weihnachten  Frohe Weihnachten  
und Glück im neuen Jahr!und Glück im neuen Jahr!

Egbert Weihkopf
Bau- und Möbeltischlerei

Bestattungen • ÜberführungenBestattungen • Überführungen
Schlütenstraße 3, 31249 Hohenhameln, OT ClauenSchlütenstraße 3, 31249 Hohenhameln, OT Clauen

Tel. 05128 / 656Tel. 05128 / 656
Mobil. 01 70 / 5 58 02 94  Fax. 05128 / 5945Mobil. 01 70 / 5 58 02 94  Fax. 05128 / 5945

Frohe 
Weihnachten!
Wir danken Ihnen für Ihr Vertrauen 
im Jahr 2025 – und wünschen 
Ihnen besinnliche Festtage und 
einen gelungenen Start ins neue 
Jahr.

Weil’s um mehr als Geld geht.www.baustoff-brandes.de

Peine 
Dieselstr. 1, Tel. 05171/7009-0
Braunschweig
Petzvalstr. 39, Tel. 0531/214898-0
Burgdorf
Leineweberstraße 1, Tel. 05163/8843-0

Besuchen 

Sie unsere

 Ausstellungen

Weihnachten zum 
Wohlfühlen!
Wir wünschen ein fröhliches Weihnachts-
fest und ein tolles neues Jahr 2026 mit 
kreativen Wohnideen.

CDU lädt zum traditionellen Grünkohlessen ein:

Ein starker Abend für Hohenhameln
Hohenhameln. Das traditio-

nelle Grünkohlessen der CDU 
Hohenhameln hat auch in die-
sem Jahr eindrucksvoll gezeigt, 
wie viel Gemeinschaftsgeist, 
politisches Interesse und Zu-
kunftsenergie in der Gemeinde 
steckt. Zahlreiche Gäste folgten 
der Einladung und sorgten für 
einen voll besetzten Saal sowie 
eine Atmosphäre, die von offe-
nen Gesprächen und spürbarem 
Gestaltungswillen geprägt war.

CDU-Gemeindeverbandsvor-
sitzender Hansgeorg Böttcher 
zeigte sich sichtlich erfreut über 
die hohe Resonanz: „Das große 
Interesse an unseren Gästen, 
unseren Themen und besonders 
an den Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Kommunalwahl 
2026 macht Mut. Es zeigt, dass 
die Menschen in Hohenhameln 
bereit sind, gemeinsam nach 
vorne zu blicken.“

Starke Impulse 
der Gastredner

Für besondere inhaltliche Ak-
zente sorgten zwei prominente 
Gäste: Christoph Plett, MdL, 
ordnete die politische Lage im 
Land ein und gab einen ver-
ständlichen Blick auf aktuelle 
Herausforderungen und Chan-
cen.

Nils Neuhäuser genannt 
Holtbrügge, Bürgermeister von 
Ilsede, teilte praxisnahe Erfah-
rungen aus seiner kommunalen 
Arbeit und betonte, wie wertvoll 
ein externer Blick sein kann – 
nicht zuletzt im Hinblick auf die 
Bürgermeisterwahl in Hohen-
hameln.

Manuela Schneider: 
Unabhängige Kandidatin 

mit frischem Blick

Im Mittelpunkt des Abends 
stand Manuela Schneider, die 
überparteilich für das Amt der 
Bürgermeisterin der Gemeinde 
Hohenhameln kandidiert und 
dabei von CDU, FDP und par-
teilosen Unterstützern getra-
gen wird. In ihrer Vorstellung 
machte Schneider deutlich, dass 
sie bewusst mit einem unvorein-
genommenen Blick von außen 
antreten möchte. Sie kennt Land 
und Leute – jedoch nicht durch 
jahrelange lokale Strukturen, 
sondern durch Erfahrungen in 
der regionalen Entwicklungs-
arbeit und kommunalnahen 
Projekten. Genau daraus zieht 
sie ihre Stärke: • ein klarer Blick 
auf Chancen und Herausforde-
rungen, • neue Ideen für Ver-

waltung und Dorfentwicklung, • 
und ein politiknaher, aber unab-
hängiger Ansatz. • Ihr zentrales 
Anliegen: Politik auf Augenhöhe.

Sie will zuhören, Beteiligung 
ermöglichen und Entschei-
dungen transparent gestalten. 
Die vielen Gespräche während 
des Abends zeigten deutlich, 
dass sie mit dieser Haltung bei 
den Gästen gut ankam.

Landratskandidat Carsten
Lauenstein stellt sich vor

Ebenfalls viel Aufmerksam-
keit erhielt Carsten Lauenstein, 
der CDU-Kandidat für das Amt 
des Landrats. Bodenständig, 
authentisch und ohne große 
Versprechen stellte er seine Vor-
stellungen für einen modernen 
und handlungsfähigen Landkreis 
vor. Sein Fokus liegt auf prag-
matischen Lösungen und einer 

Politik, die Schritt für Schritt 
vorwärtsgeht.

Hohenhameln blickt
nach vorn

Zum Abschluss bedankte 
sich Hansgeorg Böttcher bei 
allen Gästen für einen Abend, 
der nicht nur kulinarisch über-
zeugte:

„Das Grünkohlessen hat 
gezeigt, dass Hohenhameln 
mehr kann. Mit frischen Ideen, 
starken Persönlichkeiten und 
einer Gemeinschaft, die zu-
sammensteht, können wir viel 
bewegen.“

Das Grünkohlessen 2025 war 
damit mehr als nur eine Tradi-
tionsveranstaltung – es war ein 
echter Aufbruchsmoment für 
die bevorstehenden Kommu-
nalwahlen 2026.

Hansgeorg Böttcher 
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Bauunternehmen GmbH
• Hoch- und Stahlbetonbau          • Trockenausbau
• Innen- und Außendämmung     • An- und Umbauten
• Altbausanierung                 • Bauwerksabdichtung
• Fliesenarbeiten                 • Zimmerarbeiten

         An den Rotten 4 · 31249 Hohenhameln-Ohlum 
9 05128 – 693 · www.bauunternehmen-heineke.de

Martinsweg 7, 31185 Söhlde
Telefon 05129 5035866

Qualität und Zuverlässigkeit!

Wir wünschen unseren Kunden, 
Freunden und Geschäftspartnern 
frohe Feiertage sowie alles Gute  
für das neue Jahr und danken  

für Ihr (Euer) Vertrauen!

info@diehartmanns-shk.de
www.diehartmanns-shk.de

Frohe Weihnachten 
Frohe Weihnachten 

und ein glückliches 
und ein glückliches 

neues Jahr!neues Jahr!

Molkereistraße 4 · 38159 Bettmar · Telefon (05302) 2368 
www.landschlachterei-kirchner.de

Seit 1965

Party-Service
· belegte Brötchen 
· kalte Buffets
· Salate

· Grillwagen 
· Schlachtemolle 
· Canapés

Wir wünschen ein 
fröhliches Weihnachtsfest
und ein gesundes neues 

Jahr 2026!

Lehniger Physiotherapie GmbH 
St.-Georg-Str 22, Soßmar

Tel. 05128 5152

Wir wünschen ein 
besinnliches Weihnachtsfestbesinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.guten Rutsch ins neue Jahr.
Ein großes Dankeschön an unsere 

Patienten für das Vertrauen.

Haushaltsklausur der SPD-Fraktion:

Positive Jahresbilanz und 
wichtige Themen 

Hohenhameln. Im Rahmen 
der Haushaltsklausur stellte Bür-
germeister Uwe Semper, sowie 
Kämmerer Frank Meißner und 
Carina Fette den Haushaltsplan
entwurf für das Jahr 2026 vor. 
Dabei standen sie wie immer 
fachkundig Rede und Antwort. 
Dafür ein großes Dankeschön 
von der Fraktion! Ein beson-
derer Schwerpunkt wurde bei 
den Investitionen zum Thema 
Bildung gesetzt. Abschließend 
zog die Fraktion einen positiven 
Jahresrückblick. 

„Auf die Wirtschaft kommt 
es an!“, meint Fraktionsvorsit-
zender Sebastian Hebbelmann. 
Alles was die Gemeinde Hohen-
hameln in irgendeiner Form an 
öffentlichen Geldern ausgibt, 
muss vorher verdient werden. 
Somit nimmt die Wirtschaft 
einen zentralen Stellenwert 
bei dem Erhalt unserer Sozi-
al- und Infrastruktur ein. „Wir 
werden in unserer Gemeinde in 
den nächsten Jahren ein breites 
Wachstum sowohl durch In-
dustrieunternehmen, als auch 
durch klein und mittelständige 
Unternehmen erleben. Die Aus-
wirkungen sind vielen noch gar 
nicht richtig bewusst. Ich wage 
die Prognose, dass unsere Ge-
meinde Hohenhameln ein wich-
tiges Wirtschaftszentrum in un-
serer Region werden wird.

Unsere Aufgabe ist es, dafür 
die Voraussetzungen durch po-
sitive Rahmenbedingungen zu 
schaffen. Davon profitieren wir 

alle!“, meint Hebbelmann. Vor 
diesem Hintergrund trafen sich 
im Sommer diesen Jahres  Bun-
destagsabgeordneter Hubertus 
Heil, Landtagsabgeordneter Juli-
us Schneider, Bürgermeister Uwe 
Semper (Hohenhameln), Bürger-
meister Klaus Seemann (Stadt 
Peine), Sebastian Hebbelmann 
(Fraktionsvorsitzender) und Nils 
Decker (Ratsherr), um über die 
Stärkung des Wirtschaftsstand-
orts Hohenhameln zu beraten. 

Das Thema Bildung ist ein 
Kernthema unserer Politik. 
Deshalb investieren wir als Ge-
meinde in den Bau von zwei Kin-
dertagesstätten in Hohenhameln 
(ca. 3,7 Mio. €) und Soßmar (ca. 
2,4 Mio. €), um die aktuellen und 
zukünftigen Bedarfe zu decken. 
Dabei setzen wir auf flexible Lö-

sungsansätze. 
In Hohenhameln entsteht 

eine Einrichtung mit vier Krip-
pengruppen. Die bauliche Pla-
nung der Einrichtung „Auf der 
Burg“ sieht eine flexible Nutzung 
vor: Mindestens eine Krippen-
gruppe soll ohne aufwändige 
Umbaumaßnahmen in eine al-
tersübergreifende oder Kinder-
gartengruppe umgewandelt wer-
den können. Zusätzlich ist die 
Option für einen Erweiterungs-
bau um eine Gruppe vorgesehen, 
um zukünftigen Entwicklungen 
Rechnung tragen zu können. In 
Soßmar werden zwei Kindergar-
tengruppen sowie eine Krippen-
gruppe eingerichtet.

Zudem steht die Erweiterung 
unserer Grundschule am Stand-
ort Hohenhameln an, um in 

Zukunft auch die Schülerinnen 
und Schüler aus Equord und 
Mehrum im Kernort beschulen 
zu können. Dafür haben wir in 
diesem Jahr die Weichen gestellt 
und im Haushalt ca. 1,9 Mio. 
Euro für die Planung eingestellt. 
Das stärkt zudem den Kreis-
schulstandort Hohenhameln. 
Des Weiteren hat sich auch un-
ser Einsatz für den Erhalt des 
Schulstandorts Clauen bezahlt 
gemacht.

Neben Investitionen in Raum-
akustik und sanitären Anlagen 
ist vor allem die Eigenständigkeit 
der Grundschule in Clauen ge
plant, so dass eine eigene Schul-
leitung eingerichtet werden soll. 
Das wird den Schulstandort leis
tungsstark und zukunftssicher 
aufstellen. 

Fazit: Die soziale Infrastruktur 
steht auch wieder 2026 im Fokus 
der SPD-Fraktion und sichert die 
gute Betreuung unserer Kinder 
sowohl im Vorschul- als im 
Grundschulbereich.

Ob die geplanten Mittel für die 
Sanierung des Hallenbades trotz 
der positiven wirtschaftlichen 
Entwicklung im Haushalt blei-
ben, oder erneut von der Gruppe 
„Wir für Hohenhameln“ abge-
lehnt werden, stand zum Zeit-
punkt des Redaktionsschlusses 
noch nicht fest. 

Andreas Brinkmann

Zukunft am Standort Emmerke gesichert:

Familienunternehmen HolzLand 
Köster regelt Nachfolge 

Emmerke (r). Der Holzfach-
markt HolzLand Köster mit 
125-jähriger Familientradition 
in 4. Generation stellt die Wei-
chen für eine stabile Zukunft: 
Mit der Firma Holz Köster 
GmbH & Co. KG, hat die Fami-
lie Köster eine kompetente und 
zukunftsorientierte Nachfolgelö-
sung gefunden. Die Übernahme 
des Unternehmens erfolgt zum  
1. Januar 2026.

„Uns war besonders wichtig, 
eine Nachfolge zu finden, die 
nicht nur wirtschaftlich über-
zeugt, sondern auch menschlich 
zu unserem Unternehmen passt. 
Die Fortführung am Standort 
Emmerke war dabei für uns 
eine Grundvoraussetzung“, er-
klärt Siegfried Köster. „Mit der 
Firma Holz Köster GmbH & Co. 
KG wissen wir unser Lebenswerk 
in besten Händen – sie kennt un-
sere Branche, teilt unsere Werte 
und bringt gleichzeitig neue Im-
pulse für die Zukunft mit.“

Alle Arbeitsplätze bleiben er-

halten, der Name HolzLand 
Köster bleibt erhalten, das Sor-
timent bleibt erhalten. Die Zu-
kunft des Standortes Emmerke 
ist gesichert. Mitarbeitende und 
langjährige Kundinnen und Kun-
den können sich auch weiterhin 
auf bewährte Qualität, persön-
lichen Service und regionale Ver-

bundenheit verlassen.
Die Holz Köster GmbH & Co. 

KG ist eine 100-prozentige Toch-
tergesellschaft des inhaberge-
führten Familienunternehmens 
Mimung Beteiligungen GmbH 
mit dem Sitz in Nienburg/We-
ser, vertreten durch den allein-
vertretungsberechtigten Ge-

schäftsführer Wieland Stolle. 
Die Firmengruppe betreibt be-
reits eine Holzhandlung in Nien-
burg, Münster und Moormerland 
und wird den Geschäftsbetrieb 
in Emmerke als Niederlassung 
führen.

„Wir freuen uns über das in uns 
gesetzte Vertrauen und wollen 
zusammen mit den Mitarbei-
tenden die Identität des Unter-
nehmens erhalten und die lang-
jährige Tradition als Teil eines 
Familienbetriebes fortsetzen“, 
kommentiert Wieland Stolle.

Siegfried und Angela Köster be-
tonen: „Wir danken von Herzen 
all jenen, die uns über so viele 
Jahre begleitet, unterstützt und 
ihr Vertrauen geschenkt haben 
– unseren Mitarbeitenden, Part-
nern sowie unseren Kundinnen 
und Kunden. Mit großer Wert-
schätzung blicken wir auf das 
Erreichte zurück und zugleich 
voller Zuversicht auf eine starke 
Zukunft von HolzLand Köster in 
Emmerke unter neuer Führung.“

Aus der Geschäftswelt …

Angela und Siegfried Köster mit Wieland Stolle.
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Besuchen Sie gerne auch unsere Website
Hohenhameln • Marktstraße 605128 - 333 66 09

Planen Sie individuelle  
Abschiedsfeiern gemeinsam mit uns.

Karsten Belte · Kesselstraße 9 · 31249 Bierbergen 
Telefon: 05128-1238 · Mail: raekekfz@web.de

KARL RÄKE Kraftfahrzeuge e. K.
Kfz-Meisterbetrieb seit über 75 Jahren

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien ein harmonisches 

Weihnachtsfest und einen guten 
Start ins Jahr 2026. Auf diesem Weg 

bedanken wir uns bei Ihnen für  
das entgegengebrachte Vertrauen.

Waldwinkel 1• 31246 Ilsede-Adenstedt
Tel.: 05172/ 51 52 •F ax: 05172/ 91 20 89

www.ddm-könnecker.de

Dach-
&Wand-

Abdichtungen
• Dacheindeckungen

• Bauklempnerei
• Dachabdichtung

• Trockenbau
• Fassadenarbeiten

• Innenausbau
• Zimmerreiarbeiten

Karsten
Könnecker
Dachdeckermeister

Unseren verehrten Kunden, Freunden und  
Bekannten wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

  energetische Sanierung
  Einblasdämmung
  Holzhäuser
  Carports/Garagen
  Dachstühle

  Terrassenüberdachungen
  Vordächer/Gauben
  An- und Umbauten
  Fassadengestaltung
  Fachwerksanierung

  Planung/Bauantrag
  Balkone und Wintergärten
  Innenausbau
  Holzterrassen
  Pergolen/Zäune

Tel.:    
Fax:    
Mobil: 
info@sperlingholzbau.de

Obere Dorfstraße 4
38271 Baddeckenstedt

www.sperlingholzbau.de

Tel.: Tel.: 

Sperling Holzbau
GmbH & Co. KG

053 45 - 49 287
053 45 - 49 32 51
0171 - 26 37 602

Dachdeckerarbeiten
/ Zäune

Unseren verehrten Kunden, Freunden und Bekannten wünschen  
wir ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück im neuen Jahr!

Kunstfreunde übergeben „Der Knieende“ von Hans-Tewes Schadwinkel an den Ortsrat Hohenhameln:

Spektakuläre Steinskulptur 
am Ackerrain 

Hohenhameln. Die Kunst-
freunde aus Hohenhameln haben 
zusammen mit der Claus-Ben-
dorf-Stiftung in den zurücklie-
genden Jahren bereits zwei be-
eindruckende Kunstwerke der 
Künstler Marc Bertram aus Bier-
bergen und Hans-Tewes Schad-
winkel aus Mehrum erworben 
und für die breite Öffentlichkeit 
in Hohenhameln aufgestellt. 
Nunmehr haben sie von dem in-
zwischen verstorbenen Künstler 
Schadwinkel ein weiteres Kunst-
werk „Der Knieende“ erworben 
und auf einer Grünanlage an der 
Straße Ackerrain aufgestellt und 
dem Ortsrat Hohenhameln über-
geben.

Alle drei Kunstwerke sind zu 
jeder Zeit und für jeden zugäng-
lich, ob im Sommer oder Winter. 
Die Idee der Kunstfreunde ist es, 
den Bürgern das künstlerische 
Potenzial, das in der Region 
steckt, zu zeigen. Der Ortsrat 
Hohenhameln hatte den Platz 
mit Unterstützung der Gemein-
de mit fünf Sitzbänken und zwei 
Fahrradständern ausgestaltet. 
Bei der Übergabe waren neben 
Wilhelm Hilker von den Kunst-
freunden noch Claus und Irma 
Bendorf, Ortsbürgermeister 
Carsten Liebner, Gartenbau-
techniker Björn Seidler von der 
Gemeinde und Landschaftsar-
chitekt Paul Tontsch aus Han-
nover-Linden mit dabei.

Tontsch hatte das rund einen 
Kilometer lange Freiraumkon-
zept vom Kreisel an der Bundes-

straße 495 bis zur Kreisstraße 
35 (Bierberger Straße) entlang 
der Straße Ackerrain auf der 
Ostseite des Neubaugebietes 
entwickelt. Speziell für diese 
Skulptur wurde der Platz neu 
geschaffen, der von drei Seiten 
zugänglich ist. 

Erst am Freitag hatten die Mit-
arbeiter des Bauhofes der Ge-
meinde noch drei junge Silber-
linden gepflanzt, die im Sommer 
Schatten spenden sollen. Insge-
samt seien im gesamten Bereich 
der Grünanlage inzwischen 140 
Bäume gepflanzt worden, sagt 
Tontsch. Ortsbürgermeister 
Liebner bedankte sich für die 
„weitere künstlerische Bereiche-
rung im Ort“.

Der Platz biete den Besuchern 

im Bereich der grünen Lunge ein 
schönes Ambiente. Die Claus-
Bendorf-Stiftung hatte für die 
Skulptur mit den zwei übergro
ßen Händen 2.500 Euro inves
tiert. Wilhelm Hilker bemerkte, 
dass der Künstler Schadwinkel 
bis zum Jahre 2024 auf einem 
alten Bauernhof in Mehrum 
gewirkt, gesammelt und gestal-
tet habe. Kurz vor seinem Tod 
hätten die Kunstfreunde aus 
Hohenhameln Dank der Stif-
tung noch zwei Steinskulpturen 
erwerben können, die „Betende 
Hände“ auf dem evangelischen 
Friedhof und „Der Knieenden“. 
Schadwinke ist 1937 in Neulü-
cken, Pommern geboren.

Viele seiner Werke sind durch 
Vertreibung und Gewalt im 

letzten Krieg geprägt. 1965 bis 
1974 studierte er an der Werk-
kunstschule in Hannover und 
in Stuttgart. 1971 erhielt er den 
Gropiuspreis der Landeshaupt-
stadt Hannover. Von 1977 bis 
1989 hatte er einen Lehrauftrag 
an der Fachhochschule Hannover 
im Bereich Kunst und Design.

Im Jahr 1999 erhielt Schadwin-
kel den Auftrag, an dem Freiflä-
chenkonzept der ehemaligen 
„Ilseder Hütte“ mitzuwirken. 
Viele Kunstwerke auf dem Ge-
lände tragen die Handschrift von 
Schadwinkel. 

Sein Wirken bleibe so der 
Nachwelt erhalten, sagte Hilker 
bei der Übergabe.

Text und Fotos:
Hans-Theo Wiechens

Die Skulptur „Der Knieende“ auf 
der neu geschaffenen Anlage 
am Ackerrain in Hohenhameln.

Ortsbürgermeister Carsten Liebner mit Irma und Claus Bendorf 
sowie Wilhelm Hilker (vorn von links) bei der Übergabe.

Prof. Dr. Axel Haverich referierte auf Einladung der Hohenhamelner St. Laurentius Stiftung:

„Bewegung – Schlüssel zur 
Gesundheit für Jung und Alt“

Hohenhameln. Wie ange-
kündigt war am Freitag, 14. 
November, der bekannte ehe-
malige Chefarzt der Herz- und 
Lungenchirurgie an der Medi-
zinischen Hochschule Hanno-
ver Axel Haverich auf Einladung 
der Ev.-luth. St. Laurentius 
Stiftung Hohenhameln Gast in 
unserer Kirchengemeinde. Un-
ser 72-jähriger Gast wurde von 
Mitgliedern des Förderkreises 
am Spätnachmittag in unserem 
Gemeindehaus empfangen. An-
wesend waren u. a. auch Bürger-
meister Semper, Ortsbürgermei-
ster Liebner, die Rektorin der 
Grundschule Hohenhameln 
Pingel, die beiden Leiterinnen 
der Hohenhamelner Kitas Kö-
nig und Hummel und Frau Grote 
von Hand in Hand. 

Bei diversen Getränken, Ca-
napees und Kuchen stellte 
Förderkreisvorsitzender Bernd 
Grundmann unserem Gast die 
Stiftung vor, und danach er-
zählte Herr Semper ihm einiges 
über Hohenhameln. Nachdem 

sich Herr Haverich ins „Goldene 
Buch“ der Gemeinde Hohenha-
meln eingetragen hatte, ging es 
um 19 Uhr in unsere Kirche, die 
mit etwa 220 Zuhörern selbst 
für uns überraschend sehr gut 
gefüllt war.

Sein sich anschließender Vor-
trag wurde zu Beginn und am 
Ende musikalisch eingerahmt 
von Arno Kühn und Sabrina 
Maria, zwei Freizeitmusikern, 
die sonst u. a. bei Hochzeiten 
und Firmen-Events auftreten. 
Zu Beginn präsentierten sie zwei 
bekannte Popsongs mit eigenen 
Texten passend zum Gesund-
heitsthema des Abends, was 
beim Publikum sehr gut ankam.

Nach der musikalischen Einlei-
tung und den Begrüßungswor-
ten durch Bernd Grundmann 
begann Herr Haverich seinen 
Vortrag zum Thema „Bewegung 
– Schlüssel zur Gesundheit für 
„Jung und Alt“. Er legte dar, dass 
er sich schon seit vielen Jahren 
der Präventionsarbeit verschrie-
ben habe und möglichst viele 

Menschen, insbesondere junge, 
dazu bringen wolle, sich ausrei-
chend zu bewegen. Die Deut-
schen würden sich viel zu wenig 
bewegen und bei der Lebenser-
wartung lägen sie in Westeuro-
pa am Ende der Skala. Mit Hilfe 
eines in der Kirche installierten 
Beamers samt Leinwand stellte 
er seinen Zuhörern die Ergeb-
nisse von zahlreichen Studien 
mit Erwachsenen und Kindern 
vor, die klar zeigten, dass schon 
wenige Minuten Bewegung pro 
Tag ein Leben signifikant verän-
dern können.

30 Minuten Bewegung am Tag 
reichen z. B., um 7 Jahre länger 
arbeitsfähig zu sein. Ausrei-
chende Bewegung reduziere 
die Risiken für die deutschen 
Volkskrankheiten Diabetes, 
Krebs, Herzinfarkt, Schlaganfall, 
Depression und Alzheimer um 
bis zu 40 Prozent, und auch eine 
frühe Pflegebedürftigkeit kön-
ne damit vermieden werden mit 

positiven Auswirkungen auf die 
Kassen der Kranken-, der Ren-
ten- und Pflegeversicherungen. 
Möglichst täglicher Schulsport 
könne auch die immer mehr 
grassierende Fettleibigkeit mit 
all ihren Folgen bei Kindern 
stoppen.

Im Anschluss an seinen etwa 
45-minütigen Vortrag, der elo-
quent und gut verständlich von 
ihm gehalten wurde, hatten 
noch einige Zuhörer Gelegen-
heit, Fragen an ihn zu stellen, die 
er souverän beantwortete. Nach 
den zwei letzten Liedern wurden 
Arno Kühn und Sabrina Maria 
und insbesondere Herr Haverich 
mit einem langanhaltenden war-
men Applaus verabschiedet.

Diese Begeisterung des Pu-
blikums hat uns gezeigt, dass 
es richtig von uns war, diese 
Veranstaltung zu organisieren, 
und wir werden auf diesem Weg 
weitermachen.	   

 Ulrich Pohl

Tel.: 05171 / 54588-0
www.singbeilbau.de

31226 Peine
Berkumer Weg 2 

Unser Team wünscht allen 
Kunden, Freunden und  

Bekannten ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein 

gutes neues Jahr.Stra
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Ausbildungsbetrieb 

und Mitglied der

GmbH

Allen Bekannten, Geschäftspartnern
und Kunden ein frohes Weihnachtsfest

und gute Zusammenarbeit auch in 2026!

Telefon (0 51 21) 26 22 15 · www.kraus-rolladen.de
Rex-Brauns Straße 9 · 31139 Hildesheim

Betriebsurlaub vom 15.12.2025 bis einschließlich 2.1.2026
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Alle Kassen    Clauener Str. 5

Vermisstensuche in Hohenhameln:

Person am Folgetag tot aufgefunden
Hohenhameln. Seit dem Abend 

vom 17. November lief in Hohen-
hameln eine umfangreiche Such-
aktion nach einem vermissten 
Senior. Ein Angehöriger hatte sei-
nen Vater als vermisst gemeldet, 
nachdem dieser nicht wie erwartet 
Zuhause war.

Am Vorabend befand sich sei-
tens der Feuerwehr Hohenha-
meln der Ortbrandmeister, sowie 
der Gemeindebrandmeister im 

Einsatz. Dieser koordinierte ge-
meinsam mit der Polizei und der 
Drohnengruppe des DRK Peine 
die Suchmaßnahmen. Bereits zu 
diesem Zeitpunkt unterstützte der 
Polizeihubschrauber aus der Luft. 
Trotz intensiver Anstrengungen 
blieb die Suche, welche bis in die 
Nacht anhielt, erfolglos. Am Fol-
getag wurden die Feuerwehren 
aus Hohenhameln und Ohlum zu 
einer leblosen Person in die Ho-

henhamelner Nachbarortschaft 
alarmiert. Anwohner hatten die-
se in einem mit Wasser gefüllten 
Graben treiben sehen. Vor Ort be-
stätigte sich die Vermutung, dass 
es sich bei der gefundenen Person 
um die am Vorabend vermisst-
gemeldete Person handelte. Die 
Feuerwehr sperrte das Einsatz-
gebiet weiträumig ab, damit die 
Kriminalpolizei ungestört die Un-
tersuchungen aufnehmen konnte. 

Zudem führte die Feuerwehr, zu-
sammen mit einem Bestattungsin-
stitut, die Leichenbergung durch.

Im Verlauf des Einsatzes wurde 
zudem ein Notfallseelsorger für 
die Angehörigen hinzugezogen.

Nach circa 2,5 Stunden war 
der Einsatz für die Feuerwehr 
beendet. Mit im Einsatz war der 
Rettungsdienst vom DRK Peine, 
sowie der Rettungshubschrauber 
Christoph 30. Jan-Niclas Hollwege

Ehrenamtliches Engagement für unsere Schülerinnen und Schüler in unserer Gemeinde:

Versammlung des Fördervereins 
Grundschule Hohenhameln/Clauen

Hohenhameln. Auf der Jahres-
hauptversammlung des Förder-
vereins der Grundschule Hohen-
hameln/Clauen standen Wahlen 
sowie geplante Investitionen im 
Mittelpunkt. Im Jahr 2024 stell-
te der Förderverein rund 2.650 
Euro für verschiedene Projekte 
zur Verfügung – ein wertvoller 
Beitrag, der direkt unseren 
Schülerinnen und Schülern zu-
gutekommt. Für das Jahr 2025 
sind bereits weitere größere In-
vestitionen geplant oder bereits 
durchgeführt: • 700 Euro für neue 
Schwimmflossen zur Unterstüt-
zung des Schwimmunterrichts,  
• 3.000 Euro für ein neues Spiel-
gerät auf dem Schulhof in Clauen. 
• 500 Euro für den Jahresplaner. 

Darüber hinaus wurden 2.000 
Euro als Rückstellung für neue 
Grills an beiden Schulstandor-
ten vorgesehen – ein Projekt, 

das insbesondere für gemeinsame 
Schul- und Sommerfeste oder 
Klassenaktionen von Bedeutung 
ist. Ein besonderer Dank galt den 
Kassenprüfern des Jahres 2024, 
Ulf Knutzen und Arkadius Peters, 
für ihre zuverlässige Arbeit. Neu 

in das Amt des Kassenprüfers 
wurde Torben Sievers einstimmig 
für zwei Jahre gewählt.

„Wir haben uns sehr gefreut, 
dass auch in diesem Jahr Schul-
leiterin Frau Pingel und ihre 
Stellvertreterin Frau Siemens an 

der Versammlung teilgenommen 
haben. Ihre Unterstützung und 
der enge Austausch zwischen 
Schule und Förderverein sind für 
die erfolgreiche Vereinsarbeit von 
großer Bedeutung!“ meint Seba-
stian Hebbelmann, der bei den 
Vorstandswahlen einstimmig als 
1. Vorsitzender wiedergewählt 
wurde. Ebenfalls einstimmig für 
weitere zwei Jahre wiedergewählt 
wurde Sarah Miehe als Schrift-
führerin.

Der Förderverein bedankt sich 
bei allen Mitgliedern, Eltern, 
Lehrkräften und Unterstütze-
rinnen und Unterstützern für 
ihren Einsatz. Nur durch dieses 
gemeinsame Engagement kön-
nen zahlreiche Projekte und An-
schaffungen ermöglicht werden, 
die den Schulalltag der Kinder in 
Hohenhameln und Clauen berei-
chern.         Sebastian Hebbelmann 

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Es war geprägt von 
Begegnungen, gemeinsamen Projekten, neuen Ideen und wertvollen 
Momenten, die wir mit Ihnen teilen durften. Dafür möchten wir Ihnen 
herzlich danken.
 
Ihr Vertrauen, Ihre Treue und die gute Zusammenarbeit sind für uns nicht 
selbstverständlich – sie sind die Grundlage, auf der wir auch in Zukunft 
mit Freude und Engagement für Sie da sind.

Unser gesamtes Team wünscht Ihnen ein wunder bares Weihnachts-
fest und einen erfolgreichen Start ins neue Jahr!

Liebe Leserinnen und Leser,  
liebe Kundinnen und Kunden, 
Partner und Geschäftsfreunde!

FROHE WEIHNACHTEN 
& 

EIN GESUNDES NEUES  
JAHR 2026

31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5
31246 Ilsede-Groß Lafferde,
Wörlkamp 5

Schellerten

Tel. 05123-400 47 11
Farmser Straße 22, 31174 Schellerten
www.senioren-wohnpark.org

Seniorenwohnpark
                        

In zentraler, ruhiger Lage bieten wir
Ihnen Betreutes Wohnen:
Sonnige und behagliche 
2 Zimmerwohnung, Küche, Bad, Aufzug
schöner Park + Geselligkeit u. Ruhe 
ca. 60 qm, ab 600,- � kalt, 
24/7 Notruf d. benachbartes Pflegeheim

Für weitere Infos einfach

05123 / 40627-0 wählen
Hinweis: Dieses Angebot bezieht sich 
ausschließlich auf gestaltete Anzeigen.

Plakative Werbung für Vereine, Verbände und Institutionen 
in Ihrer Gemeindezeitung
Wir bringen Ihre Botschaft zuverlässig und preisgünstig in Ihre Gemeindezeitung.  
Auf Wunsch auch darüber hinaus. 

Die maximale Auflage beträgt 70.000 Exemplare. Damit erreichen Sie in den  
13 Gemeinden unseres Verteilungsgebietes bis zu 130.000 Leserinnen und Leser. 

Werben Sie für Feste, Konzerte, Wettkämpfe, Ausflüge und vieles mehr!

Damengruppe besteht 
seit mehr als 50 Jahren

Wie werden Kühe 
gemolken?

Krippen- und Kita-Plätze 
sind ausreichend
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Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.18 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Hohenhameln
Clauener Straße 3 · 05128-4091801

HÖRAKUSTIK

Testen Sie 
die neusten 
Hörsysteme.

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do., Fr, 9:30 - 13 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 17:30 Uhr

»Wir schärfen Ihre Sinne!«

Individueller
Gehörschutz.

Kostenloser
Hörtest.

Rückenvermessung  Der Weg zu gesundem Schlaf

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de  ∙ www.kolbe-bettenland.de

Lassen Sie sich jetzt individuell und 
unverbindlich beraten!

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Lehrreicher Schulausflug für die Viertklässer der Grundschule Hohenhameln:

Was ist der Tote Winkel?
Hohenhameln. Die für die 

Teilnahme im Straßenverkehr 
relevante Antwort erfuhren 
Kinder aus der Fuchsklasse 
der Grundschule Hohenha-
meln auf dem Betriebsgelände 
der Spedition Sewert in Ho-
henhameln. 

Demnächst steht für die 
Viertklässler eine Fahrrad-
woche mit Fahren im Stra-
ßenverkehr und Prüfung in 
der Schule an. Auf Initiative 
der Elternvertreter wurde den 
Kindern bei einem Besuch nun 
vorab diese lebenswichtige 
Antwort gegeben. Immer wie-
der hört man von gefährlichen 
Unfällen beim Abbiegen von 
LKW im Straßenverkehr, bei 
dem Radfahrer oder Fußgän-
ger betroffen sind. Dabei ma-
chen sich diese oft gar nicht 
bewusst, dass der Lkw-Fahrer 
sie gar nicht sehen kann. 

So hatte Angelika Sewert mit 
ihrem Sicherheitsbeauftragten 
Holger Retzack und Absperr-
band den Bereich neben und 
vor einem Lkw abgesperrt, 
der den Toten Winkel dar-
stellt. Während einige Kinder 
und Erwachsene dort stehen 
blieben, konnten die Kinder 
abwechselnd in den Lkw stei-
gen – und die Personen in dem 
abgesperrten Bereich nicht se-
hen. Diese standen im Toten 
Winkel. Damit wurde verdeut-

licht, wie eingeschränkt doch 
das Sichtfeld eines noch so 
aufmerksamen LKW-Fahrers 
ist. 

In einem weiteren Lkw war 
dann anhand der modernen 
Spiegel und Assistenzsysteme 
der Bereich zu überblicken. 
Und so wurde von Angelika 
Sewert darauf hingewiesen, 
dass man Rücksicht nehmen 
muss und lieber Abstand vom 
Lkw halten, oder sich verge-
wissern sollte, dass der Fahrer 
einen gesehen hat.

Unterstützung fand das 
Team der Spedition Sewert da-
bei spontan von einer Streife 
der Polizei PD Braunschweig, 
PK Peine ESD, die die Schu-
lung im Vorbeifahren gesehen 
und sich für weitere Informa-
tionen angeboten hatte. So 
konnten die Kinder auch ne-
ben Informationen zum Toten 
Winkel aus Sicht der Polizei 
gleich noch in ein Polizeiauto 
einsteigen, Handschellen und 
Schutzweste ausprobieren und 
das Signalhorn hören sowie 

die Ausrüstung eines Polizei-
wagens erklären. 

„Wir machen diese Aktionen 
für Kinder immer wieder ger-
ne, damit sie sich der Gefahren 
im Straßenverkehr bewusst 
sind“, so Angelika Sewert. 
Nur die Praxis helfe dies zu 
verdeutlichen.

Vielen Dank an Angelika 
Sewert und Holger Retzack 
sowie auch an die Polizei für 
den lehrreichen Nachmittag 
für Kinder und Eltern.

Marc-André Delp

Das „Tagebuch der Anne 
Frank“ in Hohenhameln

Endlich wieder  
Schützenfest in Mehrum

Krippen- und Kita-Plätze 
sind ausreichend
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Hohenhameln
Clauener Straße 3 · 05128-4091801

HÖRAKUSTIK

Testen Sie 
die neusten 
Hörsysteme.

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do., Fr, 9:30 - 13 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 17:30 Uhr

Individueller
Gehörschutz.

Kostenloser
Hörtest.

»Wir schärfen Ihre Sinne!«

Rückenvermessung  Der Weg zu gesundem Schlaf

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de  ∙ www.kolbe-bettenland.de

Lassen Sie sich jetzt individuell und 
unverbindlich beraten!

Brombeeren

Täglich FriscH

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bültener Straße 3
31246 Ilsede / Adenstedt
Tel. 0 51 72 / 75 83
www.hof-lauenroth.de

HimbeerenhEIDELBEEREN

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Dreizehn Harber Treckerfreunde tuckern drei Tage lang durch den Südkreis:  

Mit Oldtimer-Traktoren auf Tour 
Harber. Auf diesen Tag haben 

die Treckerfreunde aus Harber 
fast drei Jahre gewartet. Am frü-
hen Morgen starteten die drei-
zehn Treckerliebhaber mit ihren 
Oldtimer-Traktoren nach einer 
Corona-Zwangspause zu einer 
dreitägigen Tour durch den Süd-
kreis. Organisiert hat diese tra-
ditionelle Ausfahrt Mathias von 
Wagner, der mit seinem Massey-
Ferguson dabei war. 

Beim Treffpunkt zur Abfahrt 
auf dem Hof von Torsten Hahne-
butt gab es besorgte Blicke zum 
Himmel, denn es begann von 
oben an zu regnen. „Das Wet-
ter können wir uns leider nicht 
aussuchen und die Planung läuft 
schon seit Wochen“, sagte von 
Wagner. Die Coronazeit hätten 
die Mechanik-Experten Rolf 
Aumann und Otfried Bertram 
genutzt, um die alten Traktoren 
wieder auf Vordermann zu brin-
gen und fahrbereit zu machen. 

Die sind alle zwischen den Jahren 
1956 und 1970 gebaut worden. 

Die ältesten Trecker waren der 
Fendt von Karsten Schütte aus 
dem Jahr 1956 und der 1957 ge-
baute MAN von Aumann. Selbst 
der Ortsrat war mit drei Personen 
dabei und damit sogar beschluss-

fähig. Neben Ortsbürgermeister 
Hansgeorg Böttcher mit seinem 
Fiat waren es noch sein Stellver-
treter Ulrich Helwes (Deutz) und 
Hans-Gerd Mertes (Fendt). Mit 
dabei war auch Ernst Ebeling, 
der mit seinem roten Güldner 
vor vier Jahren sogar bis Trogir 
in Kroatien und zurück gefahren 
war. Aus Soßmar waren Herbert 
Köhler (Fiat) und Dirk Rollet 
(Deutz), aus Sehnde-Dolgen Hin-
rich Stulle (Fendt) und aus Har-
ber noch Heiko Voges (Porsche) 
und Frank Kaiser (Fendt) dabei.

Am ersten Tag ging es auf der 
85 Kilometer langen Tagestour 
von Harber durch die Feldmark 
über Algermissen, Harsum, Gie-
sen, Diekholzen, Sibbesse nach 
Irmenseul, wo bei Schlachter 
Bartels eine Pause eingelegt 
wurde. Dort gab es zur Stärkung 
belegte Brötchen. Danach ging es 
über Bockenem zum Hanomag-

Forum nach Störy. Den Abend 
und die Nacht verbrachten 
die Treckerfreunde im Hotel 
„Weißes Roß“ in Lamspringe. 

Am Sonnabend ging es über 
Rhüden nach Volkersheim zum 
Landwirt Barthold von Gaden-
stedt, der Sammler alter Hano-
mags ist. Nach dem Besuch eines 
Bauernhof-Cafes bei Bockenem 
ging es am Abend nach Lam-
springe ins Hotel zurück. Das 
waren dann nur so 50 Kilome-
ter mit einer Durchschnittsge-
schwindigkeit von 17 Stunden-
kilometer. 

Am Sonntag stand der Besuch 
der Treckervereinigung Sehlde 
bei Wolfenbüttel auf dem Pro-
gramm, bevor es über Ringel-
heim, Baddeckenstedt, Holle, 
Nettlingen, Dingelbe zurück 
nach Harber ging. Das waren 
dann noch einmal gut 60 Kilo-
meter. 

Am frühen Morgen versammelten sich die Treckerfreunde gut gelaunt zur Abfahrt.   
             Text und Foto: Hans-Theo Wiechens

Gemeinsam tuckerten die Treckerfreunde aus Harber überwiegend 
durch die freie Natur in den Südkreis.

Marktstraße 4 in Hohenhameln
www.friedaabendstern.blogspot.com

Tel. 0177 8592321

Öffnungszeiten:

Mi 10 –13 Uhr

Fr 10 –13 Uhr und  
 15.30 –17.30 Uhr

jeden 1. Samstag im 
Monat 10 –13 Uhr

Stoffe · Kurzwaren · Schnittmuster 
Nähkurse für Anfänger und Fortgeschrittene

Ein schönes Leben
verdient einen
würdigen Abschied.
Wir unterstützen Sie gerne

bei der persönlichen Gestaltung
des letzten Abschieds.

Besuchen Sie gerne auch unserer Website
     Hohenhameln •  Marktstrasse 605128 - 333 66 09

TSV-Schwimmer in 
luftiger Höhe

Fachmesse in Hildesheim

Bründelfete, Ferien-
aktion und mehr 

Jugendfeuerwehrzelt-
lager in Meißendorf 

war voller Erfolg
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Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Oberbürgermeister-Ring 14 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/ 40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Bereits über 13 Jahren für Sie da.18 für Sie da.

Marktstraße 22 · 31249 Hohenhameln
Telefon 0 51 28/40 04 29 · Fax 0 51 28/40 47 40

Ihr kompetenter Ansprechpartner
in Fragen rund ums Dach

Notdienst:0173/6175417

Hohenhameln
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Testen Sie 
die neusten 
Hörsysteme.

Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do., Fr, 9:30 - 13 Uhr
Di.+Fr. 14:00 - 17:30 Uhr

»Wir schärfen Ihre Sinne!«

Individueller
Gehörschutz.

Kostenloser
Hörtest.

Rückenvermessung  Der Weg zu gesundem Schlaf

Bavenstedter Straße 54 ∙ 31135 Hildesheim ∙ Telefon (0 51 21) 51 44 50 ∙ termin@kolbe-bettenland.de  ∙ www.kolbe-bettenland.de

Lassen Sie sich jetzt individuell und 
unverbindlich beraten!

Täglich FriscH

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Bültener Straße 3
31246 Ilsede / Adenstedt
Tel. 0 51 72 / 75 83
www.hof-lauenroth.de

Himbeeren KürbisseÄpfel

Ihr altes Parkett 
wird strahlen.
Und SIE auch.

Holzböden für innen und außen

Tel. 0 51 21/299 200 · Fax 0 51 21/299 200
Windmühlenstraße 53 · 31180 Emmerke 
info@tischlerei-gaertner.de 
www.tischlerei-gaertner.de

Professionelle Parkettaufbereitung in Rekord-
zeit, praktisch ohne Staub. Gönnen Sie Ihrem 
Fußboden ein strahlendes Second-Life:
• mehrmaliges Schleifen mit Staub 
 reduzierenden Maschinen
•  Superschnell  – nur ca. 2 Werktage 
 für alle Arbeiten  
• Attraktive Lack- oder Öl-Finishes 
• Zum garantierten Festpreis
Jetzt anrufen und kostenlosen 
Aufmaßtermin sichern! 

Tel. 0 51 21/299 200
Bahnhofstraße 25 · 31180 Giesen

Bei der Jubiläumsfeier des TSV Mehrum standen besonders ehrenamtliche Verdienste im Mittelpunkt:

Festkommers zum 100-jährigen Bestehen

Mehrum. Am Schützenfestfrei-
tag konnte der 1. Vorsitzende des 
TSV Mehrum pünktlich um 18.30 
Uhr den Festkommers anlässlich 
100 Jahre Vereinsgeschichte vor 
zahlreichen Gästen eröffnen. 
Unter den Gästen befanden sich 
neben vielen Mitgliedern, Gast-
vereinen und Interessierten auch 
Bürgermeister Uwe Semper, Orts-
bürgermeister Jens Böker sowie 
Landtagskandidat Julius Schneider.

Gleich zu Beginn gab es mit einer 
fantastisch anzusehenden Tanz-
einlage der Zumba-Truppe ein 
Highlight des Abends. In einem 

kurzen Bericht zur Vereinsge-
schichte ging es hingegen ruhiger 
zu. Während der Pause konnten 
sich die Gäste in einer liebevollen 
kleinen historischen Ausstellung 
über Fotos, Auszeichnung und 
Entwicklung der Trikots austau-
schen.

Solch eine beindruckende Ver-
einsgeschichte kann unmöglich 
ohne Dank auskommen. Einen 
kräftigen Applaus gab es für alle 
aktiven und passiven Trainer, 
Übungsleiter und Spartenleiter, 
ohne die der Sportverein un-
vorstellbar wäre. Aber auch den 

Unterstützern des Vereins wur-
de gedankt, so waren es Andreas 
Brinkmann und Günter Hesse, 
welche die Vereinschronik maß-
geblich gestalteten und welche 
kostenlos ausgelegt wurde. Ein 
besonderer Dank gebührt dabei 
den Firmen, welche sich an der 
Vereinschronik mit einer Annon-
ce beteiligten und diese schöne 
Erinnerung erst möglich machten.

Während des Abends waren ei-

nige Grußworte zu hören und der 
TSV Mehrum bedankt sich auf 
diesem Wege nochmal ausdrück-
lich für alle Gastgeschenke.

Ein weiteres Highlight war die 
Ehrung für besondere ehrenamt-
liche Verdienste im TSV Mehrum.

Im Anschluss feierten alle bis in 
den frühen Morgen und der Vor-
stand bedankte sich mit einem 
einfach „Gut Sport“.

Stefan Aumann, Vorsitzender

Der Vorstand (von links): Stefan Aumann, Petra Großmann und 
Margrit Howind.

Ehrung für besondere ehrenamtliche Verdienste im TSV Mehrum (von links): Heinz Heuer, Regina Aumann (Unterstützung Sportabzei-
chen), Hans-Jürgen Obst, Petra Großmann, Ekhard Wenzel, Gudrun Schrank, Hartwig Aumann, Margrit Howind sowie Ingelore Horn 
(Unterstützung Sportabzeichen) und Reinhard Horn in Abwesenheit.

Mit Pauken und  
Trompeten in den 
Hohenhamelner 

Kurier


